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Frankreich. Ueber hundert Menſchen in einer chemi— 
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Schweres Feuer fait überall 
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Reichskanzler erhofft mod; in diefen Jahre 
den srieden. 


Zar vor Kriegsgericht. 


Geliefert von der Afſozlirten Vrefſe“ und den „United Vretz Allociations“.) 

London, 18. Mai. Die britiſche Heeresleitung berichtete heute fol— Ri 
gendermaßen: „sn der terflojienen Nadıt war die Gefhüstätigfeit bei-| ©. W 
derfeit3 beträchtlich ziwiichen Givenhu und Robecg. Die feindliche Ar-| 3 
tillerite entwidelte auch etwas Tätigfeit in den Abichnitten Lens, Sazel-' 
Broud und Npern. Sonit iit nichts zu berichten.“ | 
Die Aſſoziirte Vreſſe hat ſoeben beftimmte Zahlen bezüg- 
lich der in dieſem Frühjahr an der weſtlichen Front erlittenen Ver— 
luſte der Deutichen erhalten. Demnad haben fich jeit dem Beginn der | 
Offenſive am 29. März 206 deutſche Diviſionen an der weſtlichen Front 
befunden und 126 von ihnen haben tatſächlich an der Somme und bei 
Armentieres gekämpft. Die 208. Diviſion hatte einen Verluft von 70| 
Prozent ihrer Stärke zu verzeichnen, ſieben andere verloren an Toten, 
Verwundeten uſw. 50 Prozent, und mindeſtens ſieben weitere zwiſchen 
45 und 50 Prozent. Die 119. Diviſion hatte nach Schluß der Kämpfe 
am 22. und 23. März nur noch 40 Mann pro Kompagnie. Die erſte 


der Front in 


men, 
Pittsburg, 18. Mai. Kurz nad) 
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Aetna Chemical Co. 


entſtand heute im Soda— 
der 


in Oakdale, weſtlich von hier, eine 


Mittag 


ie Strafe auf illohale Arußerungen von 
Deutſchamerikanern und Oeſterreichern. 
Exploſion. Eine Anzahl Gebäude 


| Bi Ya a BE, 2 — x x “ Br & R | : h & u — — es wurde auseinandergerifien, ER Gewinnung von Nadium. 


I 
man befürchtet, dal; don den Tinf-| 


| 

| 

| 

| ” —* N 3 Ir 8 — * ** 4 * » + —* we * 

| = ren “ ’ — ei $: 9: en gebaude 
| 


iR 
(Beliefert von der ‚Affosttrten Breffe” und ben „tmter Pret Afſoctadons.) ö 
| Wajbington, 18. Mai. Ein Abfonmen, wonach der Ausfhuß für 
* ———— Heerweſen die Herſtellung von Flugzeugen unterſuchen fann, 
* ohne Präſident Wilſons Standpunkt gegen eine allgemeine Unter 
ſuchung der Kriegsinduſtrie zu nahe zu treten, wird am Montag i 
che | Senat erwartet, wenn der Chamberlainihe Beihlubantrag zur Spradje: 
ß a kommt. Ein Kampf zwiichen Freund und Feind in offener Senats 
ortgeraumt figung wird dadurd vermieden. 2 
Charles E. Hughes umd Generalanwalt Gregorv —— —* 
an u — über das Programm der Unterſuchung des Flugzeugbaues, welche Hert 
zn — — m Vrand Zuahes auf Erſuchen des Präſidenten nächſte Woche unternehmen wird 
einer ſpäter eintretenden Der Generalanwalt erklärte, er wünſche, daß Herr Hughes gründlich zu 
Werke gehe und namentlich feſtſtelle, ob Grabſch oder verbrecheriſche 
Nachläſſigkeit vorliege. Alle Hilfsmittel des Juſtizamtes, auch der 
Unterſuchungsabteilung, wurden Herrn Hughes verſprochen. Hilf 
generalanwalt Frierſon hat bereits eine Menge einſchlägliches Material 


hundert Arbeitern weit über hun— 


dert als Leichen unter 
mern hervorgezogen werden. 
Stunden werden 
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vergeben, 
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| | werden fonnen. 


und bei 


weiteren Erplojton wurden fie nad) | 
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J > “ “0. “ ” V ter ſind ich Roet— 
Amerikaner erhalten die erſte Erfriſchung nach ihrer Rückkehr aus er md nat mie set 
Diviſion befand ſich in einer ähnlichen Lage nach den Kämpfen bei Sailly- 


— tungsmannſchaften und Aerzte, ſon- zuſammengetragen, einſchließlich der Berichte von Gutzon Borglum und 
8 EEE © — _— re dem Schügenaraben. dert audy Yeichenbejtatter Ddorthin)des Interfuchungsausichuifes, an deifen Spite 9. Snomwden Marihall 
zaureite am 28. März, und ebenso wurde die 234. Divifion am 6. April 

eeihmäht. Ein Regiment der vierten NRefervedipifion murde pollitändig | 


gcholt worden. Nur dent Gelerie | itand. 
wen u E Pr. 2 2 — der Panhandlebahn, neben der An Eine Vorlage, wonach illoyale Aeußerungen die Verwirkung des 
vernichtet. Ein ähnliches Schickſal war außerdem vielen Battaillonen Deutſche Verſchwör land Kleine Kriegsdepeſchen. * 
wen ei ee re Ar rg eutiche Verihwörung in Ir . 2 
und Kompagnien beicieden. fünf Seiten enger Mafchinenichriit tit | nz — Bu nz Ze £ 
Dublin, 18. Mai. Eine deutiche Verfdhiwörung in Jrland iit ent-| 
| 


lage, liegen hobe Daufen von ITrüme | Bürgerredits von Dentichen oder Deiterreihern nad ji ziehen, ift vom 

beſchieden. Aus en enger chiner | mern. „sn der Anlage bat im den Juſtizamt ausgearbeitet worden und wird bald im Nlongrek eingereicht 
u erfehen, daß die Verluste aller im Kampf befindlihen Divifionen und! | j * *8 un 3 Qandei 
Regimenter ehr bedeutend geweien iind, und daf die entftandenen Lücken | dedft, eine Penge Verhaftungen iit hier und in allen Teilen des Sandes 
nicht mit den in Frankreich und Belgien befindlichen Reſerven ausgefüllt vorgenommen worden und der Statthalter hat unter Hinweis darauf 


F Der Bürgerkrieg in Sibirien. letzten beiden Jahren eine Reihe von werden. 
Mai © 3 — Be He * | * * 
Harbin, 18. Mai. Durch General| Erplofionen jtattgefunden. Beamte glauben, daß der Präzedenzfall 
2 en Waieität b Semenoms Einmarfh in Sibirien | I|Newarf, N. J 
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werden fonnten ‚jondern dat; Nachſchub aus Deutſchland ſelbſt heran- in eier Bekanntmachung alle treuen Untertanen Seiner re DEF- | purde der gegen bie Bolſchewiki ge | Verbotene Zone i 
{ 44 4 — JJ 3 tt ın pe Sluln 3 ⁊ —J J np . ‘ er * fr An Pre ai —*8 0, . 

gezogen werden mußte, und darunter jollen jich Ihon Refruten des Jahr- Pflichtet, in eder Weiſe der Regierung bei der Unterdrückung ee — ‚richteten Beivegung neue Stoßfraft | 2 
aangs 1920 befunden haben. Die deutihen „Tanfs“, melde an den/|rätertichen Verfhworung und des verräteriſchen Verſuchs Deutiehland®, | perliehen; beſonders von den Koſa- 
— * * en ; J ar ig: ? un a ae Eu * ar olfa ‘ n — * u Zus | 
Fampfen teilmabmen, baben ich den britiichen nicht al$ ebenhürtiq er» | DIE Ehre der Irländer zu eigenem Zmwed zu jehanden, zu belfen. Daher ken ſoll er beträchtilche Verſtärkun— 
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eines Bundesgerichts in 
welches einem Deutſch-Amerikaner das Bürgerrecht ent— 
zog, weil er fälſchlich dieſem Lande Treue ſchwor, nicht auf alle ähn— 
lichen Fälle Anwendung finden mag. 

In jedem Feldlager im Oſten des Landes wird von der nationalen 





Ihr Betreten vom 25. Mai an auch 
» 2 & ” * 2 
feindlichen Ausländerinnen verboten. 


wieſen, wie aus ſpäter eingelaufenen Berichten genau zu erſehen war. 
Am 24. April wurden z. B. bei Villers-Bretonneux ſechs deutſche Tanks 
von britiſchen vollſtändig geſchlagen. | 

Trollepe, der junge britifche SSlieger, welcher einen „Weltreford” ae: | 
Ichaffen hatte, indem er an einem Tage ichs feindliche Meroplane herunter. | 
geichoifen hatte, befindet fih jegt verwundet in deuticher Gefangenschaft. | 

Berlin, 18. Mai. Die deutfche Sceresleitung meldete geitern, wie 
folgt: „Ein feindliher Monitor beihoß Ditende und verurfachte unter 
der PRepölferung betradtlihe Verluste. 

„Bei der Abweiſung ſtarker engliſcher VBoritöße nördlih der Scarpe 
und nahe Beaumont-Samel jowie im Verlauf eines erfolgreichen llnter- 
nehmens füdlich Irras machten wir einige Gefangene 

„Beitern wurden 18 teindliche Alugzeuge und ein efielballon ab- 
geſchoſſen.“ 

Paris, 18 „Schwere Beſchießungen an verſchiedenen Pun 
fen der Front nördlich und ſüdlich vom Avpre, erfolgloſe deutſche Ueber-— 
fälle bei Maſſiges in der Champagne und nördlich von Four de Varis in 
der nen, ſonſt überall Pauſe“, berichtete heute die franzöſiſche 
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Flugzeuge verfuchten in der verflojienen Nacht wieder, 
Raris anzugretien, famen aber nur bt3 in dte äußeren Roritädte, 
jie Bomben abwarfen. 

Tor Beginn einer gewaltigen Offenfive jeitens der Deutichen, durch | 
welche jie ettten endailtigen Erfolg erboffen, fcheint mır no von © 
terungsverhäftmifien abzuhängen. Der Oberbefehlshaber, die franzöji- 
Ichen Truppen ımd ıbre Verbündeten eben den Borttoß mit dem aröj; 
Nertron entgegen. Tie Bettung „Betit Rariften“ fchreibt, der 

ſeine beſten Truppen an der Front angeſammelt 

Site und der belgiſchen Küſte 140 Diviſionen, etwa 

1,900.000 Mann bereit ſtänden, 82 Diviſionen in der vorderſten Linie 
und direkt hinter ihr, und die übrigen weiter rückwärts als Reſerven. 
In dem Artikel heißt es des Weiteren, der deutſche Kriegsplan ſei der,! 
Amiens zu nehmen, die Eiſenbahn zwiſchen ihm undClermont zu durch⸗ 
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ſchneid und dadurch die Truppen der Alliirten auseinander zu ſpren— 
gen, möge es koſten, was es wolle. 

Maibinaton, 18. 
bener Bericht vom Donnerstag lautet, wie folgt: | 

Abſchnitt A. In Lothringen war die Aufklärungstätigkeit leb-⸗ 
haft, das Geſchützfeuer nahm wieder zu. Sonſt war der Tag an von— 
unſeren Truppen beſetzten Punkten ruhig. | 


Einzelheiten der Vernichtung feindlicher ng. 
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V Mittags, früher berichtet, als Flieger einen franzö— 
erwarteten, der ihnen Auszeichnungen bringen wollte, | 

ſind folgende: Hauptmann Peterſon ſtieg auf und ſtieß auf zwei deutſche 
Flugzeuge: binnen einer Minute ſchoß er beide herunter, wobei er ſechzig 
Schuß auf den erſten und fünfzehn auf den zweiten abgab. Das erſte 
Flugzeug geriet, che es I in Brand, und die lügel des zweiten | 
Niedergehen zuſammen. Ueber ein drittes feindliches 
Flugzeug, welches heruntergeholt wurde, liegen keine beſtimmte Nach 
richten vor. Es iſt jetzt feſtgeſtellt worden, daß unſer geſtern als zu⸗— 
fällig in unſeren Linien nördlich von Toul abgeſtürzt berichtetes Flug· 
| 
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sogen ſich beim 


zeug abgeſchoſſen wurde, vermutlich von feindlichen Abwehrgeſchützen. 

Amerikaniſches Hauptquartier in Frankreich, 17. Mai. Ein deut— 
ſcher Aeroplan, der franzöſiſche Merkzeichen trug, wurde heute über den 
Linien nordweſtlich von Toul beobachtet. Amerikaniſche Flieger ver« | 
furchten fich thin in den Weg zu legen, abr es gelana ihm, zu entfommen. | 
Amerifantihe Batroutlle: waren geitern Nbend im Gelände von Toul| 
jehr tätig, ite famen aber in feine Berührung mit dem Feinde. Das| 


Geſchützfeuer in dieſer Gegend bat bedeutend nadaelasien. | 


Kanzler rechnet auf Srieden. | 

Amiterdam, 18. Mai. „sch bin optimiftiich genug, um zu alauben, | 

dak wir im diejem Kahre Arieden haben werden“, jante der deutiche | 
liner Vertreter der Budaneiter Zeitung „Ma Eit“. „Ich bege das feite Ver- | 
Iiner Vertreter der Budapejter Zeitung „NzEit“,. „N bege das fefte Wer-! 
trauen, dag weitere Entwidelungen im Weiten uns einem fchnellen Ende! 
des Krieges näher bringen werden. Wenn die Welt eines Tages fich zu | 
einem internationalen ?riedensverband vereinigen follte, würde Deutich- | 
land freudig und ohne Zögern beitreten. Unglüdlicherweife bieten die | 
gegenwärtigen Zujtände wenig Hoffnung darauf. Anfer Wunfch ift zu) 
gewinnen und den srieden zu erhalten.“ | 
Rezüglih der Verminderung der Prodrationen von 200 auf 160! 
Gramm, 5,6 Unzen, den Tag in Teutichland ichreibt der „Vorwärts“ in 
Berlin: Dur diefe neuen Entbehrungen werden die phofifche und sitt- | 


I 


liche Rideritandsfraft des Volfes fichtlih vermindert. | 

„Die Zahl der Schweine in Deutjchland it jegt weniger als ſechs 
Millionen, gegen dreizehn Millionen vor einem Nahre“, jchreibt die 
„KRölniiche Volkszeitung“: „obwohl noch neunzehn Millionen Stück Rind— 
pieh in Deutjchland find, iit ihr Schladjtgewicht nur 136 Kilogramm ge- 
gen 210 vor einem \ahre.“ 

Wafhington, 18. Mat. sn der „Schwäbiihen Tagwadhıt“ äußert 
fih, laut offizieller Depeihe aus Genf, der fozialijtiiche Neichstags- | 
abgeordnete David peflimiftiich über Deutichlands Zukunft. Er ihreibt: 
Penn e8 Deutichland beim ‚sriedensihlug nicht gelingt, die Weltkoalition | 
aufzulöien, jo 
man von feinem wirflichen ‚srieden reden. Es wäre mır ein Waffen- | 
jtillitand, deifen Yürde durch vermehrte Rüstungen uns in den Zuitand 
völliger Erfhöpfung treiben würde. Wir föünnen nicht auf die Dauer | 
die ganze Welt beherrihen. Tie Tage unjeres Landes ift fehr ernit, 
troß der Erfolge, welche wir gewonnen haben und der, melde wir in! 


Zufunft erringen. Ein Irrtum ift unmöglid), wenn man fühl die Silfs- 
quellen der 
tim Often 
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| 
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Gegner erwägt. Ein Frieden, den das Militär diktirt hat, 
en geſchloſſen worden, und wir fühlen bereits deſſen Wirkun— 
a 2) E% Ba “rs 
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I\vertrefing gebildet worden jeten. 
Iaber zu der lleberzeugung, daß die Regierung aarnicht die Mbjicht babe, | vorgedrungen tit. General 


Iar rv’p . Mr ,. 
PRublifum und vor allen die amerifantiche R 


eine Vergewaltigung der Nolfsredhte und ein Vertrauensbruc. 


| Zpvietregierung, wie te mitteilte, eine VBauernverihmwörung zu Gun- 


die nachſtehende Botſchafted 


finden, 


hat es den Krieg verloren, denn in dieſem Falle könnte — 


| ber MWabafhbahn von auf fie rollen- 


des 


werden noch weitere Schritte zur Erleichterung und Ermutigung des 
Eintritts Freiwilliger ins Heer unternommen werden, um Zwangsaus— vom 25. Mai! 
bebung zu bermeiden. ..., Igertuch nagt, begrüßt ihm angeblich | un auch feindlichen Ausländerinnen! 
Unter Sohn Dillons haben 45 Mitglieder der irlichen]alg Erlöfer. Die Verwaltung der chi | daS Wetreien ber — Zonen 
Partei hier eine Erflärung erlafjen, wonad) das britiiche Parlament die | nefifchen DOftbahn hat fich bereit er | gerhuten Sie dürfen fich alfo _ 
Vorlage zur Zwangsaushebung in Nrland unter dem Eindrud ange: |lärt, die politifche Verwaltung be3 | JIfern des Fluſſes im su 
nommen babe, dab fein Verfuh zur Durdführung des Gejekes gemacht | bejegten Gebiets und den Betrieb der | viertel - des nördlichen Fluf- 
werde, bis eine verantwortliche irische Negierung und eine irische Volfs- | transfibirifchen Eifenbahn zu über=| urmes big J Weſt North Une, | 
Die neneften Entwieelungen führten nehmen, fotweit General Semenom | kan: Iu5 ——— biß zur Archer| 
DSH: dann Tamee Aue ala: Milieus, 
irgend eine derartige Vorlage einzureiden und dab alle diesbezüglichen | chemals Direktor der Baitalbahn, | — —— 
Verſprechungen nur den Zweck gehabt hätten, das Unterhaus, das britiſche leitet die Neubauten und die Ausbeſ eine gerin 1ere ale h als 100! 
egierung, das amertfantiche | Terungen, das erfordert jedoch viel) Yards nicht mehr J ee) 
Volk und die verbündeten europäiſchen Völker zu täuſchen und ein Bor- | Zeit, obendrein fehlt es an Material. | Son feindlichen Hualän rinnen die! 
urteil gegen die Sache Irlands zu erzeugen. Die Zwangsauspebung feil PVizeabmira! Koltjchat, ehemals | in Geicäften re ®abriten Tänas | 
Der Befehlshaber des Schwarzmeerge- |, , - * * = — = en 
Aufruf Schlieit mit der Bitte um Hilfe feitens der Ver. Staaten jenwabders, jet Direktor der chinefi 2 rer Be men 
Die iriichen Nationaliiten haben jet 77 und die Sinn Feiner fteben | Then Oftbahn, fammelt bei Wiladi- | en bon dieſem Verbot betroffen. 
Sitze im Unterhauſe. Sollte die Zwangsaushebung durchgeführt wer- voſtok Truppen, um den öſtlichenTeil Im Spatten 2. Todes 
Sen, io wird dos Werbältni fofort umichlagen. Ganz Irland iit gegen!der Etfenbahn von der Bolfchemiti- u a i 
die Zmangsaushebung. !herrichaft zu befreien. 
Unter den Rerbafteten iind Dr. Thomas Dillon, die Srafin Marfie: | Kein Deutiches Hoipital mehr. fie mutmaßlih in felbjtmörderticher | 
vicz, Mitglieder des Vorftandes der Zinn Feiner, Vroteifor de Valera,)| San Franzisto, 18. Mai. Das Asficht angedreht hatte, wurbe ae: | 
Präsident, Arthur Griffitb, Gründer und Vizepräftdent, Mm. Cosarave, | Deutfche Hofpital, eine der älteiten |fiern bie als Dienjtmädchen imHauſe 
einer der Schatzmeiſter und Figgis, einer der Sekretäre des Verbandes. Anſtalten der Stadt, welches 1854 Nr. 903 Fullerton Ave. beſchäftigte 
Einige von ihnen waren ſchon gelegentlich des Aufruhrs in Dublin vor gegründet wurde, wurde von den Sophie Miller in ihrem Zimmer auf- | 
zwei Jahren in Haft. Prof. de Valera wurde im letzten Juli in Oſt Clare | Direktoren in Franklinhoſpital um— 'gefunden. Im Arbeitshaushofpital, | 
in® Unterhaus aemählt: im DOftober bezichtigte ihn vor diejer Körper: ! getauft. ivo fie Aufnahme fand, wird ihr Zu- 
ihaft Lloyd George des Verjuhs, einen neuen Aufruhr in rland an- | Grnährung von Schulfindern. stand für bedenklich gebalten. 
zuzetteln. Ein paar Tage darauf ermählten die Sinn Feiner ihn zum| SKanfas City, Mo., 18. Mai. In Gleichfallg von Gas betäubt iwur= | 
| der heutigen Sigung der bier tagen- 


Präſidenten. 
den Konvention der Nationalen Ver— 


gen erhalten haben. Die ganze trans Wie Bundesmarſchall 


ee 2 N & | Bradlen 
battalifche Bevölferung, die am Hunz | Heute anfündigte, iit | 


Vorſitz 


Von Leuchtgas überwältigt, das 


— 


Die „Iriſh Times“ ſagt heute, daß die Regierung nicht einen Augen 
blick zu früh eingeſchritten ſei, da alle Anzeichen auf neue Ausſchreitungen | einigung für Soziale Wohlfahrt kam 
zufammen mit der Landung dentiher TIrnppen auf iriihem Boden: | die Ernährung fdhulpflichtiger Kin unalüdlicher Zufall oder ein Gelbit- | 
deuteten. | der zur Sprade. Ca murde dabei morbverfuc vorliegt, hat 

An Irland werden jett Geiuche um Berlegumg der trifchen Frage auf das Frübſtück in Schulen hinge- nicht ermittelt werden können. Die 


als Dienſtbote im Hauſe Nr. 1304 
Waſhington Str. beſchäftigt iſt. Ob 





neutralen Staaten Europas gebildet, herumgereicht. 
London, 18. Mai. Die Nachrichten aus Irland haben hier Ueber— 
raſchung hervorgerufen, da man die Sachlage nicht für ſo ernſt hielt. 


— . . 
Har vor Krieasaericht geftellt. Haufes arbeiten dürfen. 
Amiterdam, 18. Mai. Wie der „Zofal-Anzeiger“ in Berlin meldet, | Sein eigener Feind. 
wird der chemaliace Zar Wifolans Nomanoff genen Ende Xıumi in! Nocefter, Minn., 18. Mai. 
Moskau vor cin Kriegsgericdht neitellt werden. Die 
werden geheim ſein. 


Mütter von Kindern in Chicago, die 
Penſionen beziehen, und dann auch 
auf Familien, deren Kinder mit be— 
ſonderer Erlaubniß außerhalb des 


Hoſpital gefunden. 
Kleine Kriegsdepeſchen. 
Neues Mißgeſchick der Luftpoſt. 

Philadelphia, 18. Mai. Leutnant 
Boyle, welcher mit dem Poſtflug— 
zeug von Wajhington geitern Bor: | 
( mittag um elf Uhr nach bier und | 
berufen, ſoll er geſagt haben: New York aufſtieg, mußte wegen 
Deutſchland iſt gerade ſo gut wie Mangels an Gaſolin landen und| 
Umerita. sch werbe nie für Amerika zorbrad) dabei einen Flügel. Er| 
fümpfen! traf erjt um halb at Uhr bends 

Lebensmittel für die Schweiz. bier ein; hingegen langte das Boit- 
‚ Genf, 18. Mai. Unter Obhut | Flugzeug aus New Nork geitern zur 
eines amerikanischen Krigesfchiffs | beftimmten Zeit in Wafhington a. 
ſind, laut des „Berner Tageblatts“, Die Tätigkeit unſerer Zerſtörer. 
drei mit Xebenömitteln für die Philadelphia, 18. Mai. Floiten— 
am 26. April Abends um zehn Uhr von einem deutſchen Rieſengeſchütz Schweiz beladene ‚große Dampfer MI Sekretär Daniels fagte hier in einer 
aus der Gegend von Oftende drei Mal beichohen worden fei, und dat einem meltfranzöfiichen Hafen einges | Firchrebe, dak ameritanifche Zer⸗ 
man anfanglich geglaubt habe, es handele fich um einen Angriff aus ttroffen. ſtörer in europäiſchen Gewäſſern 
der Luft. Eines der Geſchoſſe ſei auf die Shakespeareklippe gefallen, Die Getreideausfuhr aus der utraine. uͤber eine Million Meilen gefahren, 
die beiden anderen in Wohnviertel. Die Zeitungen hätten den Angriff]  Amiterbam, 18. Mat. Die Kölni: | 7700 Schiffe ſicher geleitet und 87 
totgeichtwiegen. Velntihe Spione hatten Anfangs April berichtet, dat The Volkszeitung berichtet, daß Kämpfe mit Tauchbooten beitanben | 
zwei Niefengeichüte durch Belgien gefommen jcien. \„Deutjchland bis jet nur 1852 Ton= | Hätten. Nie wieder würden ameri=| 

London, 18. Mai. General Radeliff, Leiter der militäriicen Ope- nen Getreide von ber Ufraine erhalz | fanifche Soldaten oder Waaren auf 
rationen, erflärt, von dem Angriff auf Dover feine Kenntnii zu haben; |ten hat, meniger als ein YFünfzigftel| fremden Schiffen befördert werden: 
in den Dünen von Dftende fei auch jchwerlich ein ficheres Fundament |deilen, was wir biäher hätten befom= | müffen. Der Schiffsbau werde die 
für ein foldes Gefchüt zu ichafften, gelinge c8 doch, fo würde es von | men follen.“ größte amerikanische Induſtrie wer— 
britiichen liegern leicht entdedt und zeritört werden. ben. 


Eine Botihaft des Präſidenten. 

Paris, 18. Mai. Am P®orabend der erwarteten deutichen Oftenfive 
hat heute Präſident Wilſon, ſeinem Wunſche entſprechend, ſich an ken! 
periönlichen Freund, Names Kerney, Tireftor des franzöftich-amerifani- | 
ihen Ausſchuſſes für öffentlihe Mitteilungen, mit der Pitte gewandt, | 

em franzöfiihen Volt zu übermitteln: | 
Die Vevöfferung der Ver. Staaten Hit glücklich, ſich in Waffen— 
brüderjchaft mit der Bevölferung Aranfrachs in einem Siriege zu be! 
den mitmachen zı fünnen jeden rechtliebenden Mann mit Stolz 
erfüllen nu. Zeit mehr als bundert Nabren war es der Munich der 
amerifaniichen Bevölterung, dal; Sich ihr die Gelegenheit bieten möge, der 
franzöfiihen ihre Tanfbarfeit und Sreundichaft zu beweifen. Hinzu-| 


ge: 
Rerhandlungen | mentblodfabritar" Kurt Nielfen tft 
hier heute verhaftet worden. Ein: 


Nor einigen Tagen wurden der „ar, feine Gattin und feine Töchter 
von Iovolst nach) Efaterinaburg ım llralgebirge gebradt, meil die 





iten der Gefangenen entdeeft hatte; fein Sohn Wleris blieb, weil ichtver 
franf, in Tobolsk. 


Riefengefhofie nach Dover? 


New Norf, 18. Mai. Reijende aus England versichern, da Dover 











Billigeres Mehl. 
St. Paul, 18. Mai. „Freiwillig“ 
bat bei Untunft von Bundesbeamten | 


Chicago und Umgegend: Im Allge: | 
meinen Far heute Abend und morgen, | 
| fein einichneidender Wechiel in der Luft: 
wärme. Mäßig ſtarker bis frifcher | 
Südweſtwind. | 

Illinois: Im Allgemeinen Mar beute Abend 
und morgen, fein einfchneidender Wedel in 
der Yıritmwärıme. 

Wisconſin: Im 


Britiicher Zerftörer torpedirt. 


geſetzt. | 
Sonden, 18. Mai. | 


Ein britifcher | 


Allgemeinen Tar beute | 
Mbend und morgen, Nm nordweitlihen Zeil! 
beute Abend ctwas3 Ffübler, morgen im öſt— 
lihben wärmer 
Indiana: Gemitterregen beute Nachmittag | 
oder Abend, morgen flar und wärmer, | 
Nieder Michigan: Pig auf NRegenfhaier im 


dirt. Zmei Mann wurden getötet. 

PRaris, 18. Mai. 
Ta 
aejellt bat td) num noch die aus tiefitem Herzen fommende Bewunderung 
der Seldenhaftigfeit umd Selbſtloſigkeit des franzöſiſchen Volkes in die— äußerſten öſtlichen Teil heute Abend klar und 
ſem ſchrecklichen und letzten Kampf zwiſchen Freiheit und brutaler Ge⸗ e ibee worgen nar uid wärmier im 
walt. Die Amerikaner ſind Eure Brüder in dieſem großen heiligen ge- | "Sonnenuntergang, beute: 8:06 
meiniamen Kriege. | Eonnenaufnana, morgen: 5:26 


des 
„Atlantique“, 


Torpedirung 
Dampfers 


—:9° —ñ —' w— — 


Monduntergang: Morgen früh 2:04. 
Temperaturſtand: 


ühfer ; = > |  Nachitehend der Temperaturjtand nad) 
fübler im ben Oberen Seen, ſonſt den amtlichen Angaben des Wetteramtes 


nahezu normal. | von nejtern Nachmittag um 
- 5000 Schifföbauer in Duluth! 3 wor Nadın......83] 3 Uhr 

2 . B HK Saar ei 
drohen wegen Vertragsbruchs mit —— | Xbr 
d | Uhr Abends. br 
den Bahnmagen getötet. — Ausſtand. — 3 ihr Sorgene..6 
— MWetterausfichten für Binnen) — Die Aktionäre der Ch. M. & Ubr Morgens... 
fühler an ben Oberen Seen, jonit St. Baulbahn haben Heute in Mil- 


dr AbendS... 
Ubr Morgens,. 
Depeihe aus Wafhington: Regen= | mautee die alten Beamten wieder ge- . 
Dienstag oder Mi WR. 8 


— Die Arbeiter D’Daffer, Hinton 
und Delamen wurden heute im 
Decatur, Ill. im Lokomotivſchuppen 


der „Abendpoſt. | 
3 Uhr au: 

Morgens.. 
Vorgens.. 
Morgens. „of 
Morgens. .6 


72 


are Co 


Ss 





The Associated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dispatches 
eredited to it or,not othe 
’?\dited in this pa 


— 2 


r 
u Uhr. Norm B 
br Mitt Uber mitt 
Ubr Mor al 6 ad 


—— — 
—2— 
5222 


Uhr Nbends.. 
Uhr Borm.. 
* 


Verfügung ſtehen. 


Im Camp Dir, N. 


* 
J. 


großen Fläche der Anfang gemacht worden. 


2 


F. 


Kriegsgärtenkommiſſion ein Kriegsgarten angelegt, wofür 860,000 zur 
iſt ſchon mit einer 400 Acres 


B. de Berard, Vertreter der New York Merchants' Aſſociation, 


und George A. Gardner, ehemals Hilfsleiter des Bahnpoſtdienſtes, er— 
hoben vor dem Hausausſchuß für Geſchäftsordnung die Anſchuldigung, 
daß das Poſtamt ſeinen Einfluß dahin verwendete, um von einer Kom— 


miſſion von Fachleuten einen Bericht zu erlangen, in dem die Ermer-” 5 
bııng der Robrpoftinfteme in den Gropjtädten 


nicht empfohlen mird. 
Als Ergebnit eines Abfommen3 zwiichen dem BerawerfSamt nd 


dem nationalen Radiuminſtitut zur Entwicklung 
Radium aus Erzlagern in Utah und Kolorado 


ſeitens 


der 


beſitzt 


der Regierung 


Herſtellung von 
das Amt 


Radium im Werte von 8380,000 für wiſſenſchaftliche und Kriegszwecke 
Tas Radium wurde mit 838,000 Koſten gewonnen, teilt das Amt heute 


mit, 


wieſen worden. 


zu einem Drittel des gegenwärtigen 
wer- ſind dem genannten Inſtitut ſechs und ein halbes Gramm Radium über— 
Als das Amt im Jahre 1912 dieſe Arbeit aufnahm, 
fand es, daß jenes ſpezifiſche Erz, welches den 
dium enthält, nach Europa verſchickt wurde, nar 


Verkaufspreiſes. 


wo das Nadinum gewonnen und zır fabelhaften Preifen an die Ver. Stan- 
Tamals erbielten die Vergwerfsbefiger, wgs 


009 


ten zuricdverfauft wurde, 


Vi 


Furopa ihnen geben wollte, beute bedeutend mehr md die Erzeugung 


Radium wird ti den Ver. Staaten bewerfitelligt, jagt da® Amt. 


Nie die Schitfahrtsbehörde anfündtat, wurden in den erjten jieb- 
sehn Tagen diejfes Monats ebenfo viele Dolzichiffe nit einer Gejammtt- 
wafferverdrängung von rund 60,000 Tonnen der amerifaniihen Han- 


delsmarine binzugefügt. 
ihiffe vom Stapel aelafieır, 


Anı legten Mittwoch wurden allein bier Holj- 
„Bascagoula“, 3500 Tonnen, in PBasca- 


aoula, Miif.: „Kumwa“, 3500 Tommen, Zt. Sobns, Oregon; „Bladford“, 


de die AOjührige Mary Ihomaz, die | JOOO Tonnen, 


Teras. 


Aberdeen, Wafh.: ıımd 


fertigueitellt werden, da e83 an den nötigen Kefieln fehlt. 


Gin Weianmtbetrag von $1,170,019,650 
bisher Freiheitsanleihe erzielt, was einer Ueberzeichnung von 


Mindeſtbetrages entſpricht. 


„Basco“, 3500 Tonnen, Houſton, 
Keines der etwa fünfzig Holzſchiffe konnte jedoch bisher ganz 


wurde mit der dritten 
39 Prozent des 


Ur 


Tie Einzelzeihnungen erreichten die Höhe 


* — AR ö | ae E | RR: = YMIl 
General Berfhings bente befannt acae-|durdh ein internationales Gericht, 3. ®. von den Per. Staaten und den | wielen, dann auch auf Wittwen und | Thomas bet Aufnahme im County: | ON annähernd 17 Milltonen. 


Jeder Bundesreſervebankbezirk 


über⸗ 


zeichnete den ihm zugewieſenen Betrag, der von Minneapolis um 72, der 


wie 


nungei 


New Morfer um 24 Prozent. 


Es war binfichtlich der Zahl der Zeidh- 


de3 erzielten Gefammtbetrages die erfolgreichite Anleihe, die 


Schatzamtsſekretär MeAdoo. 


Falls die Verhandlungen 
den Vertretern der Eiſen- und 
Erhöhung der Erzeugung von 


wir bisher in den Vereinigten Staaten zu verzeichnen hatten, 


erklärte 


zwiſchen der Kriegsinduſtriebehörde und 
Stahlinduſtrie nicht zu Mabnahmen zur 
Stahlfabrifaten behufs PVerrtedigung der J 


Nedürfniife der Neaterung und der Alltiirten md zur Veichränfung der 
Seritelling von Falrtfaten für friedlihe ZJwece führen, mag die Bun- 


ıdesregierung den Botrieb der Stahlwerfe übernehmen; die Mitglieder 


der Ariegsindiitrtebebörde ind überzeugt, dal; e3 dazu Fommen wird. 
Der Mangel an Ztabl it eine Tatfache und nicht auf ungenügende Heiz- 


und Verkehrsmittel zurückzuführen. 
aller minderwichtigen Induſtrieen kann Abhilfe geichaffen werden, da- = 


Nur 


durch 


ſcharfe Beſchränkung 


gegen wehrt jid) aber die Stahlinduftrie, und aud, die Kraftwagenfabri- 7 
fanten befämpfen die von der Siriegsinduitriebehörde geplanten meite- ” 


ren Beichränfungen ihrer \nduftrte. 
Ireftor der Stahllieferungen, verficherte im den Unterhandlungen, 
lofortige Mahknahmen zum Schuß der Erzeugung von Stahl und Erlen 
ergriffen werden miüfien, weil jonit Amerifa in einigen Monaten in jeir > 
Inen Sirtegsvorbereitungen gehindert werde. 
Tie Wright-Martin Mircraft Co. bat 
INehicle Co. in Yong Island City zu $1,000,000 gefauft, um den Bat 


den jind. 


Dem Senatsausfhu für SHeermwefen 
Iheute mit, dab die Amertfaner ı 
längiten Frontabjichnitt jegt inne hätten, einen größern al3 felbft die 


Belgier. 


nach den Franzofen 


die Anlage 


der General ‘ 


Neplogle, ein Jahmann und Di- 


daB 


von Flugzeugen zu beſchleunigen, von denen bei ihr 3000 beſtellt wor⸗ 


teilte Kriegsſekretär Baker 
und Briten den 


Unter dem neuen Aushebungsgeſetz werden am 5. Nunt, dem dafür 


angeſetzten 
gewordene 


Waſhington, 
Zerſtörer wurde von einem feindli- Frauen und Kinder haben heute IE lt. © 
hen Tauhboot am 14. Mai torpe- | nommen, die in bumderten von Städten und Eleineren Trtidaften $ 
Reiten des auf $100,000,000 geplanten Kriegstonds der amerifanife 
Es war die 


Umzügen. 


18. M 


und neun Araber fanden bei der größte derartige Demonſtr n der ſeres 
franzöſiſchen manchen Städten marſchirten uniformirte Krankenwärterinnen in 

6449 | meinfchaft mit Müttern, Vätern und Schweitern amerifaniicher Soldate 
Tonnen, in Mittelmeer den Tod, [und Seeleute, auch befanden jich viele Schaumagen in den verfchtedeng 


at. 


Tage, rund 800,000 feit dem Ießten 5 


Ein Europäer | Geiellihait vom Roten Kreuz abgehalten wurden. 


Ö. 


m et Juni 21 Jahre 
junge Männer ſich zum Militärdienſt melden müſſen I” 
ein Großmülfer in Minneapoli3 den |tac) follen joldhe Anmeldungen alle drei Monate von den in der Zini- 
Mebipreis um $1.50 das Kaß herab: |Ihenzeit dienitpflichtig gewordenen Sünglingen erfolgen. 


Für das amerifaniiche Rote Kreuz, 


Mindeitens 


2 


fin? Millionen Meine 
an den Wohltätigkeitsparaden 


ation in der Geſchichte unſeres Landes 


In der hieſigen Parade marſchirten 6000 Frauen, 


New Nork, 18. Mai. 


den. 


itand aus 2000 Krantenmwärterinnen,:b 


Felde getan 


J 


ar 


—— 


ri 


bon d# 


* Mer jein Grundeigentum ver. | Gebäude der Gefellichaft wurden Botichaften vom General Be 
faufen will, erreicht jchnell feinen und von Henry P. Tavifon, dem Vorjigenden de3 „Rote-Prenz 
Zweck durd eine fleine Anzeige in |der fürglic) von Europa zurückkehrte, verleſen. * 
| sn dem heute bier veranitalteten Um 
\dem etwa 75,000 Berjonen teilnahmen, war einem aus viel 
Member of the Associated Press. Marichirenden gebildetes Rotes Kreuz der Ehrenplag ange 
Eine andere Abteilung in dem Umguge, die Aurffehe 
on denen Biele 


jegt ° 


F. 


= 


aröhten Vrozentfag, Ra” 
nentlich nach Deutſchland 


32 


al 


Außerdem 





* 
> * 
Fi J 


TERN 


1336-1350 MILIWAUKEE AVE. 


—— ⸗BSBSemden⸗ 
Beng. 32 Zoll brei= 
ie Geide Warp 


R Swoidbares Zeug, in 


‚blauen u.lohfarbigen 


s a . 590 


Türkiſche Handtücher. 


Sroßhe Sorte, ſchwe⸗ 


* 


ur — 
lang, 
3 eiß. können 


Pi; # 


Bu 
——— 


gepaßt werden, 


Strümpfe. S 


res dreifaches Garn, 
gebleichte türkiſche 
Sandtücher; fanch 


250 


500 NottinghamSpi- 
ngardinen, 21% 
nur in 


1 zu 
zuſammen⸗ 


wert 
90c, ipeziell 
jede 5 " 29e 
Mu slin Beinkleider 
für Kinder, tuded 
Ruffle — hübfch bes 
jest — in Größen 
bon 2 bis 12 Jah— 


ten, das 

Paar Paar zu... .17e 
Binfen fü für Knaben 
"bon 4 bi3 14 Nabren 
tapeloje Kajion, 
mit Sport- oder res 
agulären Kragen — 


50c Werte, 

Morttag Montag zu AU 1512 350 
Anterzeng — Feine ſ unt — Feine 
gerippte ärmellofe 
Leibchen für Damen, 
Tape eingefast, jpca. 
am Montag, - 
kauft 


Paaren 


EAcen 61 Tlaffi⸗ a 
BWäjceleife, Montag 


10 Stücke 390 


FelsNaphthaWäſche- 
feife 5 

Stücke 

Seidene 
Babyſtrümpfe, mit 
doppelten Ferſen 
und Zehen; roſa, 
blau, lobfarbig und 


Sandfarben; 25€ 


50c Werte, P. 


= 


| Neg ligee Männer- 


F Wäſchekörbe, 


Suiting Serge, 48 
Bol breit, mwafchedht, 
Naptblau, Sponged 
und Ghrunf; der 
requl. Wert beträgt 
2.25; 

Yard 

| Bettüher, 63 X 90 | Grafb-Ganbtudseun, | Sembenzenn - Ber- | 68 x 90 
Ideal weiche ge— 
bleichte Quali tät; 
Batent Ecam Een: 
ter; regulärer 1.15 
Mert; 

Stüd 


Scrim.  Serim. Yard breites | Cophafiffen, Größe | Talbentüder| breites 
Gardinen - Scrim, 
weiß unb Ceru, mit 
hübſchem Drawn 
Work Border; wert 


1803 Mon⸗ Ye 


taq, ‚Yard. e 


Kniderboderd für | Schultafhen — au: für 
Snaben, 4 bi8 17 
Sabre, gut gemacht, 
aus blauen Serfes, 
Khaki und Mirtures, 
bi3 $1.50 

Werte, Baar 


880 


Weißes Pique, rei—⸗ 
ches rundes Welt; 
alle Breiten von 
Eord3; requlärer 
40c Wert, Montag, 
Yard 

für 
Craſh⸗Handtuchzeug, 
16 Zoll breite, 
ſchwere gebleichte 
mercerized Twilled 
Qualität, 20c Wert, 
Yard 

für 


Sophakiſſen, 
22 
füllt; ballen ſich 
n iſch t zuſammen; 
regulärer 69c Wert; 


Montag, 
Stüd 


Schultaſchen — aus 
ſtarkem Fiber — mit 
— “ — Meſ—⸗ 
ſing Seitenſchließen, 
am Montag verkau— 
fen wir ſie 
| zu 





hemden, blaueCham⸗ 
brahs u. 
helle Farb., 
baſſe, 
reg. Kragen, 
81 Werte, zu 


Percales, 
Hals⸗ 
Sport⸗ oder 


69c 


Unterzeng. Balbrig 


gan =» linterhemden 
und «linterbojen für 
Männer, mit furzen 
Wermeln, und Anie- 


. 45c 


mitt⸗ 
lere Größe, feines 
Splint, bon ovaler 
Faffon, mit jtarfem 
Boden; Mert; 
Montag 

fü 


länge, 69c 
Werte. 


750 


mercerized Lizle 
Rinderitrümpfe, dop- 
elte Ferien md 
Behen; alle Größen; 


39 Werte, 25c 


Strümpfe. Schwarze | Zwirn. 


Mufter : unterröcke 

| für Damen in 

ſchwarzem und far— 
bigem Sateen — es 
ſind Werte bis 82; 

* — 

I 


Kinder - Unterzeng. | Union € » Unterzeng. 
Feine gerippie Leib- 
den, .ohne Mermel 
oder mit furzen 
Mermeln; fpikendef. 


Beinfleider, 10e 


19c Werte, 


50c 


Eu Ihr Augenleiden? 


Ich kann Euch hel- ; 
fen. ge heute 


zu mir 


Brillen 


fo mohlfeil 


81 


Unterſuchung frei. 


Dr. Crown, 


Augen: 
Spezialiſt. 


Früher 6 — bei Wieboldt's und 2 Tahre 
bei Moeller Bros. 


Weißes 
Yard breit. 
weißes und Soorh, 
aus beſter merce— 
riged Baum wolle; 
60c Wert, 

I OBED. » 0: EBSERE U We... GEN I Ward... ER | 


Hembenzeug - Ber: 
cale, heller ilnter- 
grund, Double Kold, 
neue Frübjahr-Ent- 
würfe, regulärer 18c 


Wert, Mon- lle |: 


ENEBDE+ 4 &.0.+  TNBESE U OR» » > > > HERRRED 3, DOOR 5 REG | Yard. 


Roplin, 
reines 


Größe | Selßentäder. 
2, mit Daunen ge: | 


Damen - Tafchen- 
tüdher mit bejtidter 
Kante, Fabrifanten: 
Ausſchuß der 10c 
Qualität, 


| 
| appretirte „Hope“ 
| 


Fnerion’s Montag: Bargaina 


Longeloth, Yard 
breit, weidhe Cha- 
mois - Appretur, in 
10 Yards Bolts, 
wert 3.50 das Bolt; 


10 Yards 2.19 


| für 


Muslin. Yard breite 


weiche Qon3dale 


Qualität; regulärer 
30c Wert, die Yard 
zum Breife 

.- 22C 


Chams und Scarfs, 7 


ipißenbefeßt oder be- 
itidt, mit gezadtem 
ande — e3 find re= 
auläre 50c Werte; 


das Stück 2Ic 





| Handichube — (an: 
vas Handſchuhe für 
Männer, mit geitrid- 
tem Handgelenf, die 
beite 15c Qualität; 


Montag, 10e 


| Strumpfhalter; Sa⸗ 
tin Pad elaſtiſche 
Strumpfhalter für 
Männer, in ſchwarz 
und farbig, — 25e— 


Werte, 123 
C 


da3 Baar 








das Baar. . 

| Kinderfleider — aus 
echtfarbigen gejtreif- | 
ten oder Ffarrirten 
Percales, hübſch bes 
feßt, Größen 2, 4 u. 
6, M 

Mr AUT gu... 


Union Suits für für 
Damen, feine ge: 
rippte, obne Aermel. 
enganichlichendes od. 
ſpitzenbeſetztes Knie, 
50c Werte, 

Montag... 


| Hausfleider, echtfar- 
I 


biger Amoskeag, 

| farrirt oder geitreift, 
bübich Defekt — alle 
Größen — e3 find 


$2.00 $1. 19 


Werte, zu 


Clean ferine, ‚das 
beite 5c Scheuer: 


pulber, Mon= 10e 


tag 4 Büchſen 
G 0 bI in Toiletten. 





Waſchpulver. 
Swift's Pride 
Waſch pulver, das 
reguläre 25c Packet, 
am Montag 
Radet 


da3 


Strümpfe. Muiters 
Strümpfe f. Damen, 
mercerigeb Lisle u. 
Baumwolle; ſchwarz 
und Farben; 3 Baar 
für 506; 

Badı 


Strümpfe. Baums 
twollene Soden für 
Männer, jchtvarze u. 
farbige; alle Grö- 
Ben; reqa. Ddc Werte, 


Montag, 16 
C 





Eoat3’ oder 
Clark's O. N. T. 
Spulengwirn, beiter 
ß⸗Cord 8wirn, ſchwar⸗ 
et oder weißer; alle 


Nummern; 3 10e 


Spulen für.. 


Drei 
ner8, alle Größen, 
in ſchwarz oder weiß, 
Dutzend auf einer 
Karte; regul. 10c 
Mert, die 

arte 


Snap Faſte⸗ I 


Paar 
Strumpfhalter für 
Rinder. Wusmwabl 
aller Größen im 
Weiß; regulärer 25c 
Wert; jpeziell, Mon: 
tag, da3 


Kent, Shicge, Samsta den 18. Mei 1918, 


jet vollfommen und fann Ahnen Ahnen bie] 


2 DVerficherung geben, dab Niemand 
ahnt, mer Sie find.“ 

„Ich glaube, Sie täufcen_ fich 
hierin,“ warf Geldern ein. „Sollte 
nicht im Demjenigen, ber mic fo 
'aufmerffam beobachtet hat, eine Ahr 
ne über den Zmed meines Hier- 
jeins aufgeftiegen fein? ch bin feit 
| davon überzeugt.“ 
| „Rein, nein!“ rief Mottau lachend. 
„3% habe zwar verfprochen, den Na= 
men bed Beobachterö zu verſchweigen; 
jum Sie indeß zu überzeugen, daß 
Ihre Vermutung unbegründet it, 
mil ich Khnen benfelben nennen. 
| Mein Neffe hat gejehen, daß Sie 
| mit dem Mädchen hier im Parte ver» 
tehrten, und er hat am Wenigften 
eine Ahnuna davon, daß Sie ein Po= 
lizeifommiffär find.” 
| „Meine Vermutung hat mich mies 
| berum nicht betrogen!” fuhr Seldern 
aufgeregt fort. „Herr v. Mottau, 
Ihr Neffe ahnt, wer ich bin!“ 


| Mein, nein!“ wiederholte Mottau 


durch Selderns Vermutung beluſtigt. 
„Wenn in ihm nur ber Gedante hier» 
am aufgeitiegen wäre, fo miürbe er e3 
| mir länaſt ınitgeteilt haben. Der 
| Zufall bat ihn in ber Nacht in ben 
| Bart geführt, da hat er Sie gefehen. 
;Hugos Blid reicht nicht To meit, als 


| Sie glauben.” 


„Sie täufchen fich in ihm,” warf 
Seldern ein. 

„Sicher nicht, denn ich glaube ihn 
ſo gut zu kennen, wie meinen eigenen 
Sohn. Er ift ein verftändiger und 

| ruhiger Wenſch, dem ich Alles anver⸗ 
| trauen würde.“ 

Ih muß Sie dennoh vor ihm 
| warnen,“ bemerkte Selbern. ' 

| „Hert v. Gelbern, er ift mein 
Neffe,“ erwidert Mottau unmillig. 
„Da ich überzeugt bin, daß Sie fi 
irren, fo mil ich Ihnen gern bie 
| Gründe für diefeWarnung erlafjen.” 

' „%ch kann fie Khnen geben,“ ent= 
'gegnete Gelbern, 
Worte verlegt. „Ih mollte Ihnen 
meine Entdedungen noch verfchwei- 
gen, Ihr Vorwurf fordert mich ber- 
aus, Ihnen fchon heute Alles mitzus 
teilen: Yhr Neffe iit ber Mörder.” 

Beftürzt fuhr Mottau zurüd, das 
Blut wich aus feinen Wangen, feine 
Augen rubten ftarr auf Seldernd 
| Geficht. 

„Unmöglih! Unmöglih!” rief er 
und erfaßte mit der Rechten bie 
| Xehne einer Gartenbant, um fich zu 
ſtützen. 

„Ich habe die Wahrheit geſpro— 
chen,“ fuhr Seldern fort. „Oder 
glauben Sie, daß ich Ihnen dieſen 
Schmerz bereitet haben würde, wenn 
es ein Verdacht wäre.“ 

„Ich kann es nicht glauben!“ rief 
Mottau. „Schon der Gedanke iſt fo 
entſetzlich, daß ich ihn nicht zu faſſen 
vermag! Es kann nicht fein! Ich 
habe Hugo nur er eriviefen, habe 
ihn mie meinen 
| Heino ‚var fein Freund!” 





dur Mottaus | 


ai an Hausbeßher. 


Rauchinſpektion empfiehlt ihnen, 
ihre Heizanlage umbauen zu laſſen. 


Für Weichkohle. 


Macht darauf aufmerkſam, bah Feine 
rauchloſe Kohle für Chicagso verfügbar 
ſein wird. — Abſtimmung der An— 
waltskammer über Stadtrichter. 


Die ſtädtiſche Rauchinſpektion hat 
eine Kampagne begonnen, durch die 
Hauseigentümer veranlaßt werden 
ſollen, ihre Heizungsanlagen fofort 
jo umbauen zu lafjen, daß fie im 
fommenden Winter Weichtohle bren- 
nen fönnen, ohne gegen bie ftäbtifche 
Raudorbnung zu verftoßen. Jede 
Perfon, gegen die Befchwerbe megen 
Uebertretung ber Raudorbnung er= 
hoben mworben ift, erhielt eine War- 
nung, die folgende Stelle enthält: 
DieBundestohlentontrolle hat raud- 
Iofe oder Pocahontastohle aus dem 
Ehicagoer Markt zurücdgezogen, und 
Sie werben fich in Zufunft gezwun- 
gen jehen, Weichtohle zu brennen. 
Sie follten fi daher das marnte 
Wetter zu Nube machen und Shre 
Heiganlage fo abändern, daß fie be- 
trieben merden kann, ohne dichte 
Raudmolten zu erzeugen.“ Die 
Raudinfpeftion madt darauf auf- 
merljam, baß fie nicht bie Vermen- 
dung bon patentirten Apparaten be> 
fürmortet, 

Frank A. Chambers, der Inge— 
nieur der Rauchinſpektion, erklärt, 
daß infolge der Verfügung der Bun- 
besfohlentontrolle die Lage fritilch 
jei. Da die Heizungsanlagen jeßt 
nicht benußt würden, ließen fich bie! 
nötigen Aenderungen jett lohnender 
bornehmen als im Herbft. Außerdem 
würden die Haudbeliter dabei Gelb 
Iparen. Für ein Mietshaus mit 12 
Wohnungen würden fich die Koften 
der nötigen Wenderungen auf $200 
ftellen. 

Ein haltlofes Gerücht. 

Ein Gerücht, daß die Lifte der zur. 
Beförderung zu Kapitänen beredhtig- 
ten PBolizeileutnants von der Zibil- 
dienftlommiffion außer Kraft gefegt 
worden jei, hatte geftern einen An- 
fturm ber bedrohten Leutnant3 auf | 
den amtirenden Polizeichef Alcod | 
zur Folge. Der Bolizeigewaltige er- 
tlärte, er könne fih nicht erklären, 
worauf das Gerücht zurückzuführen 
fei, da er nicht darum nachgefucht 
habe, die Lifte außer Kraft zu fegen. 
Sekretär Harry Wallace von der Zi- 
vildienſtkommiſſion erklärte, die Liſte 
ſei noch immer in Kraft, trotzdem ſie 
mehr als zwei Jahre alt ſei und jeder 


ſaußer Kraft geſetzt werden könne. 


nismus ſich dem hervorragenden 


075,000 veranfhlagte Vermögen, mit 
Ausnahme von $32,500, auf bie 
Witwe, Yrau Sarah H. Schaffner, 
Nr. 4810 Greenwood Ave, und ihre 
drei Kinder,: Frau Eimer Schle- 
finger, Nr. 1080 D. 48. Str; Frau 
Samuel Marr, Nr. 1120 D. 48. 
Str., und Sof. 9. Schaffner, über- 
geht. Das Michael Reefe Hofpital 
erhält $20,000 und die Hanbelafchule 
der Nortbiweitern Univerfität $12,- 
500. Ferner foll diefe Univerfität | 
die Zinfen eines yonds von $450,000 
erhalten, fall beim XIobe feiner 
Frau und Kinder feine birelten 
Nachtommen des Erblaffers vorhan- 
ben fein follten. 
— —— — 


Heilwirkung des Hochgebirges. 


Als Ergebniß langer Unterſuchun— 
gen berichtet Dr. Werner eingehend 
über bie Wirkung bed Hochgebirged 
auf die Gefunbheit. Seine Ausfüh- 
eungen find in mehr als einer Hin- 
fiht intereffant und wertvoll. Sie 
geben jomohl dem Phyfiologen über 
jo manche biäher nicht völlig geflärte 
Puntte Aufſchluß, andererſeits find 
‘ie auch für das große Publitum von 
praftifch nicht zu unterfchäßendem 
Merte. Er berichtet unter anderem: 

„Die Vermehrung der roten Blut» 
förperchen und bed in ihnen enthal= 
:enen Blutfarbitoffes im freifenden | 
Blute mährend des Hochgebirgdau?: 
enthaltes lehrt und, baß der Orga- 


Faktor des Hochgebirgäflimas, der 
Luftverdünnung anzupaffen vermag. 
Die Folge der Verminderung be? at- 
mofphärifchen Luftdrud3 mürde in 
einer Verringerung de3 GSauerftoff- 
gehaltes des Blutes fich äußern mit]- 
jen, modurd) ernite Gefahren für das 
Leben gegeben mären. 

Dadurch, daß die Zahl der zirkus | 
Yirenden Blutkörperchen vermehrt 
wird, nimmt die Fähigkeit des YVlu- 


— — — — — —— — — — — — 


* 


in 
weiß oder 


(3S5pulen 
d. Grenze) 


Mit Koupon 


50 Dutzend von ſchweren mercerized 
weißen turkiſchen BVadehandtüchern, extra 
große Sorte, von dem allerbeſten 4 
Ply Garn gemacht, ein regulärer 406- 
Wert, ſpeziell zum Verlauf, das 
Stück a , 2Tc 

(4 Stüd an jeden Kunden.) 


863Öllige Hefle und dunfle Percales, 
in allen &orten don fanch Streifen, — 
paifend für Sausfhlirgen oder Sinaben«- 
blufen; fämmtlih garantirt walheht zu 
KEN deal fie Dorian, de DA 
n 
Yard zu nur, 24c 
(10 Dards an jeben Runden.) 


Unterzeug 
S 


Sehr aute Quali— 

Hit weiße nerippte 
Union Culis für 
Damen, ausgelhnit- 
tener Hald, feine 
Aermel, Spitzenknie, 
Größen 40, 42 und 
44, ein regulärer 
T5C Wert, per Euit 
zu nur 


470 


Fein serippte 
Lelohen für Da 
men, mit audges 
f&nittenem Hals ır. 
ohne Mermel, mit 
hübfhen Cpigen bes 
fegt, -—— Größen 40, 
42 und 44; ein 29c 
— ſpeziell, das 
Stuck für 


170 





tes, Sauerſtoff aus der Lungenluft 


zu binden, erheblich zu; dadurch wird 


der Sauerſtoffverarmung des Orga— 
nismus in idealer Weiſe entgegenge— 
arbeitet, ſie wird vollſtändig verhin— 
dert. 


Die genaueren Unterſuchungen dies 


ſer Akklimatiſationsvorgänge zeigen 
uns ſogar, daß der Organismus ſich 
gerade der wirkſamſten 


der Blutfarbftoffträger mehr erhöht, 
ald die Menge bes Blutfarbftoffes, | 
und fo in erfter Linie eine Vergrößes | 
er der Sauerftoff bindenden Ober: 
fläche fchafft, meil 

tionsprinzip aus 

Gründen das raſcher 


phyſikaliſchen 
wirkſame iſt. 


gebirge infolge ber gefteigerten An: 
forderungen, die an fie herantreten, 
ftärfer arbeiten. Jedes regelmäßig 
ftärfer arbeitende Organ mirb bejfer 
ernährt, wodurch e3 leiftungsfähiger 
und miberftandsfähiger wird. 


Regulation | 
bedient, indem er vor allem die Zahıı 


diefes Regulas | 


Bruchbünder 


für. 


Haushalt: 


d. Grenze 


Artikel 


Spezielle Koupon ⸗Bargains. 


Koupon. 
Kaushalt WB a f 
«rin e, — bon ber 
American Wringer 
Go, nei große 1% 
bei 113Öll. Summe 
Rollen, 
Koupon, 

au.. 


btefem 


Koup 


Familiengröße Waſchbrett, 


45c Wert, mit —— 
au_nur. 


Gute Größe ** 
ſo lange der Vorrat 
Koupon, zu nur 


Spezielle Bargains 
U. S. Mail Seife — 


5 Etücke für 


4.39 


on, 
regulärer 


330 


— ereimer, — 


reicht, mit I5c 


Roupon 


Groceries 


für Montag 


Feiner friidh geröſteter Kaffee, 


große Spezialität, Pfund 


wanch große Jumbo Zı 


Hafement Spezial 


Montag m. Noubon, 
Nefter von Garbi- 
neuftoffen, beitebend 
aus 
Marauifetted, Smwiih 
fe3 und anderen, — 
bis zu 3öc die Perbd 
wert, 
mitstoupon 
Yard.... 


Ecrimd,Botles, 


fpeziell, nı$ 


143c 


(10 DE. an jeben 
Kunden.) 


wetſchen, — 


regular 20c, das Pfund.......... 
ee Ein en, 18 Ber 8 Dich 
cl-Sardinen, 1: Wert, en 250 


23c, Bfund, 18e 


Kinder: 
Kleider 
Speziell nur für 


Montag, 
Ginghan Kleider 
für Kinder, Grö- 
ben 2 bid 12 ab» 
te, gute Qualität 
Uinstem. — 08 
Wert, für Montag, 


mit Aous 540 


von, nur. 


für jede Art 
Bruchleiden 


genau angepaßt, um Schuß und Bequemlihhleit M En 
Gummijtriimpfe, HR | 

I Stühbander und Verbände 
gegen MWißgeltaltungen, 


Künftlihde Arme und 


Beine.i 


| ben, angel Eie e8 nicht, wenn Eie an Bruch 


leiden, an 
menbängenb e Mißgeſtaltungen haben 


eihtwollene Adern oder ae zuſam⸗ 


ir beſitzen 


die nötige Erfahrung zur richtigen Herſtellung von 


Bruchbändern zu 8100 u. mehr; 


Gummiſtrümpf 


| und Unterjtügungen zu $1.75 und mebr. Hilfämit 


Etablirt jett 1860. 


tel gegen Mißgeitaltungen auf Abzahlungen. 
Damen, welde das Andpafien bei Franen beiorgen. 


301-803 MILWAUKEE AVENUE 


„Durch ben Tod besfelben trat | $m Uebrigen würden augenblidlich 
Hugo in die Erbrechte Heinos ein, ‘| Beförberungen nicht geplant, trogbem 
bemerkte Eeldern. drei Kapttänd» und eben fo vielem 
— * en, eg vs Leutnantäftellen zu befepen feien. 

ottau. „Doch nein, ich fann e3 un 2 
toill e8 nicht glauben! So weit fan | — — —— 
das Blut, welches in ſeinen Adern Die Wahlkommiſſion entließ ge— 
fließt, nicht entarten! Er kann es ftern 55 Ungeftellte. Weitere Entlaſ— 
nicht getan haben, benn er war injfungen finb im Lauf ber mächiten 
jener Nacht, in ber bie entjehliche bierzehn Zage zu erwarten. Kanzlei 
Iat gefchah, in meinem Haufe.“ boritand D. X. Egan gab al3 Grund 

(Fortfeung folat.) dafür an, bob die Stadt fein Geld 
babe, der Wahlbehörde pie Summe 
bon $55,000 anzumeifen, die für Be- 
zahlung dieſer Angeſtellten bewil— 
ligt worden ſeien. Wenn kein Geld 


Erde Chicago Ave., 6. Flur, nehmt Elevator. 


H OTTIN i E —Dfien bl5 7 Uhr Abenb3. 


Sonntags von 9—12 tIfr. — Mahnehmen im Hanfe beforge. — Bhone: Montes 2697. 


er Das Herz erwirbt badburh ein! 
mertpolles Pfund für die fchlimmen | 
Tage der Krankheit, e3 fann ben ge- 
fteigerten Anforderungen noch ent= |. 
ſprechen, es kann den ſchweren Schä— 
digungen noch ſtandhalten, denen ein 
minder leiſtungsfähiges Herz ret— 
tungslos zum Opfer fällt. Dieſer 
wertvolle Erfolg wird aber nicht 
ohne Gefahr errungen. Kranke Her— 
zen ſind im Hochgebirge, namentlich 
bei größeren förperlichen Unftreng- 
ungen, fchmeren Gefahren durch 
Ueberanftrengung auögefegt. Alle! berfulofe oder auch bon Herzleiden 
'WVerfuche haben gelehrt, daß ein und |ift der Aufenthalt in bebeutenden | _ Der eigenartige Kragen ift bei 
;biefelbe Arbeit in ber Ebene viel ge= | Höhenlagen angelegentlichft zu em- dieſer Blufe auffallend, die mit ei- 
\tingere Anforderungen an den Orz |pfehlen. Der Kranfe wird in den |nem Joch und langen, mit Manjchet- 
Iganismus ftelt ala im Hochgebirge. |meiften Fällen eine mohltätige Wir- | ten befegten Uermeln ausgeftattet ift. 
Ein anderer hochwichtiger Faktor, tung davon [püren. 

ber den Aufenthalt in bebeutenben | 
Höhen jehr gefund geitaltet, ift bie 
Reinheit der Luft, die in größeren 2 
Höhen nur einen ganz geringen Pros | 


— we Dab die deutihe Sprache da3 
zeniſatz ſchädlicher Keimſtoffe in Fi | or Reitaurant von den Franzo- 


jen übernommen hat, ijt allgemein 
| befannt, aber die wenigjten derer, 
die diefes Wort häufig auf der 
| Zunge fiihren, werden willen, dab 
’ | das YSorr Reitaurant im allgemei- | 


zu | nen Sinne eines Gofthofes verhält 


Mottau zögerte mit det Antwort, | 
er ſchien zu ſchwanken. 

„Gut, da Sie mich darnach fra-— 
gen, will ich es Ihnen ſagen,“ ſplach 
er endlich. „Ihr Verhältniß mit der 
Tochter meines Gärtners iſt die Ur— 
fache. Sie werben begreifen, daß | 
bie3 unferen Anjtoß erregen muß.“ 

„Mein Verhältnik mit der Tochter | 
Ihres Gärtnerd?" mieberholte Sel=| 


| „Und auf wen hat fich Ihr Ver: 
Söhne. Pac gelenkt?” unterbrah ihn Mot- 


10fa* 


Zwei & 


Rriminal =» Novelle von Fe. —* 


währen. Dies Hat er in eriter Sinie 
feinen Grund darin, daß diefe Kur= 
‚orte häufig erft aufgefucht erden, 
|menn e8 zu |pät ift, wenn bie Kranf- 
heit bereits fo weit vorgefchritten ift, 
daß eine Heilung nicht mehr möglich 
iſt. 

In den Anfangsſtadien der Tu— 


Dione - Neuheiten. | 


— e — 


Eigendienſt der „Wendpoſt“. 


„Heute muß ich Ihnen dies noch 
verfchiweigen, “ gab Selbern zur Ant- 
mort. „Sie haben vielleicht geglaubt, 
ih babe meine Aufgabe au3 den 
Augen verloren und do bin ich uns 
abläffig tätig gemefen. x) babe be= 
* die Br se, aus welcher 

ie mörderiſche Kugel geſchoſſen iſt.“ 

„Wem gehört diefelbe?“ wmarf| Pern. „sch berftehe Sie nich. | 
Mottau aufs Neue ein, „gett d, Seldern, mollen Sie da2= | e E 

„Srlaffen Sie mir die Antwort | felbe leugnen?‘ rief Mottau unmil: | aufgetrieben werden könne, müffe bie 

darauf. Xch möchte Ihnen die vol=| lig. „Sie wurben beobachtet, mie Sie! Behörde auf die Reparatur der 
Ten, unumftößlichen Bemeife vorlegen | bor wenigen Tagen ſich des Nachts vatte ſeines Arbeitgebers Kraftwagen Stimmkaſten, Reinigung derStimm— 
„Nein,“ entgegnete Seldern noch — und es iſt vielleicht auch gut, wenn mit dem Mädchen hier im Parke ge- ohne Erlaubniß benutzt und befchädigt. buden uſw. verzichten. 
immer halb verwirrt, „ich war nur Sie heute noch keine Ahnung haben, troffen und bis zum Morgen bei ihm Der Wagenführer Ohlic Deſho Neue Brücke an Monroe Str. 
exrmüdet und ſuchte hier für turze der der Morder ift.“ geblieben find. ch würde vielleicht n,, 2138 Sheffield Une, wurde ger Einer Empfehlung eine Aus- 
& Zeit Ruhe. Sie miffen, daß ih) Zweifelnd ſchüttelte Mottau ir jeher darüber urteilen, wenn meine fern vom Richter Sa Buy, meil er] ichuffes des Arditettenvereins fol- 
ee jeber Zeit gern zu Dienften | dem Kopfe. re —— aan. Ohne — den —— 3— gend, warf der ftabträtliche Finanz: 
£ ” | 2 J an- nes Arbeitgebers oſe 8 
* Nur eine Frage möchte ih an A a —5 gen. Jetzt kannte er den Grund für * — — * der Gen. | zur Merfeönerung bes neuen Seide aufgunehtmen vermag. E35 ift deshalb 
“richten, Be». Selbern,“ fuhr Mots | Nuntte nicht Hand in Hand? Be- Cläres Kälte; zugleich durchzudte zral Iruft Company, benupt und bes/an der Montoe Straße verwandt |troß der ftarfen Werbünnung ber 
& rn rd une Der, fürchten Sie, daß ih nur ein Wort In 3 Dee re yo würde snäpigt hatte, zu fechs Monaten Ar=| werben follen. Der Ausfhuß em=)Luft der Aufenthalt in bedeutenden 
nen au föienten. — Sie ferbft pabon berraten würde? Sie miffen, * ihr eich Er unwillig ſein, wenn hcitshaus verurteilt. pfahl, beim Bau der Brückenhäuschen Höhenlagen von bemerkenswerter 
3— iffen 2 efleben, bafı ich bied ger wie biel mir daran liegt, daß ber. ihr gleichgiltig wäre. | Defbon, ber fih bisher nichi8) Terracotta und Granit zu beriven= | Heilmirfung auf Lungentranfe, die, | 

En babe. J hatte bie fee Suner« | Srorber entdedt wird.” | perr d. Mottau, ic} bin mit bem|hatte zu Schulden fommen laffen |den, während die urfprünglichen | mern bie Krankheit nicht bereits 


(15. Fortjegung.) 

„Ss jtöre Sie, Herr vd. Gelbern, | 
= und bo ift ea mir lieb, * ich Sie 
aallein treffe,“ ſprach Mottau. Auch 
2° ‚feine Stimme tlang weniger freund 
Er Ui als früher, allein Selbern bes | 
E merkte e3 nicht, er war zu fehr mit 
es fi befchäftigt, um das zurüdaus | 
Er drängen, was foeben noch all’ feine | 
E Gedanten eingenommen hatte, 





Damenbinfe 





Lokalbericht. 


Ins Arbeitshaus geſteckt. 


— — — 


Reſtaurant. 





ſicht, daß Sie den Mörder meines 


Sohnes entdecken würden. Mag ſich 
jetzt auch herausgeſtellt haben, daß 


| Sie Ichmeigen würden,“ 
| Selbern offen, 


enigegnete 


|würben, al mir lieb iit 


im Barfe zufammengetroffen,“ r rief] 


„und dennoch bes | ET; „allein e3 iit eine Unmahrheit, |mwachs entgegen. 
fürdte ih, daß Sie mehr verraten | Daß ich Bis zum Morgen bei ihm g°* | fahrt, die er, mie gejagt, 
Noch reicht! blieben bin, unfere Zufammentunft laubnif feines Arbeitgebers 


„Herr v. Mottau, ich weiß, daß Mädchen bor tmenigen Nächten hier |jit verheiratet, Water von drei Kin- 


bern und Sieht einem Familienzu⸗ 
Während der Aus— 
ohne Er⸗ 


unter⸗ 


| Pläne die Verwendung bon Slontret 
borfaben. 


berftanden. 
| Winf mi tdem Zaunpfahl. 


Oberbaufommijfär Ben= | 
[nett erklärte fich mit dem Plan ein⸗ 


weit vorgeſchritten iſt, der weiteren 
Verbreitung der Tuberkeln in de er) 
Zunge mit Erfolg miberjtehen fons | 
Inen. Man fol fich dabei dur an | 
Aimen | 


nigmäßig jungen Datums it md 
auf eine eigenartige Entitehungs- 
\geihichte zurüdblidt. Denn 
| Frangöfifehen bedeutete das Wort 


int) 


Er Heino mein Sobn nicht war, meinem | 

— iſt er derſelbe geblieben, denn 

— ich habe ihn von Jugend auf als 
Sohn geliebt und das Herz hält an 
dem feſt, was es ſo lange Jahte ge⸗ 

4 liebt bat. Sie verzeihen mir biefe 

EMorte, wie ich e3 ja begreiflich finden 
mürbe, wenn Sie durch die veränder= 
ten Verhältniffe in Ihrem Eifer) 
nachgelafjen hätten.“ 


|fängliche Belchwerben beim 
ınicht abfchreden laffen. Die Lunge 
gewöhnt fich jehr bald an die Luft= | 


Reſtaurant urſprünglich keineswegs 
einen Gaſthof, ſondern nur eine 
kräftigende Suppe. Die Königin 
Margarete von Nadarra erzählt 
noch: „Ich ſchlief in einer Garde— 
robe, in der man mich die ſchön— 
‚sten Reſtaurants und die beſten 
——— te, die ich je genoß, eſſen 
ließ.“ Eine Zeitlang gab es ein 
kräftiges Gericht, das als Reſtau | 
rant Divin berühmt ımd Mode 
wurde, das Gericht beitand aus fein) & 

geffnittenem Wimdjteife und. Ce) erkenne hen,jeib unter Mgabe be 
flitgelfleiich, das über einem Feuer | Nummer gegen Einfendung von, 10 


ber Beweis, den ich gefunden habe, hat böcftens eine Stunde lang ger nahm, jtieh ihm ein Unfall zu. Der 
nicht aud. Durch eine Miene tönn- | währt. Und nicht von Liebe habe ich Krafiwagen wurde derartig beſchä—⸗ ſtimmung ihrer Mitglieber über die 
ſten Sie meine Aufgabe unendlich er⸗— zu dem Mädchen geſprochen, ſondern digt, daß die Ausbeſſerung 81000 Stadtrichter abgehalten, deren Amts⸗ veränderung, wenn fie noch irgend | 

ſchweren. Oder würden Sie im es ausgeforſcht über fein Verhältniß | Foftete, und Defhon erlitt Verlekuns| zeit im Herbit zu Ende geht, und die | mie mwiberjtandafähig ift und der al: | 
Stanbe fein, demjenigen ein freund | dU Heino, über feine Anfihten über gen, bie fein Geficht für immer ent=| fi, jedenfal3 um eine nochmalige gemeine Zuftand- des Sranten noch | 
liches Geſicht zu_ zeigen, melder ben | den Mord ‚besfelben. DaB it bad; herr Haben, —* bewerben werden. Sie die nötige Spannkraft übrig gelaſſen 
Mord beging. Würden Sie ſich ſo ganze Verhältniß, in welchem ich zu hat das Ergebniß den Leitern der hat, daß der Körper ſich den verän- 
fehr beherrſhen iönnen, daß Sie dem Mädchen ſtehe, zu deſſen Ehre beiden alten Parteien mitgeteilt, da= | derten Verhältnilfen anpajfen kann. 

|ganz berfelbe gegen ihm blieben, ber ‚ich geitehen muß, daß bie Erinnerung mit biefe die unbeliebten Richter da-, Es ift richtig, daß die Luftlurorte 


Die Unmwaltäfammer hat eine Ub- 





Größe 36 erfordert 134 Yard SA 
(oder 40) Zoll und eine Yard fons 
traſtirerdes, gleichbreites Material. 

Schnittmufter Nr. 8840. 4 Gröa 
Ben. 36 big 42 2 Zoll Bruftmeite, 


dere Speijen wurden nur auf Ver- 
‚langen als Ergänzung gereicht. Eine 
ren Chronif berichtet: 
Die Reitaurateure find jene Leute, 
| die Kunst befigen, die Suppen zu 
bereiten, die Reitaurant$ genannt 
werden, und fie genießen dabei das 
Recht, alle Arten von Suppen zu 
verfaufen, Neisfuppen und Nubdel- 
fuppen, frifche Trauben ufiv.” Dieje 
Suppenfhantitellen nahmen bald 
den Titel Reftaurant oder Gefund- 
heitshaus an, und die Chronik der » 
Zeit erzählte, daß „diefe Einridh- 
tung den Herren Roza und Bour- 
taille im Jahre 1766 ihr Ents 
jtehen verdanft.“ - 





Es ſchien ihm 
daß dieſer 


War dreifacher Millionär. 


En Be ee 


Da3 Blut ftieg in Seldernz Wan« | Sie bisher gemefen find?“ und Liebe zu dem Toten noch zu rauf aufmerkſam machen tönnen, im Hochgebirge fehr häufig wegen der | 
.. | 
1 änden. 
P- Iter. Kenne ich den Mörder?“ | berfchenten fönnte! 5 Ziwed ber Uebung ift, diefen erfreulihen Aufenthalt ge- 
mit Trauben und Damaskus, ge | Cents zu beziehen durd; Die „Mobe- 
et mir, die mir geftellte Aufgabe ſchoffen? fragte Mottau weiter. Peer wenig erftaunt, allein konnte er fdlafen. Sehr entftellt. Cuti- fich troß des abfprechenden Urteil ———— * 
n auf 
Sie verlangt, fie zu löfen, und bei= als Suppe Liebhaber fand. n ’ 
| „| bie Nadıtzeit?” warf er ein. | Anmwaltsfemmer das Graebnik ber 
Be einst. 30 safe ben Zoken mollte,” entgegnete Gelbern. „Ge ae a a a fit 9 nwaltskammer das Ergebniß „OR tote mine De. Namens Glarencens das Rezept die 
nicht cefannt und da 
gu | Doch ich will Ihnen auch auf dieſe ib end (d Amt! tem, Die neueiten dell 
Ma Set, Def |verraten, mer ih bin? Ih en Hände ivaren jo mund, da, UP erraichend große Zahl der im Amt |ffügel in einem aromatifdien und 3 
Tt Sonn I Reberleiden, Natarrd, 
Yſtrecken konnte. Das Elgema | firt worden ilt. 
; chen verfehrte: ich ahnte freilich nicht, | V Oberrichter Harry Olſons geht no 
„Und doch iſt Ihre Tochter ſeit | ter Karcy Dlfons gebt mod Nerbenihmähe, Sr | non großen Erfolg, e8 galt bald ala 
an Sie richten, ob Gie noch Hände bluteten, und mälle> | 
— würden. Sie wiſſen, daß ich meine — die ſpater ausbrachen und | Courtney, Harry M. Fisher, Hugh | 4 Cie 
fort. „Und auch Sie, Herr v. Mot- | ch d — Jahre 1766 eröffnete ein findiger 
© ae bietet be anie erbeit einer 
„ 56), ba Biel J— — nen Raratter errate, ebenfomenig | | de8 Reiges Nachts nicht fchlafen. Meine U. Mahonen, Sohn K. Prindinville, eichen und v ſxch Behandlung. 
1 wirb,“ gab Geldern zur Ant- je8 Gericht zu verbreiten. An der 
Itommen. daß ich mit dem Mädchen Seife und «Salbe. Nachdem ich nur | Gemmill, Bernard P. Barafa. Dr ä Mm ROSS Spezialifl 
EL = 2 a 3 ’ 
e haben die Spur gefunden?” | „Sagen Sie mir, modurd ich Jhr|fuce. Mein Streben feheint mir in war A. geheilt. Dar 198.) Sinblanı Das Lokal lag damals in der Rue 
Ein grabuirter und Ligenfirter Urt feit 1882, 
[tet © + fl i Joſeph Schaffner hat ſeine Frau und 
Pan würde jie früher ges | vergeben& bemüht, einen Grund zu) Mottau firedte ihm die Hand ent- (a Cure Haut far durch täglichen jeiner Wunderfubpe noch Trauben — — 
“| im Grilty-Gedände, Suited 506-507. 
Eee. Wet en ı nntagen zungen, et immer ftand das —* Immer. teigt m 
Dept, 9 vo. Scha ie et Sage * 


Jukendes, brennendes 
Sen; er fühlte den Vorwurf, in fo „Rein!“ tief Mottau aufgeregt. friſchi in feinem Herzen leben, als ba wie gering ihr Anfehen unter den großen Anzahl der dort auf das Ende | 
„„Derr d. Mottau,“ entgegnete er, „Sie tennen ihn.” Drten blidie er Motion an. And Armen. Co wund, konnte die Binger | eine Gelegenheit zu geben, freiwillig 
et mir, bi = trodneten Rofen und Berlgraupen | abteilung“ der „Abendpoit“, 223 Xeft 
en Kräften zu verfolgen; meine * derſelben vollen Glauben ſchenten? . d t ie⸗ CN p p li e! 
a mat, (au — „Ich würde Ihnen Alles verraten, cura brachte Heilung. Ko er Anwaltskammer um eine Wi I ——— 
ich bis jetzt unabläſſig 3 
| | „Sie alauben mir nicht!” ermiberte | | 
en u —— ſtatten Sie nun auch mir eine Frage, S le Ban Se” an u Abitimmung vorläufig nicht befanni Be | Lee nöttfichen Sräftigung“ und be 
elbe geblieben, obfchon jidh her= 
„Nein; e3 fennt außer mir hier) Frage antworten. Weil Niemand DO, id meine Finger nicht aus« | befindlichen Etadtrichter nicht indof= | mans, _ Wagen Walt 
* wollte Sie nicht verletzen juckte und brannte und ich — —— ee En ns 
einigen Tagen durchaus anders ges DaB meine Schritte auch während die Umtszeit der folgenden Stadt: | nifde, pribate u. alle zn Dei Hei ei 
mm er feine Spur bes Märbers ger —AA — — unb im 
„Nachforfhungen ganz im Geheimen | eiterten. Ein anderes Mal varen fie X. Kearns, Kofeph H. La Bun, John | Fed 600) Mr biegellung, non Blutsergitung, 
& babe fie gefunden und id tau, treien mir in anberer Weife ent- ID. J H. | ee Seihäfitmann ein eines Unter. 
Rafferty, dward B 
| mochte ich aber auch in den Verdacht Hände waren jebr entitellt. re ———— I A grönet 18 
nicht angenehm zu fein, Türe des Lofald prangte die In- 
ein Liegesperhältnik anzufnüpfen eine halbe Schachtel gebraucht hatte, 
Gtablirt in Ghicagn 1892, 
olte er fragend, als ob er den | freundliche Vertrauen verfcherzt | beiden Beziehungen nicht gelungen zu Viains, R. 3, de8 Poulics, in der jegigen Loubre- 
X tbed — — *8 bon Cuticura⸗Seife und ſeine Kinder zu ſeinen Erben gemacht. 85 Süd Dearborn Straße 
Penn ih von Anfang |entveden. Die Ungewißheit peinigt gegen. und Geflügel bei. Nun entftandeni — Kajernenhofblüte, — Unterofs 
ö Nehmt Cievatsr zum 5. Glos. 
h, überminben | Ira er; hei war inbep nach | „, Mit freie Proben vom jeber Yet mit der Gründer der leiderfirma Her, e 
er WEEHRENE es, um 


A, 3 


Er Sn ek 


E m | a) Ekzema auf den 
milde Worte berjelbe auch getleibe | „Sie fpannen mic} indeh auf die Fol- | °° basfelbe jhon aufs Neue mieber, Mitgliedern der Anmwaltsfammer ift. | martenden Qungentranten einen fei- | 
I gen emporrichtend. „Meine Pilicht „Und weshalb hat er Heino er Diefer mar über die Mitteilung | nicht ansftreden. Konnte nicht aus bem Nennen auszufcheiden, ftatt 
geivifiermaßen deitillirt wurde, und | Weibingten Etz, Ghlcage, IE. Gede 
wenn ich Ihnen hierauf anttoorten „Und weshalb mählten Sie bazu | ftete weniger als Te derwahl zu bewerben. Trotzdem die Jahrhundert vereinfachte ein Arz — — — — 
en geſucht. Ich habe den Toten — SB toftet minth, De. \ 
| |Seldern mit vormwurfsnolfem Tone. a i e ine! 
Haben Sie Jhrer Fräulein Tochter | — meinen Händen und Armen, und meine geben wird, berlautet doch, daß u u Rn gnügte jid) damit, gemältetes Ge- | 
fteut bat, daß der Ermorbete | > meihoben, für, Diben 
Ni 8 kter.“ wiſſen ſollte, daß ich mit dem Mäd— Außer der Amtszeit 
‚Niemand Ihren Karakter. 3 . tende Kranfdeiten, Das Nezent diefes Arztes hatte ei-| 
Mottau ein. .fondern nur bie mußte fraben, bi meine, 
u 2 der Naht jo jorafältig beobachtet | |richter zu Ende: Demofraten— %ohn %* | auter Ton, 
eine © gen mich al& früher,” fuhr Selbern 3 Reitaurant zu genießen, und im 
rn? ttifche Erf 6 
egen.“ angeftellt habe, damit Niemand mei- | —— und ſchuppig. Ich konnte wegen eißerdeit ein 
fr 5 "bah fie mid) bald zum Ziele |$ —* nehmen „deſſen Zweck es war, die⸗ 
„Dann bverſchaffte ich mir Cuticura⸗ Wade. Republikaner—William N. Yermemtäfigen Brause, ET 
afcht blidte Mottau ihn an. | Punkt berührt wurde. 1 gebrant hate, (hrift: Verkauf von Reitaurants. 
ezeichne 
8 ee nd 24 Jahre anf temieiden alten Play. 
Worten nicht glaube. habe,“ bat Selbern. „Sch babe mich fein.“ — Ba. ZN: DRFE straße, und der Reitaurateur fügte 
Ede Manroe, Chicago. 
Salbe für Toiletiegivede. Nichts in Im Nachlaßgericht iſt das Teſta⸗ 
Bar Bere n 4 iß— — ———— —— bald allerlei Konkurrenzunterneh- |figier: „Serie, —* Sul. jun 
Sen — „ruhe man Rojtlarte in Son; 10° 34 on! 





En 


. MARSHALL FIELD ® COMPANY 


BASEMENT 


Kampagne zum Verkauf von Spar- 
marfen trosdem redıt erfolgreich. 


Das Rote Kreu;. 


Zum Berlauf Montag Bormittag in der Bajement Seide- 


Anteilung— Zwei ungewöhnlide Werte in 


Sommer : Seideitoffen 


ier jind zwei Mrtifel, die jonjt bedeutend teurer find. 
Kauffraft unſeres MWholejale: und Retail - Geichäfts jind wir imstande, solche 


H 


ungewöhnlichen Werte zu bieten. 


36-zölliges Satin 
$1.55 die Yard 


Diefer Satin ift meidh und glänzend in Appretur; 


bon zuberläfliger Qualität. 


auten Musmwahl von wünfchenswerten Straßen: 


Schhattirungen gezeigt: Nabn 
beſonders vorherrſchend. 


Farbige Waſchſtoffe, 35e die Yard 


Hochfeine Qualität Tiſſue Gingham 
Für Diejenigen, welche Kleidungsſtücke wünſchen, die ſie aus zuverläſſigen Stoffen nach ihrem 
eigenen perſönlichen Geſchmack anfertigen können, bietet ſich hier eine Gelegenheit, zu ſparen. 

In anzichenden Farben-Kombinationen in den bevorzugten Muſtern der Saiſon. 


Weiße baumwollene Kleiderſtoffe, 28e die Yard 


403ölliges Cryſtal Lawn — In f 
zwirn-Appretur, friſch und glatt. 
gung von Graduation Frocks, 


Damen-Bluſen und Mleidern. 


Muſter-Streifen von einem Fabrikanten — 


Importirte 


Wird in einer 


und ſchwarz ſind 


Baſement, ſüdlich, State. 


a 
el 


ner Leinen 
Zur Anterti- 


Kinderkleidern, 


Stickereien 


Ze bis 68e die Yard 


Es ſind 27,000 Yards von dieſen feinen importirten Stickereien 


vorhanden, umfaſſend Kanten, 


Flouncinas; in gutgemachten hübſchen Entwürfen, auf hoch— 
feiner Qualität Swiß, Cambriec, Longeloth, Nainſook und 


Organdies gearbeitet. 
Ein ſehr zeitgemäher Verka 


Einſätze, Beading-Kanten und 


uf, bei dem man zukünftigen 


Bedarf zu geringem Preiſe decken kann. 
Baſement, ſüdlich, State. 


Hochbahner folgen nach. 


Verlangen, wie die Straßenbahner, 15 
Cents die Stunde mehr. 

Die Mitglieder der Hochbahner⸗ 
gewerkſchaft haben einſtimmig den 
Beſchluß ihrer Vollzugsbehöre ange— 
nommen, wonach eine Lohnzulage 
von 15 Prozent die Woche verlangt 
wird. Eine ähnliche Forderung haben 
auch die Straßenbahnangeſtellten er— 
hoben. Die Verſammlung der Hoch— 
bahner fand im Aſhland-Audſ— 
torium. Aſhland Ave. und Van 
Buren Straße, geſtern Abend unter 
dem Vorſitz von Präſident William 


Mylan ſtatt, anweſend waren etwa 
Es beſteht die Ab⸗ 


2000 Mitglieder. 
ſicht, Mayor Thompſon und den 
Stadtrat um ein gutes Wort bei der 
Hochbahngeſellſchaft 
Wünſche der Angeſtellten zu er— 
ſuchen. Gegenwärtig erhalten die 
Motorführer 41, 
und die Türwärter und anderen An— 
geſtellten 28 Cents die Stunde. 
Wie aus Waſſhington gemeldet 


wird, ſoll der hiefige neue Güter: | 


bahnhof der PBennfylvaniabahn von 
iegt ab anftatt von Privatwächtern 
von Bundesmilitär, einer Kompaagnie 
Infanterie aus ort Sheriban, be- 
wacht werben. 


Sleftrifer und -Mafchinijten an dem | 


Bau arbeiten laffen, wenn der Streit 
awifhen den Gemerfichaften der 


Slettrifer und Mafiniften und ter, 
Dtis Elevator Eo., der den Bau auf: 


hält, nicht baldiaft geichlichtet wird. 
iinterhandlungen, die in biefer Rich- 
tung zwiſchen dem Kriegsdeparte— 
ment und Vertretern der beiden Ge— 
werkſchaften gepflogen wurden, ſind 
abgebrochen worden, aber ehe Militär 
zur Urbeit befohlen mird, foll von 
Samuel Gomper?, dem Präfibenten 
der American Teberation of Labor, 
nod; ein legter Verfud) zur Vermittes 
Yung gemadt erben. 

Der Noationalverband der Ges 
wandfabrifanten hat in der Schluß- 
figung feiner Yahresperfammlung 
im Hotel La Sale Galdraight Miller 
ir. aus Milmwaufee mieber zum 
Präſidenten gewählt. Die anderen 
ermählten Beamten find Warren DB. 
Caton, St. LZouid, Vizepräſident; 
%. €. Richards, Dayton, Schab- 
meifter; U. 5. Alifon, Milmautee, 
Sekretär. Der nädltjährige Kon 
vent fol ebenfalls in Chicago ftatt- 
finden. 

— — — Rh— 


Machte kurzen Prozeß. 


Feliz Batricio Inallte angeblihen Rän- | Eintrittöpreife find 35 und 50 Cts. 


ber nieder und tötete ibn. 
Bor feiner Wohnung, Nr. 571 


Forquer Str. fnallte gejtern Abend] 


zuguniten ber) 


die Zugführer 34: 


Die Regierung mill| 
jogar noch weitergehen und Armee= | 


bier Schüffe in den Leib 
'ihn getötet. 


Mar Kirman, Nr. 1136 S. Mo— 


| zart Str,, 
!tutfcher 
Laundry, 
fornia Abe., wurde von zwei Bandi— 
ten überfallen. Anſtatt dem Befehle: 
„Die Hände hoch!“ Folge zu leiſten, 
ſchlug er einen ſeiner Angreifer nie— 
der. Dieſer raffte ſich ſchnell wieder 
auf und ſuchte, von feinem Spieß— 
geſellen gefolgt, in wilder Flucht ſein 
Heil. Kirmann hatte ſeine Baar— 
ſchaft im Betrage von 860 gerettet. 

John Baianſhe, Nr. 310 Süd 
State Str., 
Nr. 618 S. Wabaſh Ave., die ge— 
ſtern Abend verhaftet wurden, ſind 
angeblich geſtändig, den 70jährigen 
John Coleman in ſeiner Wohnung 
Nr. 618 ©. Wabaſh Ave. überfallen, 
mit dem Tode bedroht und um $10 
und mehrere alte Münzen beraubt 
zu haben. 


ein Ablieferungswagen⸗ 
der 


* Holländer, Extra Pale und 
„Bairiſch“‘“ von der Conrad Seipp 

Brewing Co., in Flaſchen und 

Fäſſern, Telephone Calumet 730. 

| mifarans 

| 


Volkstheatervorſtellung. 


Robert Hepner wird ſie morgen in der 
Vorwärts-Turnhalle geben. 


„Wer Vieles bringt, wird Man— 
chem etwas bringen“. Dieſem Grund— 
ſatz entſprechend, gibt der alte Thea— 
terdirektor Robert Hepner nach lan— 
ger Pauſe wieder eine ſeiner beim 
Publikum ſo beliebten Vorſtellun— 
gen. 


j 


Als Soloſängerin gaſtirt Frl. Marie 
Lange und als Tänzerin Frl. Re— 
gina Sanders; beide Damen werden 
ihre Glanznummern zum Beſten ge— 
ben. Auf der Bühne geht das Caſtel— 
li'ſche Luſtſpiel „Die Schwäbin“ 
über die Bretter, ſowie die dramati— 
ſche Szene „DerStreik derSchmiede“ 
von Francois Coppse. 


als die Schwäbin auf. 


Darwinsky, Karl 
Steinmayer, 
Pieſt, Richter Tengler 
Hepner mit. Nach der Vorſtellung 


findet ein gemütliches Tanzkränzchen 


ſtatt. 


Die Vorſtellung findet morgen in den. Die Polizei ſucht jetzt nach ihm. 
Die) 


der Vorwärts-Turnhalle ſtatt. 


| — — —û— - 
Neue Gedanfenlehre. 


Chiffon Taffeta 
$1.20 die Yard 


Der ideale Stoff fiir den Sommergebraud). 
In weicher Ehiffon-Appretur. 
in einer Musiwvahl von populären Straßen: | 
Schattirungen; auch in ſchwarz. 


Feine Sorte Madras-Hemdenzeug 


273ölliges mercerized Croß Wale Poplin — Eine 
vorzügliche Qualität, geeignet für die Anferti— 
gung von Middy Suits für Mädchen, Kranken— 
wärterinnenkleidern und Skirts für Damen. 


Ein zeitgem 


Georgette Crepe 


E 
für Die niedrigen Preiſe dieſer ſehr 
wünſchenswerten 
Crepe wird ſehr viel gebraucht, beſon— 
ders während des 
haben in Schwarz, Ivory, Navbh und 
einer guten Anzahl von zeitgemäßen 
Schattirungen. 


gejagt und 
| 


American Wet Wald! 1 
Nr. 917—919 ©. Cali-| Seidvemann findet 


und Names Stange | 


Die Aufführung beiteht aus | 


Frau Sido— 
ınta Sepner tritt in der Titelrolle | 
Außerbem | 
Imirfen die Herren Bleffing, Golden, | 
Rehder, Heinrich 
Kafob Merger, Franz | 
und Robert) 


Die ihm gewidmete Woche mit einer 
gewaltigen, außerordentlich eindruds- 
vollen Parade erdffnet. — Gegen 
50,000 Rerionen im Zuge. 


| Mit dem heutigen Tage findet die 
dem Verfaufe von Kriegsſpar— 
marfen gewidmete Woche ihren Ab- 
ſchluß. it das geftedte Ziel, die Un- 
|terbringung von Marten im Betrage 
|von $56,000,000, bi3 jeßt nicht ganz 
|erreicht worden, fo wurden doch recht 
| gute Erfolge erzielt, und man hat alle 
| Urfache, mit dem NRefultate zufrieden 
|zu fein. Nicht nur, daß fih Hundert: 
tauſende von Chicagoern verpflichtes 
‚ten, im Laufe bes Jahres eine be= 
 ftimmte Menge von Marten zu er= 
werben, Viele leifteten auch fofort 
: Sahlung dafür, und die Nachfrage 
ı geitaltete fich zu einer fo lebhaften, 
daß der Vorrat faft vollitändig er= 
Tchöpft it. Man wandte fich deshalb 
|fofort nah Wafhington, um ihn zu 
erneuern. Geitern find gegen 100,000 
Marten vertauft worden. Ganz ab 
gefehen von den auf den Reit des 
Jahres bezüglihen Verſprechungen 
wurden tmährend der Woche mehr 
Marken abagefeht, al3 fonit in einem 
ganzen Monat. 

Geht die offizielle Kampagne heute 
zu Ende, jo bleibt die an das ge— 
fammte Bublitum gerichtete Mah- 
nung, fo viele Kriegsiparmarfen wie 
nur irgend möglich zu taufen, boch 
| befteben. ie follte umfomehr be- 
| herzigt werben, ala fich hier eine Ge— 
fegenheit bietet, auch ganz Kleine 
Summen zindtragend anzulegen. 

Für's Note fireus. 

Mit einer großen Parade und ver- 
ſchiedenen anderen patriotiſchen 
Kundgebungen iſt heute die Kam— 
pagne, welche die Aufbringung von 
'$6,000,000 für das Rote Kreuz zum 
Ziel hat, eröffnet worden. Man 
hofft ſie in ſchon einer Woche zum 
AUbſchluß bringen zu können. An 
Jedermann, ob arm oder reich, ergeht 
die Aufforderung, ſein Scherflein zu 


* — | 
Nur infolge der riejigen | 


Borhanden 





| 


.. 


aber Verfauf von 


$1.35 Yard 


in fpezieller Einfauf iit der Grumd 


Stoffe. Georgetie ‚im Dienfte der Humanität ftehenden 
Vereinigung nit an den nötigen 


| Mitteln fehle. 


— 


Sommers. Iſt zu 


Uhr in Bewegung ſetzen ſollte, war 
eine der eindrucksvollſten, die jemals 
hier ſtattfanden. Die Beteiligung ſtell⸗ 
te ſich auf gegen 50,000 Perſonen. 
Waren es bei den bisherigen derarti— 
gen Veranſtaltungen vor Allem 
Männer und Kinder, welche durch 
die Straßen paradirten, ſo hatten 
* heute die Frauen die Hauptrolle über— 
vor a —————— von | nommen; find fie es doch, welche die 
meiſte Arbeit für das Rote Kreuz 
Unter der Regie von Direktor leiſteten und auch in Zukunft leiſten 
> am morgigen | werben. Viele von ihnen waren in bie 
Sonntag Abend im Bush Temple! Tracht der Krantenpflegerinnen ge= 
noch eine Vorftellung ftatt, und zwar | fleidet, twa® dem ganzen fich dem 
als Ehrenabend von Kurt Beniſch, Auge darbietenden karakteriſtiſchen 
‚der im Laufe der Saiſon den Be- Bilde einen ganz beſonderen Reiz 
ſuchern des Buſh Temple Theaters gibt. 
viele angenehme Stunden bereitet hat Die Parade beſtand aus drei ge— 
und ein ausverkauftes Haus an ſei- trennten Abteilungen, die ſich in den 
nem Ehrenabend verdient. Zur Auf: |verfchievenen Stadtteilen formirten 
führung tommt „Die goldene |und dann im Hauptgefchäftsteile der 
Spinne“, Schwan in vier Atten von | Stadt zufammentrafen. Jede von ih- 
sranz bon Schönthan. mit folgender |nen twieg eine Reihe von Schaumagen 
ı Belegung: lauf, welche, zum Teil von Künftler- 
|band entworfen, einen vorzüglichen 
| Ze EREHER ‚Eindrud madten. Man jah bort 
Bernie SI SR Sekiing Genen; einen Heinen Zeil eines elhhofpi 
—— — Tochter.. — Semten | tal3, eine Kantine, eine Teldfüche u. 
| Woerlit, ehr Sananer.....un Salem if. m. Die drei Abteilungen trafen 
SE, äiliab Malmaz, 77 Bane Soder | fich in Manbolph Strahe beziehungs- 
e —364 ar.....Nole Danner | ee a. .7 Ye 
ı Gotitieb, Hatoe, ifeut._........ Otto Supwig | Meife Jadjon Boulevard und Michi: 
| Meyer, Diener bei Klingenberg. .: In Sue | bort ‚anlangte, war, diejenige ber 
| Räte, Magb bei Bänfling....... nna Mülter | Nordjeite, melche ſich an Dear—⸗ 
| TR RE Stein | an Menue. Die erite, welde 
| i |born Straße und Walton Place for: 
|  mPiefhöne Mülerin.‘" | mirte und dann, über ben LateShore 
| — Drive und die Ruſh Str. Brücke ſüd— 
Das Schubert-Singſpiel „Die lich marſchirte und dann die State 
ſchöne Müllerin“ wird in teilweiſer Siraße entlang zog. Ihr folgten die 
Umgeſtaltung am Sonntag, dem Abteilung der Weſtſeite, welche beim 
26. Mai, in der Nordſeite Turnhalle Union Square aufgeſtellt worden 
wiederholt, wahrſcheinlich zum letzten war, ſowie diejenige der Südſeite, 
Male in dieſer Saiſon. Wer alſo die deren Ausgangspunkt die Ecke der 
herrlichen Schubertlieder noch einmal Wabaſh Ave. und 43. Str. bildete. 
don geſchulten Sängern wie Eliſa- Nachdem man gemeinſchaftlich die 
beth Gläsner und Remy Marſano Michigan Ave., Randolph Str. und 
hören und fi an Geftalten, wie fie | State Straße, bis Jadſon Blod., 
‚Kurt Kupfer, Kati Hutter, Martda entlang marf&irt war, trennte man 
|Marchetit, Olga von Bodenhaufen, |fich wieder und ftrebte 


Zum PVerfauf in der Baicement 
Spisen- Abteilung, fühlich, State 





DBufh Temple. 





I 
I 
| 
| 
Chef der Firma 


p & € ......Konrad Seidemann 
Seinrid, fein Sobn. ...Adolf Stoyc 


Iheodor Klingenberg, 
Zr 


I Wiegand & 


ta 


auf bie Bühne ‚Stellen, erbauen will, | dem Garfield Park und der Midway 
‚Nichere jich beigeiten feinen Plah. Der | Plaifance zu, io patriotifche Feftlich- 
| ee a „Alpenrofn“ keiten ſtattfanden. 

wird wieder den Maitanz ausführen. Die Kriegsi i 

Es ſind volkstümliche Preiſe ange- Mn 
jet, Main TFloor koftet 75 Cents, die |. 


eriten Neihen $1, Balton 50 Gentz, Tung des ftaatlihen Verteidigungs— 


‚Vorverfauf in der Nordfeite Turn, |ratd ernannte Ausfchuß, welder da⸗ 


‚halle und im Thenterbüro (Seelen rauf zu ſehen hatte, daß der Staat 
1223.) e KR | llinois bei der Vergebung von Kon: 
FE VE Itratten für bie Lieferung von Kriegs— 

3 nn n. | materialien gebührend berüdfichtigt 
* — Der 62jährige ©. 4. Wahl, Nr.) werde, hat nunmehr feinen 
2431 ®. ı2. Str., ging am Mitt- 


‚mod nad) dem Bunbdesgebäude, um|yap Xllinois feit tem 14.März Kon: 


= Verficherung in Höhe von $15,=|trafte im Gejammtbetrage von etiva 
000 einzutreiben, bie ihm fein in $100,000,000 zugewieſen wurde. 
weontreih gefallener Sohn binter-, Hat bisher jede Eifenbahngefell- 


laſſen hatte; er iſt ſeither verſchwun⸗ ſchaft im Schleifebezirk eine befonde⸗ 


re Geſchäftsſtelle zum Verkauf von 
geſtern Fahrkarten gehabt, ſo beſteht nun— 
Morean Walencynowcz, Nr. 4436 mehr, nachdem die Bundesregierung 
Maplewood Ave., als er von einer die Kontrolle übernommen bat, bie 
bon William Borgol Nr. 2318 Meft| Apficht, fie aufzugeben und ftatt ih: 
‚47. Str. 'gelentien Kraftwagen nie= rer ein gemeinfames Büro einzurich- 


* Schwer verlebt mwurbe 


dem ?yonds beizutragen, damit es ter | 


Die Parade, welche fih gegen 2| 


dann Dem 


| Guſtav Hauſſig und Rofel Eurtelfe |$; © | 
Theater, Konzert, Yanz und Gefang. Hauffig jel Eurtelle | Rincoln-Park, dem Logan Square, 


Der bor einiger Zeit auf Veranlaj: | 


| eriten | 
Bericht abgeftettet. Er lautet dahin, | 


* 


Abeudpoſt, Chicago, Samstag, den 18. Mai 1918. 
Ziel wiht ganz erreidt. 


Bevorjtehende Bergnügungen. 


Die Kiterarifhe und Wohl 
tätigleitd3 =- Gejellihaft 
Ingarijder Damen gibt am 
heutigen Camdtag Mbend 
Izweiten jährlihen Maitan 
North Meft Halle, Ede North u 
tern Ave. Der Gintritt 
Da der Verein fich hauptj 
tun zum Biele gejet hat, | 
ein recht zahlreicher Befuc 
fchen. ( 
ben, als der Berein einen großen 
Freunbesfreis bat und zudem das Ko— 
mite einen toirflich genußreichen Abend 
in Ausficht jtellt. Für gute Mufit und 
für Bedienung mit feinen Speifen und 
Getränfen it geforgt. 
Am heutigen Samstag, begin— 
nend um 7 Uhr Abends, begeht der 
Kaijer Friedrich TDeutiche Ges 
| genieitige Unterftüßungsverein in der 
| Nt-Heidelberg Halle, Ede Sedgwick 
und Blackhawk Str., fein jährliches 
Maifeſt. Alle Vergnügungen, die je 
von dieſem Verein —— wurden, 
ſind durchſchlagende Treffer geweſen, 
und auch dieſes Feſt wird gewiß den 
eweſenen an Nichts nachgeben. Wie 
in früheren Jahren, wird diesmal wie— 
der eine ſchöne Maikrone zur Verteilung 
lommen, und die ſo mit Recht berühm 
gewordene Maibowle mit echtem Wald⸗ 
meiſter wird auch nicht fehlen. Ein ers 
probtes und tüchtiges Komite arbeitet 
mit größtem Eifer, um dies Feſt zu 
einem großartigen Erfolg gu madıen, 
und erlaubt fidh, alle Freunde und Bes 
fannten aufs berzltcdhite einzuladen. 
Die Eintrittfarten im Borverfauf tos 
iten 25 Gent3, an der Slate 35 Cents. 
| Sem Iräftig twachjenden Deutfchen 
| Unterjtüßungsveren Emig Treu, 
| der jchon weit über 300 Mitglieder 
| zählt, it Hads Halle für feine Seite 
| zu Hein geworden, und fo wird ex fein 
Maifeſt am morgigen Sonntag im 
großen Saale der Sozialen Zuruballe 
an Belmont Avenue und Baulina Str, 
abhalten. Bei dem Freit mird nicht 
| eine, fondern terden gleich zivei Mais 
ttonen vergeben merden, an einen 
| Herrn und an eine Dame Das Feit 
beginnt um 8 Uhr mit Nlongert, fontis 
ſchen Vorträgen und Tanz, der Grüns 
der U. Hönig toird die fFeitrede halten, 
und zum Schluß follen 100 neue Mits 
| alieber eingeführt werden, denn Mäns 
ner und Frauen bt3 zum Mlter von 60 
| Nahen, welche beitreten tmollen, Tüns 
nen jich an drin Ubend ohne Weiteres, 
ohne lUinterfuhung ober Peitrittägeld, 
aufnehmen Iaffen. Der Cintritt aue 
Halle foitet 25 Cents dic NTerfon. Am 
Nachmittag werden den C'üiten 
und Gefangborträge bon deu 
plattlervereinen „Alpenroſ'n“, „Wild— 
—38 und „Edelweiß“ geboten. 
Kleine Vereine und Logen, welde ſich 
dem Verein anſchließen wollen, werden 
ſohne ärgtliche oder Eintrittsgebühren 


in der 
nd Mes: 
koſtet 356. 
ächlich Wohl⸗ 


| 


zu 
Schub: | 


ibren | 


| 


| 


au jebr günjtigen Bedingungen aufges | 


nommen. 

| Am fommenden 
Inend um 7 lihr Abend 
| blühende Unterjtüßungsperein IInited 
|4Mmerican Social and 
SociethH in leiner Vereinähalle 1800 
N. Halited Str., Ede Willow Str., eine 


Montag, 


It 


1 begin= | 
*, halt der junge, | 


Yidı 


| 


zroße Öffentliche Verjammlung, verbuns | 
en mit Fabnenmweihe und patriotijche | 


' geiftigegemütlichem 
abend, ab. Der Eintritt iit frei, das 
|Rublilum it eingeladen. Der Verein 
| at beichlofjen, das Alle, die noch ge- 
onnen jind, beizutreten, an Ddiejem 
Abend ohne Borjchlagsgeld und obne 
ärztlihe Unterfuhung 
werden fünnen. 
nahme find unbefcholtene weite Frauen 
und Männer im Nlter von 18 bis 
Jahren. 
eld big zu 
85 die Woche für 8 Wochen im Nahbr. 
Die Irving PBarftlogeNr. 19 
bom Orden der Hermannsichiveitern 
wird am Mitttmoch Abend, dem 29, 
Dat, in der Grace Halle, Grace Etr. 
und Gliton PMpe., 7:30 Uhr Abends, 
ihre Beamten öffentlich initalliven un 
dieje Zeremonie mit einem „Fanch 
Drill” und mit Ball verbinden. Die 
|Vorfehrungen merden von den Tamen 
|ftatherine Otto, Brafidentin; Udele Bei 
'jara, PVizepräfidentin; Marie Moller, 


Unterhaltungs | 


| 
| 


| 


aufgenommen | 
DBerehtigt zur Mufs |.. B 

ö ‚tyt Die Der Tauchbooie, des 
55 | Eines 
Der Verein bezahlt Sterbe- |deutichen, das 
8300 und SKranfengeld von | amertfaniichen 


| 


| 


o iſt dem Feſt 
h zu wün⸗ 
Er wird um ſo weniger ausblei- 


De 


Verkauf der 


Seht in Eur 


— 
Verkäufe! 


er Sonntag-Zei— 


tung nach unſerer 
Anzeige von 


Werten 


die alle früher offerirten 


übertreffen. 


Werte wie dieſe ſind noch nie— 


mals offe 
Neue, friſche, 


rirt worden! 
reine Standard— 


Waaren zu Preiſen, die Jeder— 


mann im Chi 


cagoer Adreßbuch 


nach unſerem Laden bringen 


Ueherraſchn 
Ko 


Iran 


erden. 
ngen für le! 
mut! 


State. Jackson and Van — * 


F Rt 2. | 
Balletmetiter an der Großen Cper und 


im Balai3 du Trocadero ın Paris find 


ihm dabei irefflich zu Statten gefoms | 


men. 

Eine auperit lehrreiche Schauitellung 
Seeſchreckens. 
der Modelle iſt von dem in der 
andere von dem in der 

Flotte gebräuchlichen 


= 


Beim Wurzj’niepp. 
Da3 befannte Spridhtvort bon dem 
böien Wind bemabrbeitei jich auch beim 
WWura'njepp, 715 M, North Ave., bei 
deiien jo beliebten Stonzerten, jeit das 
|Stabaret behördlich unterlagt it, der ge— 
jangliche Teil ausfallen mul. Nur 
wenige der Hunderte von Bejuchern, Die 


| Typ, die Sce wird von einem großen, |fich regelmähig zu den Nlonzerten ein- 


| 
I 
| 
! 
| 
| 
| 


| 


'tereifont, die ‚Fahrt 
d 


bier Fuß tiefen, born mit einer las: 
wand veriebenen Wajjerbehälter darge: 
jttellt. Die l1iboote werden durch Elel: 

und ihre Steuerung 


trizität bewegt, 
wird genau erklärt. Es iſt höchſt in— 
über 


Waſſer, das Tauchen uſw. an den Mo 


Kupfer hergeſtellt, und jede Schauſtel- des Wurz'nſepp Leiſtungen bietet, an 


| 
I 
| 
| 


|Xouije Frig und Ida Laenerk forgfäls | 


tig getroffen. Die Damen fihern allen 
‚ Vejuchern genukreiche Stunden zu. Der 
Eintritt foitet 25 Gent3 Die Perjon. 

| Am Mittwoh, dem 29. Mai, Abends 
7 Uhr, finder im unteren Saale der 
Lincoln Qurnballe ein Tanzvergnügen 
zum Beſten der Begräbnißlaſſe vom 
Bezirk Chicago des Deutſchen 
Unterſtützungsbundes ſtatt. 
Die vereinigten Diſtrikte von Chicago 
haben eine geſonderte Begräbnißkaſſe 
gegründet, um eine Unterſtützung von 
875 den Erben eines Mitgliedes nach 
deſſen Tode auszuzahlen. Ein rühri— 
ges Komite iſt an der Arbeit, das Feſt 


I 
mögltcy zu machen. Eintritt für Herren 
125 Cents, zahlbar au der Stafie, Tas 
men frei. Garderobe 15 Cents. Alle 
Diitritte wollen ftch an dielem Feſt be— 
teiligen. Auf zahlreichen Vejuch, auch 


rechnet ſeitens des Vorkehrungsaus— 
ſchuſſes, welchem die Herren Robert G. 
Niemann, Gottfried Koehl und Robert 
Zepernick angehören. 

| — | 

| Niverview Bart. 

| Die friihe Mainatur entfaltet 
auch in Riverbietw 
| Dort tit Die 15. Saijon zur Zeit in bol 
IIem Gange, unter Beteiligung von Tau: 





ſich 


genießen wollen, denn trotz des Lärms 


| 


worden, 
zu verleihen. 
führung 


dellen zu beobachten. Beide ſind aus 
lung wird von einem Vortrag begleitet, 
der von der Regierung genehmigt iſt 

ie Eröffnung von E. Auſtins 
großem Kriegsſchauſpiel „Over There“ 
iſt bis zum Gedächtnißztage verſchoben 
um ihr patriotiſchen Karakter 
Die Größe dieſer Vor— 


die Arbeit, ſie auf die 


* 
2 


* 
J 


und 


Bühne zu bringen, ſind ungeheuer, denn 
| : 


‚fie stellt jechs große Schlachten des ge: 


Iumd umter dem Meere und in der Luft | 
|dar. 300 | 
Fuß breit und 170 Fuß tief; 
rühmten großen Skodageſchüßtze, engliſche 


genwärtigen Krieges zu Lande, auf 


iſt 
die be 


Jede der ſechs Szenerien 


und franzöſiſche Geſchütze und Sturm— 


wagen werden in genauer Nachbildung 


vorgeführt. 


allen Beſuchern ſo angenehm wie nur 
Tanzplätze mit 


| 


auf das Schönite. | } 
ı mont ©ttr., 


I * 2* — .. * ‘ 7 2 
\Tenden von Veluchern, die den yrübling | 7413 


und der Geräuiche, der Schaubuden und | 


Luitfabrten 
Maigrün genug. Troß des Krieges, der 
fpruch nimmt, fehnt da3 Bublifunt beim 
Eintritt der warmen Jahreszeit ſich 
nach den zahlloſen Freuden in der freien 
Natur von Riverview. 
Noch nie hat es dort 
ſchwunghafter ausgeſehen, als heuer. 
Alles glänzt in neuem Gewande, die 
Schauſtellungen, Fahrten und Neuhei— 
ten zählen nach hunderten, 


findet das Auge friſches 


das geſpannteſte Intereſſe Aller in An- 


hat Riverview 
ſo vielen Tanzluſtigen 


Nie zuvor 


gehabt. Drei 
Bäumen“, der Ballpalaſt und der 
„Merrie Garden“ ſind Nachmittags 
wie Abends faſt immer überfüllt. Ihre 


des tanzliebenden Publikums, wird ge- Ausſchmückung, beſonders die des Pa— 


laſts, iſt prachtvoll. 
Alle Luſtfahrten, alte wie neue, wer 
den ebenfalls ſtark benutzt; Soldaten— 


und Flottenuniformen ſind überall be-⸗ 


merkbar. 
Müſſen ſihen und dienen. 


Henry W. Gußman, 1725 Fre— 


Stewart Une, wurden 
Bundesrichter Landis 
funden, fich der Regiitrirung entzo- 
gen zu baben, und murden bom 


dor 


beitöhaufe verurteilt. Nah U: 


büßung der Strafe 


ı Heer gereiht werben. 


friiher ımd | 


und Die | 


Muſik tit dDurchiveg bon der beiten rt. | 


Emile de Necat3 neue Barifer mujifa- | — 


lifche Revue „sollow Me, Girls“ mit | 


\einem großen Palletforvs hat 


Idurhichlagenden Erfolg erzielt. An je— 


einen | 


dem Abend itrömen Taujende vor Die | 
alte Ritterburg an der Stelle, mo früber | 


der Mufititand war, um fid diefes aus | 
einer Mifchına dom großer und fomt= | 


ſcher Ober, klaſſiſchem Ballet und Vau— 
deville beſtehende beſte Schauſpiel ſei— 


ner Art anzuſehen, das je in Chicago im 


Freien gegeben worden iſt. 


X de Me: | 


\cat3 trefflicher Gejellfichaft befinden ſich 


|die Brimadonna 
deren Mezzojopran in Balladen vie in 
| Cpernarien gleich vorteilhaft zur Gel- 
tung fommt; Die Eoubrette Gertrude 


Bed und die fchelmtiche Feine Soubrette || 


Charlotte Stoddill, | 


| 


\Hazel Williams. Die Komiker jind Bat | 


ısterwin, befannt als 


See Aus] 


Telir Batricio einen Dann nieber, Jeden Sonntag, Vormittags 1034 
der für M. D’Degard gehalten wird | pr, verfammeln fi Freunde und 
und tötete ihn auf der Stelle. ‚Säfte der „Neuen Zipilifation“ im | 

Er behauptet, daß er D’Degardb) Majonic Temple, Halle 611, um bie| 
am frühen Abend kennen gelernt und| neue Gedantenlehre zu ftudiren. Diele 
mit ibm gezeht habe. Auf dem ſoll ihnen ein klares Bewußtſein ver⸗ 
Heimwege begriffen, habe ſein Zech⸗ mitteln von den unſichtbaren Geſetz⸗ 
genoſſe plötzůch einen Revolber ge⸗ mäßigkeiten, mit welchen der Menſch 
von ihm verlangt. |turd fein Gedanlen⸗ und Gefühls⸗ 
| Räut 2 mit den; leben in ununterbrochener Beziehung 

he 3 


% 
Fi 


Igefertigte 


dergerannt wurde. 


werk des Inſurance Exchange Gebäu- Das Schönſte iſt aber das Ballet, dej- | 

— Parallele. — Lebensverſiche⸗ d Jackſon Boulevard und Wells ſen Panzer Pmesus Verlaine iſt, 

‚et. ber] “| Str., dad einen verfügbaren Raum eine Schülerin von Ruth St. Denis 
rungsagent (einem Bauern die aus— 


| : : 'und Emile de Recat, während die Das | 
PVolice überreichenb); | DT etima 10,000 Geptertfuß bietet, 


|men Marguerite Dahlquiſt, Bernice 
Meint Ahr nicht, Winterbauer ig | dazu zu beriwenden und glaubt, aufjWeinberg und Miriam Fleming als | 
2 1 ** — 
innteö beim Bachmüller auch einmal 


dieſe Weiſe gegen 8200,000 das Jahr Sterne zweiter Größe an augen, Ans 
mein ‚Glüd probiren?" — inter: an Miete und Gehältern fparen zu mut und Schönheit Frl. Verlaine nur 
bauer: „Da gebt’8 Euch nur feine 


tönnen. wenig naditehen. Auch die Koryphäen | 
Mh” — der laßt net amal fei’ Vieh ! I\daften aus. Die Reoue ſt Herrn 


8 nen ſich —3* —535* Eigen⸗ 
Bu 


ten. Man will das ganze erfte Stod= | Sinnen Erdman und Billy Seymour. | 


—-... —— 
* er jein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht Jchnell feinen 


Zweck durch eine Fleine Anzeige in! 


der „Abendpoit.” 


Bollfommenes 
Angenlicht 


ift ed, was wir Euch geben. Reibet Iyı 
an Kupfiveh oder laufen die Vuchſtaben 
bein Leien durheinanber? Ceid Yhr 
{dläfris oder Dremnen Eure Uugen nad 
bem Leien oder Nähen? Miles died find 
Symptome von Ungenbefeltien. Wir 
bejeitigen alle Augendeihtverben gän;- 
Id umb anf wilfenihaitlihe Weiſe 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden find 
genügender Beweid unferer ühiateit, 
für Eure Augen umiafieny an forgen; 
unjere Breife find mähig umb wir pa- 
rantiren vollftändise Bufıiedengeit, 


=| 


jo viele | 


von ihnen, „Unter den |! 


und George Senfart‘,,' 


ſchuldig ber 


Richter zu einem Jahre Haft im Ar-|Mabnahmen gegen Deutfäland be: 


werben fie ins! 


Litellen, mussten nämlich den orceitralen 
|Teil auf 
ſchen Wert einguichäßen, Da er ne- 
ben den bofalen Darbietungen nur al3 


[eine Art Beigabe betrachtet wurde. Neßt | 
und unter aber ſieht, oder vielmehr hört, das Pu⸗ en 1 
|bliftum mit ftet3 wachlendem Vergnüs | vollt 


Igen, daß die Schmittiche Hausfapelle 


jdie man getroit einen künſtleriſchen 
Maßſtab anlecen fann, und die Tate | 
Iiache, Dat der VBefuch der Konzerte, Die 
nach wie vor allabendlih, am Zonntag | 
lau am Nachmittag itattfinden, nicht 
nadgelailen bat, liefert wohl den beiten | 
|VBemeis dafür, daß die Leritimgen des | 
| Orcheiters jest voll beivertet werden. | 


Kleine Brieasdepeichen. | 


I 
Der Friede im fernen Titen. 
Iofjo, 14. Mai. Premier Te= 
rauf hat erflärt, daß nur durch 
Förderung ber intimen Beziehungen 
zwifchen Japan und China 
Friede im fernen Oſten geſichert 
werde. Japan wünſche eine ſchleu-⸗ 
nige Beilegung der inneren Unruhen 
in China. Der Premier warnte vor | 
der Gefahr von Gerüchten, die da- 
rauf abzielten, die freundlichen Be— 
ziehungen Japans zu China, Ameri— 
fa und anderen Nationen zu ftören. 
Durch Eiferſüchtelei zwiſchen nord— 
und füdchineſiſchen Machthabern 
ſind die Fortſchritte des Kooperativ- 
\abfommens zwifhen Japan und 
China zeitweilig geſtört worden; 
2800 Studenten kehren aus Japan 
heim. Der japaniſche Miniſter des 
Auswärtigen hat an die Schulvor- 
ſteher eine Denkſchrift geſandt, wo— 
nach die Verhandlungen militäriſche 


treffen, deſſen Einfluß in Aſiatiſch- 
Rußland wächſt. Den chineſiſchen 
Studenten 
vor, daß ſie 
Spionen gegen Japan 
hetzen laſſen. 

Verhandlungen 


ſich von deutſchen 


hätten ver= 


bezüglih gemein 


Mandſchurei in Sibirien zum Ub- 
fhluß gelangt. 8 Iiegt nicht im 


Plane, gegen Rußland Krieg zu füb- | 


ren oder ruffifches Gebiet zu bejegen, 
fondern ‚ber d 
nefifchen Grenze und in Oftfibirien 


wieder herzuftellen, mo die Unruhen | 
direft auf die Teilnahme deutjcher | 


und öfterreichifcher Kriegsaefangener 
| zurüdgeleitet werben. 

' Derfaplan eines britifhenftriegs= 
Kriegsſchiffes iſt in einem Vorort 


ſchoſſen worden. 
Achtzig Stunden auf dem Meer herum— 
getrieben. 
Waſhington, 18. März. Der See— 
fähnrich E. A. Stone von der ameri— 


ſeinen wirklichen künſtleri- 


genommen 


Komm und krieg mich. 


der | 


‚Stailer Wilhelm 


weiſen. 


wirft der „Nichi-Nichi“ 


600,000 Mann un 
Inzwiſchen ſind die verloren hätten. 


ſamen militäriſchen Vorgehens von 
China und Japan zum Schutz der 


nur die Ruhe an der di=| 


von Wladiwoſtock von Mördern er— 


Begleitſchiffen behilflich zu ſein 


Zwei Stunden, nachdem ſie an einem 


Samstag Morgen unterwegs waren 
geriet ihr Motor außer Ordnung 
worauf ſie ſich auf die Oberfläche de 
Waſſers niederlaſſen mußten. Si 
trieben dann bis zum [päten Diend 
tag Nachmittag auf dem Waller um 
her und verſuchten ſich während 
Zeit anderen Schiffen und Aere— 
planen bemerkbar zu machen, aber 
vergeblich, bis ſie ſchließlich von 
nem großen Fiſcherboot in bereit 
g erſchöpftem Zuſtande an Bord 
wurden. 


Witz von Hans Roſe. 
London, Mai. Brief. Jeden 


— 


i» 


| Adend erhielt ein ameritanifcher Zer= 


ftörer in europäifchen Gemäljern® 
folgende ?Funtenvepefhe: „Meine 
GStelluna Grad nördlicher 

Breite und — Grad meitlicher Länge 
Ich warte 

Hans Roſe.“ Der Amerikaner hat ihm“ 
verſchiedentlich vergeblich geſucht 
Roſe befehligte das Tauchboot, wel 
ches vor zwei Jahren in Newport. 
auftauchte. u 
Xertrauen zum deutihen Wolf. 5 
Zaut der 
Volfszeitung“ 
at 


iſt 


N 
Ve 


Amiterdam, 18. Meat. 
„Kölniſchen 
den Gräbern 


von Soldaten in Naden unlängit 


unter anderem: „Der Soldat, mel 


cher durch die eiierne Zeit des Wells 
\frieges gefämpft hat, wird ein Zeh 
Irer und Führer der heranwachlen“z 
den Nugend daheim fein beim Auf 


bau und der Verichmelzung des 
neugeborenen Reiches. Das blutigez 
Schwert des Arieges wird in Di 

Plugichar des Friedens und Des 
Ziviliſation umgeſchmiedet werde 
und in der neuen kaiſerliche 
Schmiede müſſen wir als vereinigte 


Volk von Brüdern uns der Kame— 


raden in der Ewigkeit würdig —— 
Wahrlich, es war nid 
mein le, daß der Krieg 
kommen iſt.“ E 

In einer anderen Rede in Nahe 
fagte der Ntaijer, daß die Engländer 
d 1600 Geihuse 


Wil 


oe 
Br = 
9 


Golländiſche Schiffe unter Be 


Im Haag- 18. Mai. — 
Generalitaaten fündigte der I 


Ifter des Auswärtigen, Rondo 


die Regierung beabfihtige; mE 
unter Bedeckung 
Holländiſch⸗Oſtindien zu ſenden 
‚erwarte feine Schwierigkeifen 
| Katrioten. 0 
Milwaufee, 18. Mai; Zur ee 
ı breitung wahren ameritaniichenk 
|ftes unter allen Amerilanernif 
die Society of American U 

ı gründet worden. 
Die Wiskonſiner Loyal 
hat Geſuche mit Tauſenden d 
|terfchriften an den Bunbeafenn 
\Tandt, die Ausftogung des S 
La Follette verlangend. 


Dampfer 


—X 


taniſchen Marinereſerve in Norfolt, 
'Da., der im vergangenen Monat als 
‚im englifchen Kanal ertrunten ges | 


‚ melbet wurbe, ift, wie heute auß Lon- 
‚bon berichtet, wurbe, bort eingetrof- 


f} ® I 
O & 
— 98 N 
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ihr erftes Op 
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ſagte 


| J 
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hen demiiche Vorgänge find. Mithiu ift Klar, daß 
er Stoffwechiel durch die Wahl der Nahrungsmittel 
Unter diefem Einflufie 
ber ganze Organismus und damit alfo aud) das 
I isftem, und fait jeder hat wohl jhon an jid) 
ebit und feinen Bekannten die Erfahrung gemadıt, 
hab entgegenftehende Schwierigkeiten ganz bverfchieden 


bedeutend beeinflußt wird. 
Steht 


er 


an 


R e nad) ib 
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rünftige und unvpernünftige 


Grnährung. 


Die menjhlihen Nahrungsmittel 
aus Gimweikftoffen, Fett, 


* ae 


ugen und Waller zuiammen. Die Nähbritoffe wirken 
rer hemiihen Zujammenfegung verichieden 


Verdauung und Ernährung, 


6 werden, je nachdem man ſich vorher mit ge-! 
hlicher Koſt geſättigt oder ſeit lä 
- foitet bat. 


Selbit die Kinder 


= Beobahtung initinftiv zu Nute, we 
S fizengen Vater einen $Serzenswunid, 
Füllung ihnen befonders viel liegt, 


* 
X 
F 


einſamen Familienmahlzeit vortragen, wenn der 


herr ſich in ſanfter Stimmung 


" Hingibt. Schlechte Nahrung fättigt freilich aud. Aber 
Eder Genuß von guter Koit gewährt eine Befriedigung, 
= die dem Gedankengang unmillfürlih ihren Stempel 


 aufdrüdt. 


Rraft und Mut. 


Be 


$. wei 


weſentlich zu verändern. 


Die Folgen einer vollkommenen 


ge Tätigkeit in hohem Maße von 
rung abhängt. 


der andere mehr von dem anderen. 


ſobiel ſagen, daß diejenigen, die ſchwere körperliche 


dpost. 


Eriaeiat taalic amdgenemmen Eenntags, 


machen 


Dauernder Mangel, längere Ent» 
= behrung madyen Tleinmütig, feig und jhwad). 
 ermwedt das Bedürfnis nad Fräftiger Bewegung, mäh- 
rend ausihliehlihe Pflanzenkoit träge maden joll. | Beadhtenswert hierbei 
F Fabt man alles dies zufammen und nimmt man die 
© Erfahrungen des täglichen Lebens dazu, fo unterliegt 
Fe Iäwerlih einem Smeifel, dab aud) unfere ganze 


Wird eine beitimmte Ernährung3- 
aber lange Zeit hindurd; fortgefegt, jo muB ihre 
Wirkung fi unverwiihbar ausprägen, und wenn 
sie burd viele Gefchlehter fortgefegt wird, fo ilt fie 
 fehr wohl in der Lage den Charakter des Nndividuums 
Mo fi dergleichen aber bei 
ganzen Bolksihichten zeigt, da ift der Einfluß der 
= Ernährung auf den PVolkögeift unverkennbar. 
= BVerihiedenheit der Hindu von den amerifanifhen In— 
= dianern, der oberidlejiihen Kartoffelbauern bon den 
= Bälzer Winzern, der grobpolternden Bayern bon den 
F Höflihen und gemütlichen Sahfen Tieße ji gewiß 
FE zum nit geringen Teil auf die generationenlange 
= pericdjiedene Ernährung der einzelnen Stämme zurüd- 
führen. . 
E° Bernünftige und zuträglihe Ernährung beiteht 
= aus gemifchter KRoit, d. h. aus Speifen, in denen alle 
" die eingangs genannten Nähritoife 
- Berbältniife enthalten ſind. ie Meng 
© der einzelnen Nähritoffe fein follen, läßt fi) nicht im 
Allgemeinen jagen. Auch hinsichtlich des Ejiens Iaflen 
fi die Menichen nicht alle über einen Kamm fcheren. 
Der eine Organismus braucht mehr von dem einen, 


in beitimmtem 
Mie groß die Mengen 


i ſind ſo formulirt, daß erſt nachdem eine 
ſolche Selbſtregierung de facto beſteht, die Frage der 
Einberufung irifher Truppen zur Enticheidung ge- 
bradjt werden fann. Die heutige Sadjlage läßt fich 
am beiten mit einem Taujhhandel vergleichen, bei dem 
jeder Beteiligte zuerft den Taufchgegenitand des An- 
deren befigen möchte, che der den eigenen hergibt. 
Irland bringt der von England in Ausficht geftellten 
„Selbitregierung“ fein beionderes Vertrauen entgegen, 
während diejes zu zweifeln fcheint, ob e8 von einem 
„Jelbjtändifchen“ Irland die Zulaffung der erjtrebten 
KRonifription erwarten darf. lleberfehen werden darf 
hierbei jedoch nicht, da wahrend die KRonfkription eine 
einfahe Mabregel der SKriegävermwaltung bedeutet, 
„Home Rule“ ein Begriff ilt, deifen alle Parteien 
Srland3 befriedigende Muslegung eine hödhit fchmwierige 
Aufgabe daritellt. Auf dem vor einigen Wochen nad) 
vergeblihen Einigungsbemühungen aufgelöften Sri- 
ihen Konvent ergab fidh, daß bei der Zöfung der iri- 
ſchen Frage nicht mit zwei, fondern vier Meinungd- 
ridytungen gerechnet werden muß. 

Auf jenem Konvent famen in Betradit: die im- 
perialiitiihen Anfichten der unioniſtiſch geſinnten 
Provinz MUliter, die nationale Strömung, durd) 
Biihof D’Donnell vertreten, die imperialijtifch-- 
nationalen Anihauungen, durch da3 irische Parla- 
mentsmitglied Eir Sorace Plunfett vertreten, und 
die auf gänzlidhe Lostrennung von England gerid)- 
teten Beitrebungen der Sinn Feiner, die jedoch auf dem 
Konvent iiberhaupt nicht vertreten waren. Die Sinn 
Feiner Partei („Sinn fein” — „Nur für uns“) hatte 
bon Anfang an abgelehnt, an dem Konvent teilzuneh- 
men, Obwohl Plunfett hauptfächlich durd die 1ln- 
terjtügung der Sinn einer erwählt wurde, fcheint 
ngerer Zeit ge- | der bon ihm ausgearbeitete Home-Rule-Plan bei der 
fi) Ddiefe |englifhen Negierung befondere Sympathie zu finden. 
nn fie dem ge- | AS Muster hat ihm "daber daS FTanadifhe Ne- 

an beiien Er.· gierungs ſyſtem vorgeſchwebt. Der Plan ſieht einen 

erſt nach der iriſchen Senat von 64 Mitgliedern vor, in welchem 
die Geiſtlichkeit, der Adel, Handel und Induſtrie, der 
Arbeiteritand, Anwälte und Gerichte, Countyverival- 
tungen, u. f. iv, durdh eine beitimmte Anzahl vertre- 
ten fein follen. Die Reichsregierung ſoll durch einen 
„Lord Lieutenant“ vertreten fein, „der feine poli- 
tiihe Verfönlichkeit fein darf”, und deilen Gehalt 
reichlich genug bemeffen werden foll, um diefen Poiten 
aud) minder bemittelten Männern zugänglich zu ma- 
den. Das Unterhaus foll aus 200 Mitgliedern be- 
Itehen, und ziwar eins für je 22,000 der Bevölkerung. 
it, daB den „Unionijten“ 
(bauptfählich Uliterleute) 40 Prozent der Mitglied- 
Ihaft garantirt werden, und 40 Mitglieder teils vom 
Vizefönig, teild al8 Sondervertreter von Schiffahrt, 
Handel, Anduftrie und anderer Xnterefien Ulſters 
ernannt merden jollen. Sm Großen und Ganzen 
stelen alle Einzelheiten de3 vorgefchriebenen Wahl- 
Igitem3 daraufhin, den Nationalijten 120 Mitglieder 
zu fihern, was für die Inioniiten nur 80 Site belaj- 
jen würde. Bon Seiten Uliter8 wird hiergegen mit 
dem Hinweis Einwand erhoben, daß die britifhe Ne- 
grerung in Kanada durd; einen Generalgouverneur 
vertreten ijt, jede der neun Provinzen Kanadas aber 
ein befonderes Parlament befigt, in jeder ein Wize- 
gouberneur anfäfltg tft, jede ihre örtlihen Angelegen- 
beiten nach eigenem Gutbefinden regeln und ihre Ein- 
nahmen beliebig verwenden darf. Ulfter befürwortet 
ein Ahbnliches Regierungsigitem aud) für die vier Pro- 
binzen Irlands. Die Partei des Biichofs O’Donnell 
verlangt für Irland das Recht der Beiteuerung, der 
Auferlegung von göllen ımd des Abichluffes von San« 
del3verträgen mit auswärtigen Mächten, während fie 
im Webrigen Englands Oberhoheit anerkennt. Un- 
berjöhnlid) jteht nur die Sinn-Fein-Partei allen Ver- 
einbarungen gegenüber, die nicht Irland vollitändige 
Unabhängigfeit jihern. Unter diefen Umständen mus 
es hödhit fraglich erfcheinen, ob eine Löfung der iri- 
Ihen Frage fich in abjehbarer Zeit, befonders aber 
während de8 Weltfrieges, wird herbeiführen Iafien. 


COMPANY“ 


Gentd 
3 Gentd 


..........,,.renr 


mu 


legen ich in der 
Kohlehydraten, 


die im Weſent— 


der Verdauung 


Ernährung find 


Fett 


der Art unſerer 


Die 


Doch läßt ſich 


Arbeit verrichten, gewöhnlich auch ſchwerere und grö- 


bere Koſt zur Erhaltung ihrer Körperkräfte brauchen. 
Die ſchwerſten Nährſtoffe ſind die Eiweißſtoffe, an 
denen vor allen Dingen das Fleiſch und überhaupt alle 
eriſchen Produkte reich find. 
Abeit nicht verrichtet, ſollte ſich davor hüten, ſich ſeinen 
Magen und ſeinen Organismus mit dieſen Stoffen zu 
überladen. Er muß früher oder jpäter dafür bitken. 

FE Die Nieren, dad Organ, das dazur beitimmt it, nicht 
© Fir den Organismus geeignete Stoffe von denen zu 
E iheiden, die der Körper zu feinen Aufbau oder zu 
F jeiner Reparatur braudt, find allerdings jtumm und 
E Fönnen fi) nicht über die Niefenarbeit, die man ihnen 
mit der Zufuhr ungeeigneter Nahrung zumutet, be- 

© Hagen; aber fie werden nad; und nad) arbeitsunfühig 
" und damit zur mittelbaren _ Urjache des BZufanmen- 


er 


= Hrudh des Organisimis. 


= 


© mehr gefündigt worden als in den Ver. Staaten. Piz 
I »or ganz furzer Zeit, d. b. jolange, bi& die zunehmende 
" Xemerung ed von jelbit verbot, hat man hierzulande 
allgemein viel zu viel Fletic, gegeilen. Buverläffigen 
 fatiftifchen Mitteilungen zufolge kamen in den Ver. 
© Staaten auf den Kopf der Bevölkerung 
F Ungen Fleifh. Das iit eine ungeheure Menge, ivenn| 


F Quantum vergleicht. In Deutichland entfielen auf den | 
"Kopf nur vier, in Sranfreich drei Ungen, in Jaban, mo 
© ehr viel Reis gegefien wird, gar nur eine Unze, in 
© Defterreih-Ingarn und 
ialien drei Unzen Fleiſch. 
leicht am 
man demna 


* 


In keinem Lande der Welt iſt in 


Nach den letzten ſtatiſtiſchen Nachweiſungen gab es 
auf der Erde 145 Millionen Proteſtanten, 230 Mil- 
lionen römiſche Katholiken, 98 Millionen griechiſche 
Katholiken und 176 Millionen Mohammedaner. Da 
die Bevölkerung der Erde auf rund 1500 Millionen 
Seelen geſchätzt wird, bleiben, wenn man zu den An— 
hängern der vier großen Religionen noch etwa 50 
Millionen für die Sekten mit nur wenigen Mitgliedern 


ſolche ſchwere 


ſolche, welche man unter dem allgemeinen Begriffe 
„Heiden“ zuſammenfaßt. 
* * * 

Die Angeln, die Sadien und die Jüten, von 
denen im 5, Sahrhundert grobe Majien nad Britan- 
nien überjiedelten (im Jahre 448 unter Yührung von 
Sengilt und Horja) und diejes eroberten, indem fie 
die dort anfähigen Kelten nad Wales, Cornwallis, 
Irland und in das Hochland von Schottland zuriid- 
tvarfen, waren rein germaniichen Urfprungas, genau 
wie die Zimbern, Teutonen, Suevben und andere 
Stamme, von denen Julius Gejar und fpäter Tacitus 
(legterer in feinem Werfe Germania) erzählen. 

* J 


Von den griechiſchen Frauen. 


der Ernährung 


etwa fünf 


Es ſollen Länder 


man fie mit dem von anderen Völkern verbrauchten geben, in denen alte Jungfern gewifiermaßen unbe- 


rückſichtigen, 
Heinen Kindern und alten I 
erheblich weniger al jene fin 
ein Sleifch verzehrt haben. 
Snumg, fo ftellte ii ev verbra 
Beölterung wahriheinlid auf ſechs 
Tag. 2 
De ſicher auch noch mehr geleiſtet. 
eceiſcheſſen war eiı 


1 eier befinden werden 


Rubland went 


Zuträgliditen. 


Leuten gib 
f Ungen 


Von einzelnen beionders 


ı Unfug, 
t hätte fteuern follen. 


fegen. ie B 

a fi die Fleiichefier in erl 
Tonzenfoit zuwenden, wenn fie nicht 
I Und das wird ihnen ausgezei 

ae werben fehen, daß fie fid) bei der n 


erhöh 


permeinten, ohne dreimal 


ieh Steak zu attadieren. 
met weniger Duspep 
ie NRierenfrantheiten, 


ICE 


Feitung im Qande haben, werben 


E . 


Ein jdwieriges Pro 


der Annahme des KRonifriptionsgejege3 für 


8 des britiihen PRarlam 


Mt 


er die Borgänge auf der „grünen Inſel“ nur 
Nur die eine Tatjacdhe fcheint 


elaufen. 
len vorliegenden Berichten 


— 


angswei 


Sꝛrei ng wären biel- find, verloben die 
. sn den Ver. Staaten ab | Mirkfiche Liebesehen werden nur jelten 
ch alſo durchſchnittlich täglich um zwei Un-| Die Mäter fehen auch darauf, dai; 

= gen zu viel. Außerdem it dabei nod; weiter zu be- | tigen Schwiegeriöhne in 
daß es im Lande eine große Zahl von | yamit die von Kaus 


Zieht man ſie in Red). | 
& der Fleiihverbraud fiir die übrige 
bis Steben Unzen Bil 


als damals, da fte nicht leben | 


Die Aerzte werden in|s: co 
tifer in Behandlung haben, |die Adern 
die heute eine viel zu große 


en Parteien dort einig in dem Beichluffe 


Ein foldyes Eden iſt 
Man betradhtet e3 dort als eine 


fannte Wefen find. 
ſchöne Griechenland. 


| 


ger al ziwet, in |sorı, die fiir daS Wohl ihrer Töchter ernitlich bejorgt 


je jhon im zarteiten Sindegalter. 

geſchloſſen. 
ihre zukünf— 
guten Verhältniſſen ſind, 
aus verwöhnten Mädchen 
leiden haben. Die Braut 
oder ſogar gar hat nicht notig, eine Ausfteuer mitzubringen, 
wenngleich ſie nur ſelten mit leeren Händen in 
die Ehe kommt. — unvollkommen aber iſt die 
dung der jungen Griechinnen; nicht auf die gei— 
ſtarken Eſſern ſage Ausbildung, ſondern auf die äußere — 
Dieſes üher· dird dei der Erziehung der Mädchen das grökte Ge- 


dem man ſchon yigt gelegt, damit fie fpäter als junge Frauen allen 


t, die jedenfall? | 


‚feinen Mangel zu 


Y dab der Krieg d een 0 | Eigenichaften befigen, um in der Gefellichaft durch 
en, dab der Krieg dazıı | 


Mie die Verhältniife heute Liegen, 


Schönheit, Grazie und Eleganz zu glänzen. Die wid)- 
|tigite Yrage bei der griedhiichen rau tit auch deshalb 
itet3 die Totlette. Shgleich die meisten Griedhinnen 
bon Natur jehr hübich find, fangen jte doch jchon früs, 
an, Buder und Schminfe zu gebrauden. Anapp den 
Kinderſchuhen entwachſene Mädchen wiſſen äußerſt ge— 
ſchickt mit allen möglichen kosmetiſchen Mitteln umzu— 
gehen. Sie färben ſich die Wangen roſenrot, malen 
den Schläfern zartblau und zeichnen tief— 
ſchwarze Striche unter die wunderbar ſchönen Augen. 
Sind die Brauen und Wimpern nicht dunkel genug, 
to wird auch diefen mit Pinfel nachgeholfen. Die 
Folge davon iit, dab eine rau bon vierzig Nahren 
| bereits alt und vermelft ausjieht und von geradezu 
\abichredender Säplicjteit erjcheint. Nirgends 
Spanien gibt e8 wohl häßlidhere alte fyrauen als unter 
dem Iachenden Simmel Griechenlands. Was jedes 
griehifche Mädchen aber dody zu Iernen hat, das find 
fremde Spraden. Bor allen Dingen mui fie perfeft 
franzöfiich fpredhen, und darum hält jede yamilie, die 
nur irgend die Mittel dazu hat, für die Töchter eine 
franzöftiche Bonne. Malerei und Mufif wird als et- 
was ganz Mleberflüffiges angejehen, dagegen muf jedes 
Mädden unbedingt elegant tanzen Fünnen und jich mit 
pollendeter Grazie zu bewegen verjtehen. Bon wirt- 
ſchaftlichen lernt die Griechin nur den tür⸗ 


tem Maße der 
hungrig bleiben 
chnet bekommen. 
euen Ernährung 


des Tages ein 
ſich an Zahl 


blem. 
ents ſind Nach—⸗ 


zu ergeben, daß 


Militärdienſt 


Mn, 


B 


rechnet, noch immer 800 Millionen Götendiener umd| 


auch daS | 


Schande, wenn cin Mädchen unverheiratet bleibt. EI- | 


"morgen dir. 


Im wunderihönen Monat Mai, 
Da alle Ansipen fiprangen, 
Da iſt in meinem Ofen nie 
Das Feuer ausgegangen. 


Aus einem Nahrungsmittelartitel: 
„Eifet Kartoffeln; fie maden ba3 
Blut gut und gefund, und den Kör- 
per fräftig. Wenn Sie die bezivei- 
feln, hauen Sie fi einmal Kohn 
2. Sullivan an.“ — Hm, und mir 
mwiffen nicht "mal, mo fie den ber- 
Be Klopffechter begraben ha- 

n! 


® Die Entdedüng eines Rettungsmits 
‚iel5 gegen giftige Gafe wird aus 
Deutihland berichtet. Wunderbar! 
„ber noch bejier wäre die Entdedung 
eines Mitteld gegen ihre Anmendung”, 
bemerkt das „Pittsb. WVollsblatt” zu 
diefer Meldung. . 


.. Ein Taliforgifcher Geheimbund, der 
‚11 „Berjbing Patriots“ nennt, droht, 
‚alle Gejchäftshäufer und Kabrifen, in 
denen Reichsdeutſche angeſtellt ind, 
niederzubrennen. Dieſe Halunken ſoll⸗ 
ten u. A. auch wegen Beſudelung des 
damens Perſhing zur Rechenſchaft ge— 
zogen werden. 


In Deutſchland will man ein Mit— 
tel entdedt haben, durch das man ſich 
über den Hunger hinwegtäuſchen kann.. 
wenn das nur keine Taͤuſchung iſt. 


Unſere Leidenſchaften gleichen 
Krampfanfällen, die uns zwar zeitwei⸗ 
lig ſtärker machen mögen, auf die Dauer 
aber ſtets nur ſchwächen. 

Alexander Pope, Gedanten über allerlei. 


Blinder Haß. 
„Das Umtaufen von Straßen, welche 
deutſche Namen tragen, mag auf allge⸗ 
mein Hyſterie, verurſacht durch das 
Aufpeitſchen der Leidenſchaften, zurück⸗ 
geführt werden, in vielen Fällen iſt es 
aber gang ſinnlos. Wenn man Straßen, 
die nach alten deutſchen Pioniren, welche 
ihre ganzes Lebenswert dieſem Lande 
geweiht Hatten, benannt jind, andere 
Namen beilegen will, fo iit daß gehäffig 
und pietätlos, und amerikaniſche Bür— 
ger deutihen Namens haben ein gutes 
Recht, dagegen Protejt einzulegen. In 
diefer Verbindung ift auch der Verfuch, 
den Echiller-Park anderd zu benennen, 
oder gar die Statue des großen Dich- 
terö zu entfernen, eine große Torheit zu 
nennen. Der Fretheitsdichter follte im 
Zande der Freiheit nicht geächtet wer» 
Unerfüllte Brophezeiungen. 


| 
ben.“ 
(„Columbus Expr, u. Weftb.“) 
gu den überflüffigiten Verichten bes 
bon feitgejebten Daten für gemiffe 
Eo fabelie er u. W., da nad Hinden- 
burg an 27. Ianuar, dem Geburtätage 
am 17, Mai genommen merden jollte, 
| 


Kabelonfel3 zählen mir die Meldung 
Volldringungen der deutfchen Armeen. 
burgs Voranfündigungen St. PBeters- 
des Katjers, Paris am 1. April, Calais 
und weil aus diejer in Ausficht geitell- 


ten „Nehmerei“ nicht3 ward, berficherte 
er regelmäßig, dab in Deutichland 
große Entmutigung berriche. Ungefichts 
der jtrengen Geheimhaltung aller 
Pläne feitens der deutfchen Heerezlei-- 
tung, ericheinen meder die borerwähn- 
ten Ankündigungen, noch die aus ihnen 
gezogenen Folgerungen, fehr mahr= 
ſcheinlich. Falls die vorerwähnten Be— 
richte nicht auf völlig unanzweifelbarer 
Grundlage ruhen, wären ſie jedenfalls 
beſſer unterblieben. Sie bringen der 
Sache unſeresLandes keinen erſichtlichen 
Vorteil, wohl aber mögen ſie durch die 
falſche Auffaſſung der Kriegslage, 
welche ſie hervorrufen, ſich von beträdht- 
lichem Nachteil erweiſen. Alſo, bitte, 
recht gewiſſenhaft und wahrheitsgemäß, 
werteſter Kabelonkel! 


O Ihr Einfüältigen! 
„Regelmäßig erſcheint in unſerer Re— 
daktion eine britiſche Zeitnug, der 
„Mancheſter Guardian“. 

Regelmäßig werden in dieſer Zeitung 
die Programme der von dem dortigen 
Orcheſter gegebenen Symphonie⸗Kon— 
zerte unter Leitung des Dirigenten Sir 
Henry J. Wood wiedergegeben. Bisher 
fanden wir auf jedem dieſer Pro— 
gramme die Namen deutſcher Kompo— 
niſten. Das Schlußprogramm der 
Winterſaiſon enthielt die Namen Wag— 
|ner, Brahms, Lifat und felbitveritänd- 
lich Händel, denn der deutſche Orato— 
rium⸗Komponiſt wird vergöttert in 
England, imo er jo lange wohnte. Hier—⸗ 
zulande wurde erjt Firglich wieder in 
Chicg o proteſtirt gegen die Aufführung 
von Werken deutſcher Komponiſten. Wer 
iſt in der Ziviliſation weiter fortge— 
ſchritten? Der Brite in Mancheſter, 
mo ohne Proteit von irgend einer Seite 
|bei ausverfauftem Haufe cin Mozart» 
Beethoven-⸗Wagner-Kongert ſtattfindet, 
ſoder der Ameritaner in Chicago, der 
ſich heiſer ſchreien würde vor Wut, 
wenn nur ein Vorſchlag zur Abhaltung 
eines ſolchen Konzerts gemacht würde?* 

(Germania⸗Herold.“) 





Was man ſo „ſchwindeln“ heißt! 


Man bindet einem einen Bären auf 
Und ſchickt gelegentlich uns in April. 
Man haut uns leichthin über's Ohr 
beim Kauf, 
Macht mal ein X für's U in aller 
Still'. 
Nan hält zum beſten einen und 
| zum Narr'n 
ind ferft ihm tüdhtig ein zu guter 
Lest. 
Man jagt von einem: „Ei, der ging 
| in’8 Garn!” 
Man madht fih blauen Dunit vor 
| unentivegt, 
| Schon mander tmurde gründlich 
| reingelegt. 
|Nuffigen läßt man öfter die Be— 
| { fannten, 
Müht ji, in ihre Augen Sand zu 
m - ftreun; 
Gemetiert wird man oft nad allen 
Kanten, 
Aufſchneidereien muß 
| ſchwer bereü'n. 
Belämmert und beſchummelt 
| wird auf Erden, 
Mob! jeder wird mal hinter's 
| Licht geführt; 
'Ma3 Wunder, wenn cr ohne viel Be— 
ſchwerden 


man 


als in Mit Grazie über'n Löffel wird len 


| barbirt. 

Und zählit mit Recht dur nicht Dich zu 
den Toren 

Und Iegit auf dein Gemißigtfein Ge- 

| wicht 

| Ran zieht aud Zn oma, über 
beide Obren 

Das Fell ganz fumftgeredht, — mur 
merfit du'3 nichtl 


’ 


Zelet die 


Abenbpoft, Chicago, Samstag, den 18. Mai 1918. 


Sinderfpiele einit und jest. 


Die Kindheit it die noldene Zeit der 
barmlofen Freude, des fröhlichen Spies 
les. Bei allen Bölfern, bon denen mir 
Kunde befigen, erfreute ji das Kind 
feiner beiteren Tage und berfürzte fich 
diefelben dur” Spiele und allerlei 
Kurzweil. Das Kinderfpiel mag ct» 
wa3 Bedeutungslojes und Alltägliches 
fein — fo tft e3 doch interefjant, die 
diesbegügliben Aufzeichnungen aus 
dem Ddeutichen Mittelalter durchzu— 
geben, wobei ſich heraußitellt, da das 
meiite, woran fid) die heutigen Kinder 
ergögen, ein altes Erbe iit. 

Die Ichönfte Freudengeit der Siinder 
begann damal3 wie heute im Frühling, 
wenn der Schnee fchwand, die Saaten 
und Wiejen zu grünen anfingen und 
die eriten Blumen fich zeigten. Ein 
neues Leben eriwachte dann für Groß 
und Klein, dad die Minnefänger zu 
preifen nicht müde wurden. Die erjten 
Spiele find dann da3 Streijelichlagen 
und das Schuifern (Speden, Spidern). 
Der Kreijel, den aud) die Griechen und 
Römer al3 Stinderjpielzeug Tannten, 
wird von unferen Dichtern oft genannt. 
Der Topf — da war fein gemöhnlicdher 
Name — murde mit einer Geißel um- 
getrieben. Das Spiel war jo allgemein 
befannt, daß es bei Vergleichen fpric)- 
wörtlich twurbe, 8. B. „dag er gie umbe 
als ein topf” (Xiederfaal). Unter den 
Spielen, melde in dem Nördlinger 
Spielgefe vom Nahre 1426 der Ju— 
gend erlaubt wurden, finden fich aud) 
folgende uns mohlbefannte: Paarlau—⸗ 
fen, Segeln, NRadtreiben, Nud oder 
'Schneid, Topfipielen und Schnellfüs 
ten. 


| 


I 


| 


ipiel, 
nennt rt „ben Eteden aus 
dem Keinen jftechen“, „Klosſtechen“, 
„Sturnauß“ „„Sadauden“. Ein us 
gelipiel, das ähnlich dem „Kügelirölen“ 
oder „Watjihalen“ ivar, fhildert H. von 
Trimberg in einem Gedicht, dad mit 
dem ®Ber3 beginnt: 
„Noch tit ein ander affenheit, 
die jchaden bringet unde leid.“ 

©o vereinzelt auch die Nachrichten 
aus der alten Zeit, jo geben fie gefam- 
melt und aneinander gereiht doch ein 
ziemlich getreued Bild von der Nturz- 
weil der damaligen Stinder, die fi 
größtenteil3 fon an denfelben Spies 
len und Imterbaliungen ergöbten, an 
denen fi bejonder3 die Landfinder 
noch heute erfreuen. 

— 


Heutige Berluftitite. 


Zehn Tote, darunter ein Major, fünf 
Scwerverwundete und zwölf Ber: 
mißte, 


Waihington, 18.Mai. Die heutige 
Verluitliite enthalt 39 Namen, da» 
bon je drei von Gefallenen und an 
Wunden Geftorbenen und bier, 
welde Sranfheiten erlegen find; 
fünf wurden ſchwer verwundet, zehn 
leicht, zwölf werden vermißt und 
zwei gerieten in ®efangenicaft. 
Unter den Gefallenen iit Major 
Alerander Rasmufjen aus Sher- 
wood, Dre; Leutnant Sher- 
man de More, Chicago, 
wirrde nad einem Kampf vermißt, 


Die Ankunft des Frühling3 wurde und Oberleutnant Abraham Gor- 
mit nmmnigfachen Gebräudhen, Feiten | don, Newark, N. 3., geriet in Ge- 


und Epielen gefeiert. Dah die Kinder 
nad) den eriten Veilchen fuchten, bejtäs 
tigt uns ber wilde Alerander in einem 
reizenden Gedichte, Mmorin e3 heißt: 
„Sie bevor, do wir Fint waren, mir 
ltefen uf die mijen, imo wi under ftu= 
den biol funden.“ An ähnlicher Weife 
wurde die Schwalbe oder der Storch als 
erg Frühling?bote ange» 
jehen und freudigit begrüßt, Die Diesbes 
züglichen Kinderlieder reichen weit zu— 
rüd. Auch der erſte Maikäfer wurde 
feterlich eingeholt, und e3 mar damals 
fhon eine Unterhaltung der Sinaben, 
die Maifäfer und Hirfchichröter einzus 
fangen und fie an einem Faden fliegen 
gu lajjen. Das Spiel jcheinen fie 
früher auch mit Vögeln getrieben zu 
haben, wenigitens erzählt Geiler bon 
Kaiſercker si) davon: „Wenn ein 
Anab ein jpeglin gefacht, fo bindt er cd 
an ainen Faden und laft das jpeklin 
fliegen und bebalt den Saden in der 
Sand, fo fleugt e3 auf und maint, e3 
wöll hinweg, ſo zeucht der Knab den 
faden zu im.“ 

Und welche Luſt gewähren die Blu— 
men des Feldes den Kindern! Sie ſu— 
chen die ſchönſten, ſammeln Sträuße 
oder winden Kränze. Dieſes Kinder— 
treiben ſchildert uns ſchon der wilde 
Alexander: „Ich gedenk wol, daß wir 
ſazen in den bluomen und ſuochten, 
welch diu ſchönſt möchte ſin.“ Aber die 
Blumen dienten auch zu Oraleln, mie 
uns die Kinder und das Gretchen im 
Fauſt zeigen. Oft findet ſich das Halm— 
ziehen erwähnt, und die dabei gebrauch— 
ten Worte ſtimmen mit den beim Zer— 
pflücken der Sternblume gebrauchten 
zuſammen. Schon Walter erwähnt 
desſelben als eines Kinderſpiels: „Mich 
hat ein Halm gemachet fro; nu höret 
unde merket: ſie tuot, ſie nit tuot, ſie 
tuot, tuot, fie tuot!” Das Galmziehen 
fand fogar in die Nechtsgebräude Eins 
gang, ald allgemeines Mittel, da3 Los 
au ziehen, bat} man geradezu fagte: 
„Bir wollen ben Halm ziehen.” 

Wenn die Erdbeeren in Reife ftehen 
gehen die Kinder ſolche am 
Rain oder im Holaichlag fuchen; dieje 
Sinderluit beichreibt uns der milde 
Alegander: „Seht do Tief wir ertber 
juoden, bon der tannen zuo der buo= 
dien, über jtoct und itber jtein ‚der wilde 
daa din funne fein.“ — Im Früh: 
|ing ruft der Kudud aus dem Gehölz. 
Tab diejer Vogel mit feinem Ruf die 
‚Ninder beluftige, meldet und Megen» 
| ber 1: „Der verändert fein ftimm nicht, 
jer fingt nur cufuf, cufuf, darımb jpot= 
tet fern Ddiu int.” 


Unzählige Male werden 


|beluftigten, von den Minnefängern er: 
nanni, wie uns Walter beitätigt: „jübe 
116 die miägde an der jtrage den bal 
werfen.“ Neben den Balljpiel bildete 
da3 Reihenipringen die Hauptunterhal: 


tung der Jugend zur fhönen Nahre3- ! 


zeit. Die Kinder jegen ja heutzutage 
noch den alten Reihentang fort, den 


| i Nale das Ball: | 
!piel, an dem fich Anaben und Mädchen | 


| 


| Eleveland .... 
ı Chicago 





| 
| 
| 


fangenſchaft. 

Aus dem mittleren Weſten ſtam— 
men: 

Gefallen: Gemeiner 
gießen, Hammond, Ind, 

An Pranfheit gejtorben: Sergeant 
Dan M. Etoring, Menommenie, Wis. 

An Wunden geitorben: Marvin W. 
Cmith, Stofhlonong, Mo. 

Schtwer verwundet: Gemeine Edward 
G. Garter, 1500 N. La Salle Ave, 
Chicago; Homer H. MMelly, Cincin- 
nati, ©.; Harıh 2. Miller, Hopkins, 
Minn. 

Leicht verwundet: Gemeine James 
Kohnfon, Reynolds Station, KYy.; as. 
®. Pipes, Venice, SI; Ive Schroeder, 
1733 N. Wood Str., Chicago; Ray— 
mond Williams, Edinburg, And.; Bond 
M. Gillespie, Union Stod Yards, Ins 
Dianapolis. 

Vermikt im Kampf: Leutnant Eher- 
man de More, 2532 Wilcor Str., Chi» 
cago. 

Gefangen: Gemeiner Paul 2. Hols 
der, Haltings, Nebr. 

Ottawa, 18. Mat. Sn der heuti- 
gen Unfallifte jtehen unter den Ge- 
fallenen ©. &. Hanfon, Brainerd, 
Minn , unter den Verwundeten 3. 
F. MeGee, Brady, Nebr., ©. 
MWoodery, Terre Haute, Ind. €. 
Gajton, St. Louis, und I. Paine, 
Oſhkoſh, Wis. 


Sanur 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 


Joſeph ©. 


„American League“ —Waſhington 


1, Chicago 0; New Yort 4, St. 

Louis 2; Boſton 11, Detroit 8; 

Cleveland 5, Philadelphia 4. 
„National League —hicago 


e ſtehen, 2, Philadelphia 0; Boſton 8, St. 
ſonnigen Louis] 


; „ıncinnati 5, New York 1; 
Brooklyn 7, Pittsburg 4. 


Visheriger Stand dieſer Ligen: 
American League. 
Verl. Vroz. 
Boſton 
New Port .... 


Mafbington aereeeaeneeeener 12 
BEIRDEIDBIG uonunnnunueuen. 11 
St. L ‚435 
National League, 


Gew. Rerl. Bros. 
.780 
.625 
‚506 
500 
478 
375 
476 


320 


New Vort 

Chicago 

Cincinnati 

Pittsburg ... 

Rhiladelvhia . . . 

St. Louis 

Brootlyn 

I RE 8 


Heutige Spiele. 
„American League —hicago 


der Bauer längſt aufgegeben hat, und in Waſhington; St. Louis in New 


die bekannten Kinderreime: 
ringe, reihe, ujm.“, „Ringel, ringel, 
Rotenkranz” und äbnliche bemerien 
dur) ihre meiie Verbreitung, dab es 
altererbte Reihenlieder find. — Das 


Kindertanzfpiel „die goldene und — 


faule Brücke“ wird ſchon von Meiſter 

Altswert: „Zwei ſpilten die 

brucken“ genannt. 

| Bu ben beliebieften Spielen gebört 

\der „Plumpjad“ und die Fangſpiele im 

Freien. Unter diefen, deren Yahl jehr 

bebeutend ijt, nennt Kiidart das 

Schafs- und Wolfzipiel: 

* wolf hat mir ein ſchäfflein ge— 
ſtohlen 

*— er käs und brod will holen.“ 


fulen 


Auch das ſchon den Griechen bekannte 


Veritedipiel deutet eine Stelle in Baus | 


Its „Schimpf und Ernit“: „Aber jo der 


edelmann zu der busztür till bus, | — 


gon, dar ja fie in einem fak und fchrei 
u dem fpuntenloch ug: „guf guf gut!“ 
Sr ipradp: „bis tu da?“ und nam jie.“ 

UIndere Spiele werden im freien und 
zu Haufe getrieben. Dazır gehört das 
„Verkaufen“ und „Kochen“. Diefe 
Spiele bat Geiler im Uuge, wenn er 
und das gejchäftige Treiben der Stin- 
der in folgender Weife jchildert: „Da 
die Kint gefetterlin mit einander, da 
‚machen jie faffran und da3 ift geferbte 
wurz, das iſt ſüswurz, das iſt ymber, 


| 


Nund iſt alles aus einem ziegel getrie- 


(ben und iit zieglmel; und machen hüb- 
lin, und kochen, und wenn 


es ums.“ 

| Während die Mädchen mit 
„Tocken“ — Puppen — ſich als Müt— 
ter gebärdeten oder an kindlichem Putz 
ſich erfreuten, ahmten die ſpielenden 


Knaben wie heute das Tun und Trei— 


ben. ihrer Väter nach. In treffender 
Weiſe ſagt dies ein Schriftſteller des 


17. Jahrhunderts: „Dem Frauenvolk 


den Kindern an. 
denen kleinen Töchterlein, welche, ob— 


wohl ſie nit wiſſen, ob ſie Mägdlein 
ſeind, noch viel minder, warum fie fol: | 


che ſeind, dennoch in ihren Kinderſpie— 
aus Lumpen zuſammengemachte 
Docken“ herumtragen, wiegen, ein— 
ſätſchen und verſorgen; dahingegen die 
Knaben mit Häusle bauen, Stecenrei— 
ten, Degen und Bixen, auch Altärlein 
machen beſchäftigt ſind.“ 
liebte Spiel des Reiftreibens oder 
Reifichlagens führt Marersverg aus cum 
allgemein befanntes an. 


| Dad allgemein befannte Spiel: 


„Plagwechjeln“, „Schnieder, Teih mir | 


!die Scher” berührt der Vers: „Bimei 
ſprachen: „Der platz iſt mein“, und 
Fiſchart führt es unter dem Titel: 

Rebelta ruckt den Stuhll! Jeder Vogel 


d “ 
n Ref za ein] 
ri ö an Aa Mer: 
7 en 
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’ 


4 
J 


ihren 


„Ringe, York; 


| 


| 


f 
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| 
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| 


| 


‚lm ıd fo es nacht — 
würt, ſo iſt es alles müt und ſtoſſen 





Das be⸗ 


I 
1 
I 
J 
| 
| 
| 


el, 


| ; — Gare Mathens, Batte, 
Mebt eine jonderliche Puneigung gegen n . 


Da3 fiehet man an 


Gleveland in Philadelphia; 
Detroit in Bolton. 

„National League” — Philadelphia 
in Chicago; Brooflyn in Pitt3- 
New Hort in Cincinnati; 
Bollon in St. Louis. 


Deutfd- Amerika 


Illuſtrirte Kriegs⸗Wochenſchrift. 


Preis per Nummer 10c; 10 Nummern für $1; 
portofrei. 


Koelling & Klappenbach 


206 West Randolph Str. 
nahe N, Wells Str, — 


Todesanzeige. 


mutter 

Gatiherine Ewerts, 
neliebte Gattin de3 beritorb. Nacob Ewerts, 
früber 2514 Wentivortb be. und jegt 7159 
Euclid Ubde., felia im Herrn entſchlaſen iſt. 
Die Beerdiaung findet ftatt aın Diendtaa, ben 
21 Mai, um 9:30 PVorm., bom Trauerbaufe, 
7159 Euclid Ude, nad der Ct, Bbilivps-Nert- 
Rirde, von da mit Uutoß nad dein Et. Toni 
fazius-Rirchbof, Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Margaret, Peter, Unne Marh und Charles 7. 
Ewerts, Slinder, Anna M, GEwerts, Betty 
Brandner-Öiwered, Schtvlegertödter, 


Todeßanzeige, 

Freunden und Befannten die traurige Nadır 
richt, daß meine bvielgeliebte Gatiin ımd ums 
fere liebe Mutter 

Olive Matheus 
am 17. Mai im Alter bon 50 Jabren fanft im 
Seren entihlafen ift. Die Veerdbigung findet 
ftatt am Montag, den 20, Mai, um 3 
Nahm., bon Greind Mapelle, 1723 Larrabee 
Etr., nah dem Montrofe-Friebbof. Die trauts 
ernden Hinterbliebenen: 
Nlına, Garl, Wflbert, 
Ddcar, Paul und NMudolph, Kinder, 


Todedanzeige, 


Freunden und Velannten die traurige Nach: | 


richt, daß meine geliebte Mutter 
Ida Illing 


| 
rad langem Leiden folia im Herren entiälafen 


iſt Die Beerdigung findet fratt am Diendtag, 


den 21. Mat. um 2 Wir Nahm,, vom Tranerz ! 


baufe, 1744 W. 63. Ete,, mit Autosd nad dem 

Mt. Greenwood⸗Friedhof. Um ſtilles 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Hrao Illing, Sohn, Fran Hugo Illing, 
Sehwiegertochter, nebſt Enkellindern und Ber— 
wandten. ſamo 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß meine geliebte Gattin 
Marie Bertha Andre 

A125 N, Robey Str. im Ulter von 50 Jahren 
entichlafen iit, PBeerbiaung am Montag, ben 
20. Mai 1918, 3 Uhr Nahm., bon 2118 Lam 
rence Übe,, nad Dt. Olive, Um jtille Zeil» 
nahme bittet der trauernde Gatte: 


in VBahern eerbideln heit, | 
ſchon Kl 


.630 


sas| 
522 | 
‚40 | 
440 | 


Sreumden und Belannten bie traurige Nadıs | 
reiht. daß unfere liebe Mutter und Schwieger⸗ 


Ubr | 


Todesanzeige. % 


Freunden mb Belannten die traurige 
Nahriht, dab unfer Leber Bater, 
Schwiegervater und Urgroßbater 

Karl Hanfler 

im Mlter von 82 Jabren, 5 Monaten 
und 1ı Zagen fanft entilafen fit, Die 
Beerdigung findet itatt am Montag, 
den 20. Mat, 1 Uhr Nahm., bom 
Traverbaufe, 4523 N, Narlov de, 
nah dem Elmmwood-Friedbof. Um ftilfe 
Teilnahme bitten die trauernden Hin: 
terbliebenen: 


Ainder und Berwanpte. 


Tobesanzeige. 

‚Freunden und Bekannten die traurige Nad- 
richt, dab mein geliehter Gatte und unfer 
teurer Bater, Schwiegervater nd Großbater 

Gaiper Molter 

am 18. Mai 1918 im: Ulter don 62 Nabreıt 
geftorben ift, Beerdigung am Mittoge ben 
22. Diai, ım 2 Uhr Namc., vom Trauerbaufe, 
1966 Milwaufee MApe,, nah der Chriftsstirche., 
de Rihmond und MeLean Ube,, von da mit 
Autos nad St. Lulad. Um ftille Teilnahme 
bitten bie trauernden Hinterbliebenen: 
Ghriftina Molter, geb. Praunling, 

Frau Anna Ken, ran Emily Klos und Cie 

nore Molter, Kinder, Chas, Fey und Her. 

—3 er Sarsiegerföhne, Gharles 

eh m ensre und Ev 

Entelfinder, — 
Racine und Kenofha, Wis, 


Zeitungen bitt 
lopiren. 8 8 = 


famodi 


Todesanzeige, 


Zehen und Belannten die traurige Nadı- 
richt, dab meine geliebte Gattin umd unfere 
liebe Mutter, Tochter und Echweiter 

Marie Todd, geb, Gerger, 


am 13. Mai 1918 im Alter von 29 Iabren ent» 

fhlafen it, Beerdinung am Sierstag, ben 

21. Mai, um 9:30 Born, dom Xrauerhaufe, 

6224 ©. Afbland Uve., nah der Ct. Mugnftis- 

nus-Niche, wo Reautem Hochmeffe 

wird, bon ba mad dem 49, Etr, und Aihland 

Ude, Depot umd per Bahn nah dem Et. Ma- 

tien-Gottedader. Um ftille Xeilnahme bitten 

die trauernden Sinterblichenen: 

Sofeph Todd, Gatte. Helen, Mercided und 
Henry Tudd, Kinder, Franz Gerger, Vater. 
gu Julia Bauer, Frau Francisca Keß, 

atherine und Terefa Gerger, Echmweltern; 
nebft Verwandten und Velannten, 


fafonmo 


Todedanzeige. 


‚greunden und DVefannten bie traurige Na: 
vicht, dab unfere Jiedbe Mutter, Cchtwiegermut- 
ter und Großmutter 

Wilhelmina Teslaff, geb. Hardt, 
im Mlter bon 89 Sahren, 10 Monaten und 9 


j 
I 
zagen am 17, Mai fanft im Heren entfchlafen 
it, Die Beerdigung findet ftatt am Dienstag, 
den 21. Mai, um 1:30 Nadm,, bom Trauer: 
! baufe 2344 I, 23. Etr., nach der evang.-luth. 
| St, Matthäusestirde, von da mit Automobilen 
nah dent Goncordia«.Bottesadfer, Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie- 
benen: 
Mary, Mar, frau Lonife Eberspacher und 
Willem, Kinder Frau Winnie Teslaft, 
rau Mina Tenlaif, Schwiegertöchter. auf 
Sberäöpaher, Schwiegerfohn; nebit Entelfin- 
bern umb Verwandten, amo 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Diaz Auer 


| 


Batitır. | 


und | 


Dauntfagıng 

Alten Verwandten, Freunden und 
ſprechen wir biermit unferen beral 
aus für die Mebebolle Teilnahme und fAhömen 

Blumenivenden bei dem Begräbnig meines 

lieben Gatten und umfered lieben Waters, lies 

ben Sohnes und Bruders 
Herman Gerften. 

Allen Vereinen, Herrn Landan für die [döne 

Yinfprade im Haufe und die Ihönen Gefänne 

fpreen wir nochmals unferen beralihen Dant 

aus, 

Selma Geriten, Gattin. Selma und Dorsten 
Berften, Kinder, Therefia Geriten Mutter, 
Emil und Hugo Geriten, Brüder. Marı 
Neil, Schmweiter. 


Nadruf. 

Ar meinen lieben entichlafenen 
Wilhelm Klog, Gatte und Bater, 
geitorben am 20. Sept. 1910, und 

Karl Klog, Sohn, 
aeftorben am 19. Mai 1916. 


Grün prangt die Natur_in_ berrlider 
racht, 

Um die Gräber, die deden hier auf 
rden 

Euch, die ich einit gepfleat bei 2 und 
bei N 


ei Nacht, 
VNicht achtend der Laſt und Beſchwerden, 
So mußte ich ſehen Euer Leben ent— 
fliehen, 
Meine Stütze, Hoffnung und Freude, 
Umſonſt war all mein gaͤnzes Bemüh'n, 
Gram beugt mich im bitteren Leide, 
Und jährt ſich der Tag, wo Ihr ſchie— 
det ab, 
Chleiht Mehmut tief in mein Serze, 
Ich ſchmücde mit Blumen Euer Tühles 
Grab, © 
Sebdente Euer in Trauer u. Schmerzen. 
Nubet in Frieden! 


In Liebe gewidmet von Gattin und 
Muter Sttilie Klohj. 


zelebrirt | ” 


Zur Erinnerung 


In Thmerzlider und Tiebender Erinnerung 
an meinen lieben Gatten und ımferen Iieben 


Bater 
Bhilipg Baner, 
 welder beute bor einem Jahre. am 18, Mat 
1917, in die Emigfeit abgerufen wurbe. 
Ein Zahr der Trauer if? heute vergangen, 
feit mein lieber Gatte und unfer teurer Vater 
bon uns aefhieden ift. e 
Wir hörten fein Ceufzen, wie faben die 
Schmerzen 
Mit weinenden Augen, mit fhtverem Herzen, 
Tiie er Ihmädher wurde, mußten wir feben, 
Pod wir fonnten dem Tode nicht widerftehen 
Dann fchlummerte er fo felig hinüber, 
Die Leiden und Chmerzen find alle borüber, 
Der Mond fcheint fill auf fein Grab hie- 
nieden, 
Dort erubt, den wir liebten, in fanftem 
Frieden. 
Gewidmet von der liebenden Gattin und den 
liebenden Kindern. 


| — 


E.Muehlhoefereson 
Leichenbeitatter 


Neelle Bedienung. 


am 17. Mai 1018 tm Alter bon 10 Yadren| 1458 Belmont Ave. Tel. Lafe Biew 68, 


und 5 Monaten entidlafen iit. 


Kapelle, 2168 N California Mpe., Ede Ralmer 


5 Peerdiaung | 
am Montag, 9 Uber Morgend, von Doronbues | 


1325 Clybourn Ave. ef. Tiveriey 2900, 
ap1Omifamssmt 


ve, nad) der Et, Williamd-Stirhe, Neroland | 


und Wrigbtivood Ude.. wo Hochmeife zelebrirt | 


wird, bon da mit Autos nach dem St. Nofeph3s> 


Gottesader, Um itilles Peileid bitten 
tranernden Sinterbliebenen: 


Merz ınd Lena Auer, Eltern. 
William und Charles, Vrilder. 


Tobdesanzeige. 


die 


Freunden und Belannten die traurtge Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 


liebe Mutter 
Anna Rempert, geb. Koerner, 


am 16. Mai im Alter von 54 Jahren felig im 


Herrn entſchlafen iſt. 
ſtatt am Montag den 20. Mai, Nachm 2 Uhr 
vom Xrauerbaufe 
dem Betbania⸗Friedbof. 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Charles Rempert, Gatte. 
alter, Arnold, Ebna, Erwin 
Verwandten und Belannten. 


Todesanzeige. 


Womans Bepefit Afſoectatlon of the Maccabees, 


Schliler Review Nir. 27 


Die Beerdigung findet 


3242 & Harding Abe, nah 
Im ftille Teilnahme 


ras Wilflam Mohr, 


Den Beamten und Ehweltern zur Nadrit 


daß Echmeiter 
Frances Schoerner 


ı neftorden iii, Die Beantten find erfucht, Heute 
d 


en 18, Mai, Nam. 4 Uhr, in Hurfens Ins 
dertafing Kapelle, 2346 W, Madifon Str., nabe 


Schweſter Abſchied zu nehmen. 


überführt. 
Lina Schumacher, Commander. 
Tr, Ge. Chipman, R, 8. 


Todbedanzeige. 


| Weftern Abe, zu fommen, um bom ber berftorb, 
C ‚Die Leiche 
Imird ber Bahn nah der Namiliengrabftätte 


Allen Verwandten umdb Freunden die trau« 


tige Nadricht, dat unsere liebe Mutter 
Minnie Peifh, geb, Beik, 

| Haiti 
| d 
77 Sahren fanit im Herrin entfihlaien ift. 
Peerdiaung findet ftatt am Montag, den 20. 
Mei, Nahm 2 Uhr, dom Trauerbaufe, 1041 
IM. Lincoln Str., mit YAuto3 nad dem Concor⸗ 
Diasfsriedhof, Um fiille Teilnabme Bitten die 
trauernden Sinterbliebenen: 


n des beritorb. Fred PVeiih und Mutter 
er beritorb, Frau Mar Kacsit im Alter bon | 


Die | 


Western CGasket & 
Undertaking Co. 


Drleisan Ave. u, Manduiyh Etr. Gentraf 


ta d eu Etabt, 
ste a ae ee ie ledem Detal. 
D. S. Sattler, Präl. 
17ma9mi2 


i 


Bulk Temple Thenter 


Zelephon: Superior 4819, 


‚ Kinder; “= Sonntag, den 19. Mai, Nbends 8:15: 


Benefigabend für Gurt Benifd 


Die goldene 
Spinne. 


Unter freurdlider Mitwirkung der beftbelann» 
ten Necitatorin rl, Gertrude Om... 
1? 


Nordseite Turnhalle. 


Sonntag, den 236. Mai, Abends 8:15: 
Der aroße muftlalifhe Erfolg: 


schubert 


Singſpiel. Gemittättef. — Bell Sumor! 
„Die Ihöne Müllerin,‘ 


In 3 rin yon Sun — 
Ba EOErſte Geſangs · und anfpieltrafte "a 
| Schuhplattlerverein Alpenroſn“. 


— 


Hollztümlihe Preife: Valton 50c, Reſ. Main 
Kloor T5c und $1, PBorberlauf: Norbfeite 
Turnhalle (Zel. Euperior 642, Office (Tel. 
Seelen 1223). 


Minnie Stevens, Henry, Lizzie Geutzloff, Fred — 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige Na» 
richt, daß unjere liebe Mutter 


Panlina Reinhardt, 


Gattin des verftorb, VBerndhard und Miutter de3 | 


berfrord. Max Neinhardt, anı 17, Mai 1913 in 
ihrem #5, Lebengjabre neitorben ift, Beerdi- 
gung am Dienstag, den 21. Mat, 2 Uhr Nadı- 


und Hohn Peilih, inder; nebit VBertvandten. | 


| Eine Jdywindelerregende An: 
zahl von Pergnügungen 


ralttans, bom Trawerbaufe, 2430 No. Mozart | Rieſiger Erfolg 


Etr., 
Weldbeimsfrriedhof, 
die trauernden Minder: 
Elizabeth, Martha, Mildred, Emme, 
Katberine und Ella, 


Todedanzeige. 


Den Mitgliedern ınd Beamten bie 
bom Tode umferer lieben Echweiter 


| 
Linenfn Rebecca Loge Nr, 762, 3. DD. 
| Nachricht | 


Fanııy Strevatäfe. 


20, Mai, um 2:30 Nadın., vom Traueihauie, 
3521 Neta € 
-— Die Beairtent berfammeln fih puntt 1:30 in 
der Kogenballe, ıım der berftorbenen Schwefter 
die legte Ehre zu erieifen. 

Erin Schade, Chcrmeiiterin. 


hu 
., 


| Todedanzeige 


richt, daß unfer geltebter Gatte und Pater 

3. ®. Wohler 
am 18. Mai in Dabenvort, Noma, geitorben ift. 
Peerdigunn am Montag, 2:30 Nadhm., bo 
Xrauerbaufe 40 NR. Lotus pe, nah Wald» 
beim. 1m itille Teilnahme bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 
| Bertha Wohler, Gattin, Fran Wim, E. Schrei. 
| der, Frau Henm WM. Iners, Frau Sophia 
Tiener, yrau Gm, 
9. Lembee, Töchter. 





| Todesanzeige, 
Ladies Anzitiarn of the Cosmanolitan Sic 
Deneilt Societu 
Den Beamten und Mitgliedern hiermit zur 
| Nachricht dom Tode unferer Echtweiter 
Marh Tobb. 

| Cpesialverfammlung am Montag, um 7:30 
! Ubends, in Lafhobers Halle. um Vorbereitun- 
gen für da3 Leihenbegängnig zu treffen. 

Rate Stuppi, Präfidentin, 

Anna Ufferman, Rrot. Eelretärtn. 


| 


| Dankſagung. 

| M. Aſt, Herr und Frau P. F. Kauck 
ſprechen hiermit ihren Freunden und 
Nahbarn Ihren inniaften Darf aus für 
die beraliche Teilnahme beim Tode und 
beim Bearäbnih feiner neliebten Gats 
tin und ihrer lieben Qonhter 


Frieda Wit, geb. Kaud, 


| 


Hiermit fpreden Wir Herrn Paſtor Weite | 


für Die troftreihe Nede im Hauie und am 


Grabe, dem24. Ward Frauen Republican.Elub, | - 
| fowie allen Freunden, Nerwandten ımd Vach⸗ 
bar unferen innigiten Danl aus für die herz« | 


liche Teilnahme und ſchönen Blumenſpenden 
bei dem Bearäbnik unferer geliebten Mutter 
und Schwiegermutter 

Carolina Daberkow. 


Au ſta aſt. Ameli a 
P Ahead pr Re 


War 


arte! 


J — 


famo | 


Die PReerdigung findet Ttatt am Montag, beit 


* 
nach dem Graceland-Kirchbof. 


J. oft und Frau Chas. | 


4 


nach der Familiengrabſtätte auf dem 
Um ſtilles Beileid DR 


mM. Emilede Recat' 
neue mufifattihe Reune 


| “Follow Me Girls” 
NReizendesd Bouquet Ballet 
50 Ameritanifhe Echönheiten— 50 


"Wurz’n Sepps 
Driginale baieriihe Wirtiaft. 


715--717 NORTH AVENUE 
Zeven Then» und Osuntag Nachmittag 


Erneftina Richter, Selretärin. IK OD NZER T 


Münchner KRüche. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- Sonntags von 4 ühr an 10 6 
Imp. Unautloitt au beriaufen Bel * 
amo 


B.U. 9. Eiwig Tren 


Obiger Verein bält am Sonntag, den 19, Mai, 
in der großen Soztalen Turnhalle, Belmont u, 
Baulina Str., fein diesiähriges 


MAI TEST 


ab, — Berloofung bon amei eleganten Mais 
fronen für Herr und Tame, 

| Anfang 3 Uber Nadm. — Eintritt 25 Cent3.— 

ı Konzert, lomiſche Vorträge und Tans. 

Rüde und Keller bieten das Befte. 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G, Appel, Vier. 


Pifante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit 
S5mati3mt.e 


— 


| 


ıBandwurm mit Kopf vertrieben 


» Steine Schmerzen, kein Fajten, leicht 
| einzunehmen, ef eltives Mittel. Greffs 


Bandwurm-Mittel, SZO0O 


« “ 


L. J. GEISPITZ, 


Deuticder Apotheker, 


1733 N. Halfte Str,, Ede Willow Str, 
ap13,27mt11,18jni 


WILLIAM B. LUCKE 
lumbing, bas Fiting und Seweragt 





rum 


— ea) 
DEPARTMENT STORE — 
Fi Paz 


Fargeins für Montag, N. Mai 1915 


— — — 
Seidegeſtreifte und baumwollene 


inder-Bei i N ⸗ * n —— * 
ange — — 220 Sun Harbor Sardinen, Büchſe, 140 
— — Cryſtal weiße — 
Scht Nhwarze baummolleneStrümpfe | 10 Stüde für C 
ür Damen, 15c wert — |Mrmour’3 Kiahthoufe 
pestell dad Paar 1 c | Boiober, FR ang 
— — Fe Plaid 22€ | Armour’8 ru 
ımd Streifen, Yard zu Cleanſer, 3 Büchſen 
Fancy Voile, ſeidene Strei— | : 2 
| argains auf dem 2. Floor. 
fen, 38c wert, Hard DB +.» 19c Mi * Blankets, roſa = blaue 
Muslin DamensUnterröde, 69 |Borten, regulär 45c da3 
beftidteflounce, 75c wert, zu c |Baar, Stüd zu 
M l ir | . gın 
— „Nachtkleider für 29€ | Hansansitattungs- Spezialitäten. 
Kinder, jpeziell zu ie 2 
Simeater Coat3 für Kinder |Beobe Sorte Wafdboeiter, 33c 
“ — — ⸗ 39 48 wert, ſpegziell 
gute Werte, fpeziell nn c 8 und 18-Kuart grau emaillirte 
Slip Over Rompers für Kinder — |nabtloje Scheuereimer — 
Größe 3 bi3 6, gut 49c \69c wert, zu 
wert, jpeziell au !$ancy blau punttirte Tafel- 
Gerippte Union Suits für Männer, |gläjer, 8c wert, 6 für 
Knielänge, ohne Aermel 50 | Große Spudnäpfe, braun 
Größze 36 bis 44, ipeziell .. c jemamBen. 23c wert, ſpeg.... 
Satin Amöpf- und Blucher » Schude | Wleiich- Spezialitäten. 
für Little Gents, Größen $1 48 Friſch gejchnittene Port 
10—1313, $2 wert, zu.. . Shops, 2 Rund für 
Grocery- Spezialitäten. F * u > 

5 o BD unasausrerenn 

Bon Camps Rorf and — We Gefalzene Halsknochen, 
6 Pfund für 


Grocery: Spezialitäten, 


Dundees Evaporated Milch, Brisfet Corned Net, 

die Büchie Pfund 

Skinners Macaroni oder 21 Real Stew, 2 Piund 
Spaghetti, 2 Badete ...... c | ’ 
Armour’s Flotilla Seife Beal Chops 

für Toilette, 3 Stüde Ä Riund E 

A. E. Badlpulver, 15c Büchjje für 13c Brisfet Cped 

Quaker Toaſted Corn Flakes, 10 dint — 

das Pader zu ae — — 
National Rolled Dats, Padet . .11c Bund LE 

Canna Marke Carly Juni— zn Fe 5 Rund 

Erbien, die Büchie ee — 

Campbell's Tomaten-Suppe, —— ee ag⸗ 
2 Büuͤͤchſen für Speziell für Dienstag, 21. Mai 
Plymouth Rock Sweet Corn, Leaf Lard, 

die Büchſe zu Pfund 


Mitten ins Her). | pie American Federation of Labor. | 


nennen 


Abendpsft, Chicago, Samstag, den 18. Mai 1918. 


ae 


Eee 


Wird in der geplanten Frift von 
anderthalb Jahren ausneführt. x 


‚Stadträtliher Heimverteidigungsaus— | 
ihun erklärt fi gegen die Verwen- ' 


| dung von mit Aiphalt gemifditem | 
| Konkret als Pflaſterungsmaterial. 


So berichtet Faherty. 


Daß die Vrbeiten am Michigan’ 
Boulevard Projelt, das eine direkte 
IBerbindung ;mwifchen der Nord= und 
ı Südfeite ermöglichen foll, innerhalb 
|der in Ausfiht genommenen Frift 
bon einem und einem halben Jahr 
|beenbet jein merben, erklärte Präſi— 
dent M. 3. Faherty von der Behörde 
‚für örtlicie Verbefferungen in einem 
! Bericht über ben Fortgang der Arbeis, 
ten, den er für Mahor Thompſon 
ausgearbeitet hat. Die urſprüng- 
liche Befürchtung, daß Mangel an 
Baumaterial die Arbeiten verzögern 
werde, hat ſich als grundlos erwie⸗ 
ſen. Der Wert des Grundeigen- 
itums, das die Stadt übernehmen‘ 
muß, um das Projekt durchführen 
zu können, und die Entſchädigungen 
an andere Grundbeſitzer, deren Ei— 
gentum leiden wird, ſtellen ſich zu⸗ 
ſammen auf 85,428,844. Davon 
hat die Stadt für Grundſtücke und 
Abbrucharbeiten bereit? 82,278,000 
Iauägezahlt. 125: Grundftüde zmi-! 
Ifchen Chicago Ave. und Randolph, 
|Str., die durch das Projeft berührt | 
werden, find im Befit von 51 Per: 
Ifonen. Die Stadt bat fich bereits: 
Imit 15 Grundbefigern, die mehr ala’ 
|die Hälfte diefer Grundftüde befiken | 
| geeinigt. | 
| Die Arbeiten an dem linterbau der 
Imerben, beichränten fi in ber| 
| Hauptfadhe auf die Streden zwiſchen 
der Ohio Straße und Chicago Ave. 


und zwiſchen dem Fluß und der 


Kleiderhandlung erſchoſſen. 

Den Verſuch, die Kleiderhandlung 
bon Emery & Seeberger Nr. 3138) 
S. State Str., auszurauben, mußte! 
heute zu früher Morgenftunde ein 
farbiger Einbrecher mit dem Leben 


Farbiger bei Ginbrudisveriuh in 1 


Das erwähnte Telegramm wurde am | Ranbolph Straße. Zmifchen Ohio | 
6. Auguft vorigen Jahres von James | Strafe und Chicago Ape. werben | 
Phillips, einem Drganifator ber jett 26 Gebäude abgetragen, ziwifchen | 
vlottentranäportarbeiter, von Vofton | dem Fluf; und der Randolph Straße | 
aus an den Präfidenten gefhidt. In | fünf. „Doch wird vor Ende nächlter 
einem Briefe an Haymood fagt Phi | Woche auf ver Ieteren Strede noch | 
lipps daß die %. W. MW, einen gro=|mit dem Abbruch von fech3 weiteren 


pen Teil bes transatlantifchen DVer- | Gebäuden benonnen werden. 


bezahlen. Er ftand gerabe im Be⸗ fendis beherrſchen und durch Sabo⸗ Wie Präfident Faherty berichtet, 


griff, die Hintertüre des Ladens ein— 
zuſchlagen, als ihn William Hooley, 
der Befitzer einer Schießbude, und 
Nr. 3140 S. State Str. wohnhaft 
bemerkte. Hooley holte eine ſeiner 
Büchſen und ſchoß den Burſchen mit⸗ 
ten durchs Herz. In den Kleidern 


des Toten sand man ben Namen X. | Zuderarbeitern in Baltimore 
MeNullen eingeheftet, doc wurde den Papierarbeitern in Milmington,| De Arbeiten an dem Unterbau ber 


Itage großen Schaden anrichten fünn= | wird auf der Norbfeite mit ben! 


ten. E&8 war Stanley Dembidi, Dr: | Pflafierungsarbeiten bereit3 am 1. 
ganifator im Kohlenbezirf, der zur | Yuli begonnen werben. Die Arbeiten 


\Einftellung der Streifagitation riet |follen in drei Monatın vollendet wer: 


und ber beömwegen bon oe Graber| den. Ebenfalls big zum 1. Juli ers; 
im SYaupt.uartier verklagt murbde. | wartet die Stabt, im Befig aller der 
Ein Brief Graberd, der unter den | Gebäude zu fein, die abgetragen iwer= 


und den müffen, | 


jonft nichts gefunden, mwoburd bie Del, tätig war, ift unterzeichnet | Monumentalbrüde, welde bie Ver- 


Perfönlichteit des Mannes hätte feile| „Der Eurige für die Revolution” | bindung zwifden der Nord- und 


geftellt werden fünnen. 


|und befagt, daß man fi nicht um 


Die Rehnung ohne ben Wirki den gegenwärtigen Krieg fümmere, 
machte heute ein Bandit, der die von|fondern die Arbeiter für den Srieg 
der yarbigen Agnes Crane betriebene| der Zutunft organifire. In einem 


I 


Rolonialwarrenhandlung Nr. 6657 | Briefe von Philipps heit ed: „Die 
“ fißerin mit einem Schießeifen vor der! um die Matrofen zu halten, aber e8 
Nafe herumfuchtelte. Anftatt dem gelingt ihr nicht.” 

üblichen Befehle, die Hände hochzu=- 

halten, nachzukommen, entriß ſie dem B6willige Sachbeſchädian 
Gauner den Revolver und hielt ihn ⸗ en 
damit in Schad), bis Die Polizei kam Vier Autler auf allgemeine Verdachts— 
und ihn abführte. In der Wache gründe hin feſtgenommen. 

gab der Gefangene ſeinen Ramen als 


i 1 a Fnale- ee 
Orring Dunning, Nr. 350 Eng mann fahen, zertrümmerten heute 
wood VIpe., an. 


|friio gegen vier Uhr mit fünf von ih— 
Ineii gefchleuderten Baditeinen das 
Schaufenfter der von Brown & Me 
Ein Brief Baldazzis mit dem Plan |Ccurt im Haufe Nr. 2354 Weit 
eines I. ®. W. Weltbundes, |Medifon Str. betriebenen Barbier- 
Bundesrichter Landis begnügte |fiube. Dann ratterten fie Davon und 
fich heute mit einer Sigung im J. enttamen. Leutnant Loftus und drei 


Die rote Internationale. 


TW. W. Prozeh, die von 9 Uhr Mor: | Detektive der Hauptmache, der un- | 


gens ‚bis 1 Uhr Nachmittags mährte. |verzüclih der unliebfame Vorfall 


Die Eröffnung wurde durd verfpä= gemeldet warden mar, machten im | 


tete3 Eintreffen der gegen Bürg-|Dienftauto Jagd auf die Mifjetäter. 
Ihaft auf freiem Fuße befindlichen An Dat und Larrabee Str. begegne- 


©. State Str. beirat und ber Bei. %. of. tut ihr Allerſchlimmſtes, 


Vier Männer, die in einem Kraft- 


Südſeite bilden wird, machen rüſtige x 
Fortfchritte und werben im Laufe des | 
Sommers beendet werben. DerOÖber= | 
bau fol im Laufe der Wintermonate | 
bollenbet werben. 

Verpönt Pflaſterungsmaterial. 
| Der ftabirätliche Heimverteidi- | mm 
sungsausihuß, dem alle auf örtliche || 
Verbeljerungen bezüglichen Anträge | 
übermiefen werden, erklärte fich heute | 
nechbrüdlich gegen die Verwendung | 
don mit Asphalt gemifchtem Sontret | 
ala Etraßenpflafter. Präfident Fa= | 


Männer, Männer 
gerade jet. 


|berty don der Behörde für örtliche | 
Verbeſſerungen befürmortete bie 
Verwendung bdiejes Material für: 
trafen in Vierten, die neu aufge- | 
baut werden, aber ber Ausfchuß er- 
flärte fich dagegen, da da& Pflafter | 
nur berhältrigmäßig wenige Jahre | 
|haltbar bleibe. | ( mn: f 
| Der Auafhuß empfahl dem Fi: | ab 

Inenzausfhuß für den Bau einer Kar | ta Ö iste. 


pelle im ſtädtiſchen Schwindſuchts— 
hoſpital 8110,000 auszuwerfen und 
83100,000 für den Bau eines Labo— 


Angeklagten Ralph Chaplin und; 
George Gordon verzögert; der Rich 
ter hielt ihnen eine Strafpredigt und 
erklärte, daß künftig die Bürgſchaft 
Zuſpätkommender für verfallen er 


nutzten Kraftwagen, auf den die von 


Den - . jtatoriums für die Anftalt. Die Ka- | 
ten fie einem von vier Männern be- Ipelle joll von allen religiöfen Körper: | 
\ichoften benußt werden. | 
| — 1) - 9 — 


Die Wirtihhafterin. 


dem eriterwähnten Auto gelieferte 
Beſchreibung paßte. Loftus rief dem 
Wagenführer ein donnerndes Halt 


und mehr Männerk iſt der Notſchrei der Flotte 


„Die Flotte iſt nicht zuſammengeſetzt aus Schiffen,“ ſagt Rear Admi— 
„Die Flotte iſt zuſammengeſetzt aus Männern. 
Schiffe ſind nur die Werkzeuge, welche ſie benutzen.“ 


Mehr Männer hat die Flotte nötig—ſtarke, ſchneidige, vollblütige Män⸗ 


Die 


ner, die von Kampfluſt beſeelt ſind. Die Schiffe ſind für Euch bereit. 


klärt werden würde. zu, der Burſche aber lachte ihn aus 

Bundesanwalt Porter las dann und verſtärkte die Fahrgeſchwindig— 
den Geſchworenen einen Brief John keit. Nach aufregender Hatz wurden 
Baldazzis an Haywood vor. Bal-⸗ die Flüchtlinge an Kingsbury und 
dazzi macht darin den Vorſchlag, daß Superior Sir. eingehouͤ und zur 
die Induſtrial Workers of the World Uebergabe gezwungen. Im Wagen 
gemeinſame Sache mit revolutionä⸗ fanden und befchlaägnahmten die Hä— 
ren Parteien anderer Länder machen ſcher vier geladene Revolver. Die 
und ihren Einfluß foweit ausdehnen | Saftlinge gaben in der Wache ihre 
jollten, daß fie es mit den Regieruns gfpreffen an als Richard Carroll 
sen ber ganzen Melt aufnehmen'm,, 1403 W. Madifon Str., James 
tönnten. Der Sekretär der „Unione|m.Gee, Nr. 909 Ruih Str., Xames 
Sindicale Italiana“, * m 
Vorghi, jehreibt Baldazzi, fei mit ron Str., und Mite Wine, Nr. 3343 
dem Plane einverjtanden, und eine Jowa St— Lehlerer will der Hilfe- 
Vereinigung follte auf einem nad \.rr. hr: a 


äftsag + 2 
dem Kriege zu veranftaltenden Kon: Fe der Yuhrleutegeiwert- 
greß, bemerfftelfigt werben. Balbazzi) nm; Mofızei glaust, ba bie Häft- 
ER Deganifation fig) in Eng, linge von der Fuhrleutegewerkſchaft 
land, Südafrife, allen Kolonien und Kedungene Niederſchläger und die 
in Umeri * Burſchen ſeien, die geſtern, wie be— 
in Amerita geltend machen könnte. |”, ’ — 

Anwalt Vorter verlas au Briefe kichtet, Walter Schild, Nr. 1438 


i 


des Organifator® Xohn 2. MWalfp Drummond Place, einen Fuhrmann 


cu das Hauptquartier, in melden der Dlion Cartage Company, Nr. | 


- s ine Wättaieit 521 M. Chi Ave., überfallen 
Sialfp über feine Tätigkeit in Nem 521 MW. Chicago 
Be einen. Dulutd und im und fchwer mißhanbelt haben. Schild 
&:iden, über Streit?, Verfammlun- iſt erſucht worden, ſich die verdächti— 
oen und bie $. W. W. Propaganda Len Geſellen anzuſehen. 
berichtet. | — 


Armando/n, Gorman, Nr. 166 W. Wafhing- 


Robert Koppa auf Betreiben jeiner | 
Frau in's Arbeitshaus geſchickt. 


Robert Koppa, ein Nr. 8150 ©. | 
Michigan Une. mohnhafter Maler, | 
wurde heute im Gittengeriht bon 
Richter Graham auf feh3 Monate 
nach dem Urbeitshaufe gefhidt. Ei— 
iner Frau Sophie Molff, die zufam- 
Imen mit ibm verhaftet wurde, wird 
ihre Strofe nächften Dienftag zuge- 
Imefien werben, 
| MS Klägerin gegen dad Baar 


einholt. 
heiten. 


tret Frau Lillian Koppa, die Gattin 
des Angeklagten, auf, welche erzählte, 
daß er ſie und ihre fechs Kinder vor 
einer Reihe von Jahren in Wafhing- | 
ton, D. E., in bösmilliger Weile | 
‚verließ und feither auch nicht mehr | 
(für fie forate, fodaß fie felbit den‘ 
\Qebenannterhalt für die SFamilie er: | 
| werben mußte. Schliehlich machte fie | 
(Ti auf bie Suche nad} ifm und fand, 
ihn in Chicago, iwo er in dem befag= | 
ten Haufe wohnte, zufammen mit 
der Frau Molff, die er für feine 
Schweſter ausgab. Diefe machte bei , 
|dem Verhör geltend, daß fie ihm nur | 
|die Wirtfchaft geführt Habe, dur 
leinen der Söhne, welche mehrere Mo- | 


Die gegen eine erfolgreiche Betrei- | 


* Im Schwimmbeden der Bade- | mate lang mit dem Paare die Moh-| 


bung des Arieges gerichteten Beftre- | anftalt Nr. 


3506 Filmore Straße |nung teilte, wurde aber nadjgemie- | 


Tenn Ihr eritllaflige Männer jeid, Fünnt Ihr für die Zeit des Krieges 
in die ylotte eintreten, indem hr die Zuftimmung Eurer Behörde 
Kein Zweig des Dienjtes bietet End) mehr günjtige Gelegen: 
‚seder dritte eingeitellte Mann ift ein Unteroffizier. 


Dies ijt Ener Aufruf zum Dienfte— Eure Chance, auf die Trage, die in 
jpäteren Jahren an End) geitellt wird: „Was habt Ihr getan?“‘, antwor— 
ten zu können: „Ich war ein Sreiwilliger der Ver. Staaten Flotte!“ 


Heran Männer! Hinein in den Kampf! Fabt End) anwerben in der 


bungen der X. ®W. W. bildeten das | ertrant der neunjährige David Ten, daß das Verbältniß ein fehr in- 
Hauptthema derBemeisaufnahme des | Honig, Nr. 1533 Millard Ave. Das |times mar, ſodaß der Richter über 
geſtrigen Tages. Dieſe erſtreckte ſich Kind hatte ſich in die für Schwim- beide das Schuldig ausſprach. 
u. a. auf ein Telegramm an Präſi— mer eingerichtete Abteilung geworfen) Nach Angabe der Klägerin ſoll 
dent Wilſon, daß in den Schiffsbau⸗ und ertrank, ehe ihm Aufſeher zu Koppa allenthalben erzählt haben, 
höfen ein allgemeiner Streik aus- Hilfe kommen konnten. daß ſeine Frau tot ſei und er die Lei- 
brechen würde, falls Lynchgerichte * Die zweijährige Mary Baron, che verbrennen ließ. Tatſächlich fand 
wie das an Frank Little, einem .| Nr. 1413 Waſhburne Ave., erliti die Polizei in ſeinem Beſitze auch 
W. W. Organiſator im Weſten, nicht einen Schädelbruch als ſie von der eine Rechnung für eine Feuerbeſtat— 
verhindert würden, auf die Beſchwerde Veranda ihrer im zweiten Stodwerke tung, die an der Leiche einer Frau 
eines Organiſators im Hauptquar⸗ des Hauſes gelegenen elterlichen Koppa vorgenommen wurde; da fei- 
tier über einen anderen, weil dieſer Wohnung ſtürzie. Sie wurde nach ne Gattin aber noch lebt, vorläufig 
zur Einftellung von Streils während dem Robert Burns Hoſpital gebracht, auch noch nicht ans Sterben denkt, 
‚Krieges geraten batte, und auf | wo ihr Zuſiand für bedenklich erllärt muß es * alſo um ſonſt Jemand A 


Ver. Staaten Flotten-Rekrutirungs-Station, 
619 Süd State Strasse, Chicago. 
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 Ubenbpoft, Chicago, Samstag, den 18. Mai a | 2 
Bergnügu: augs · Wegweijer. Verlangt: "Wine und Anaben | Berlangt: Männer und Auaben Berlangt: Franen und Mädchen. Tetellung fuchen Frauen u. Mädchen Zu vermieten Mökel, Hansgeräte u. f. io. Gefäjäftsgelegenpeiten. 


diem Bart. — Yillerlei Bergnd-| (Anzeigen unter diefer Rubrit ic das 18 Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif ic das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) | (Unzeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) | (Ungeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Unseinen ımter biefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Unzeigen unter diefer Rubrit 14c bie e bie Seite.)S - 


m 1... — N 
—* i ild⸗ Verlangt: Optiler zum Schleifen und Poli— Geſucht: Deutſche Frau, m u vermieten: 2 Slats, bier belle Zimmer, | _Zu berfaufen: Blano, Ehzimmertiih und | Wollt Ahr einen Saloon, oomingbaus, 9 aus, Re 
* — Roi ing a 9 „gezanst: Golgarbeiter, Baby Build zen, FOofograpbifder und Berntobe-Lbjefine Lüben unb fabrilen abre ai mit J genem Yelapelaen &o n,|$10 unb $12, 2044 Larrabee Etr, s Stüble, Zullivan, 2519 Burling Sir. | Patzant oder font. ein Selaa Haufen, ver: 
— Prim — — t —— — — —— — — u n bie 
ia „Pouss zul. Alan“. mobil Bodies; ftetige Arbeit das ganze | und Kr. ee ah A DE gu«| — ler ai es —— AR aae in Zu vermieten: 5 Bimmer, Bad, eleftr. Licht, | Bu berfaufen: Ein einjhläfriges und ein —— Hungarian Neal Eitate und Bırfinch 
eabe At to Nane*”. | Jahr; gute reinliche Arbeitsverhältniffe | ter Lobn und ftändige Arbeit; _Goderniment | ’ z a Saushaltungszmweigen. Mdr.: © 1801!$14. 1731 Clebeiand Avenue. zweiihläfriges Eifenbett, cin Dreffer, ein bier: Erdange &., 1564 N. Halited Str. "Whone: 
„Infide the Tines“. und guter Lohn. Gadillac Automobile ze. Graf Zend Corporation, Eouthb Bend, | Si rt a. Abendpoft. — —* — ——— mmertif, billig. 3740 Southport | Diverfey 3045. Wir fpreden es — —— 
Reh” e > In tiafon | tr erator — — — — — Zu vermieten: 3 belle Srontzimmer und |! . tat,11,13,15,1 
— — Co., 2909 Indiana Ave, Roſenthal le ügliche Be ic ftetige Arbeit | _ Gefuht: Uelteres Mädden ut Stelle als | Rüde für leiäte Saushaltung, KB REES ee 
B. — „Diver Ibere“. Buildins ſaſon Verlangt: Arbeiter um Fußböden zu fegen 3 ve 3 B, Be | Haushälterin. Adr.: ©. 1809 Abendpoft Lincoln Part. 2136 Elarf Etr, zu berfaufen: Stodofen. 536 Webfter Ade.,| Verlaufe Grocerh-, Delifateffen-, Tabak: und 
at „Däd8 d € ds of 1917” > und in einer Möbeljabrif mitzubelien; guter für perators an Maſchinen mit F fafon m ac Lincoln 8024, fafonmo | Gandy-Ztore; feine Konkurrenz; alte Gefhäfts- 
Be " Srienbip Enemies“. & ve : 4 |Kobn; ftetige Arbeit, Zu erfragen in Fabrit, | Kraftbetrieb. — — — — B3u vermieten: Ein helles Flat von 5 Zim⸗ — |ede; Brot und Mich bezahlen die Miete; we⸗ 
Sldearten. — Konzert jeden Berlangt: Office-Junge, zwiichen 14 | 58,7 No, Afhland Ave. fa If d Del & Goh Gefuht: Gute Waldfraun fucht Velbäftt- | mern und Badezimmer, Miete gı5. 412 W. | _Zu verkaufen: Cichenbol Ghaimmertifh und | gen Militärſachen. 131 N. Weſtern Abe. 
tag und Ubenb. ’ und 16 Jahre alt, der Gänge beiorgen - — — — re eger&anbohn, gung für balden Tag Mittwoch. Mrs, Kahn, | Beethoven Place, nahe Eedgwid € fafo | Stühle, Hut Vlaft und Dal Heizofen. ui — —— — 
7 — Jeden Berlangt: Etallmann. 943 Edgecomb Rlace, | Shop ®, 523 Genter St m Nord Leabiit Straße. | Hu berfaufen: Mödlietes 12 Zimmer Haus, 
nfepp, 715 Nertb Avenue. — Jede fann; muß Empfehlungen haben. Fargo u acc, | 39 * 523 Genter Str. — r bit Stra | meld Mask: Weis Vermieter für Mack 
Le ee „peimittegs Inſtru · Hallowell Shoe GCo., 1701 N. Robey nahe Broadivay, 13maiito} | 18 Weit 22. Straße. — — — — — 33Z3u vermieten: Zwei oder drei ſchöne leere — 7 haltung. 
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Geſucht: Junge Frau ſucht Hausarbeit ne Zimmer an einzelne Frau. 2114 Fremont Sir, Bu verlaufen: Ga8-Herd, bollftändte, billie. | 2352 N. Clarf Str. 
Straße. ſaſonmo gt: Männer und Franen | mei Iage die Woche, Dienstag und Beeltag. | Näheres beim Eigentümer Felix Schmidt, 333 | 3303 N. Leabitt Str. — 
— N afo 

I 

| 

I 





einen 
9 = s 316 fon / —ñ — ñ — — — Zu verlaufen: Auto und Magen Baint Sho 

lbr.: D. 1806 Abendpoft. — ___fafo| So. Dearborn, Room 16,72 —_ Taten Zu verfaufen: Grauer Kinderwagen, Singer | ute Gelegenheit für erfahrenen Mann: an 

Gelucht: Deutfhe alleinftehende rau 50 m berinicten: 3 belle Zimmer, Bad, cleltr. Räbmafhine. und ein Koffer, Alles a jge, Miete; Geſchäft bereit3 etablitt. 448 

x lafon | N. Halfted Str. aſo 


— A 2 € 
Verlangt: Bronze- und Eifenarbeiter. 1622 Berlangt: Männer und Frauen 
Carroll Abenue. fafon | (Anzeigen unter diefer Rubrif ic das Wort) 


Zahre, Sucht teile ala Haushälterin bei Witt- Licht, 1919 Addifon Etr. 3441 N, Irving Ude., 2. lat. 








| — ——— 

„ Serlangt: Junger flinfer Kellner, von 9 bis) Berlangt: Familien, um In Zuder- | k twer oder Tleiner Zamilie. Mrs, Vertha Cremer, nn . rg —— 
$12 die Wose. Steine Sonntagarbeit. Steti- rübenfeibdern in Michigan zu arbeiten; ,.  Verlangt: 521 No. Dearborn Str, Zu vermieten: Gtlihe Zimmer, Bad und 5 berfaufen: Grohe Torte Heizofen, Daum, | „gu verfaufen: Criter Maffe Bäderel, viele 
et Berlangt: Männer und Knaben ger Day. Saloon, 170 N. Wells Etr, Lohn $24 per Ncre und wir bezahlen | Maihinen-Operators. — — — — — — Küche, billig. 2208 © uhard Str. 1225 Maplewood Ude, Thone Humboldt 9414. | X Je — im —— im —— Tiriitt 
20: > — - — — | ShHneiderin empfiehlt fi den Damen, — | ——— — — a m ne | mente  meiegenneit  Tomms _ tms ivieber. 
Flinzeigen unter diejer Rubrit ic daß Wort) | Verlangt: Guter farter Selfer für Dairy.— |Enre Neife von Eurer Wohnung bis |p; — nn en Mrs. U, Cramer, Tel. Radenswood 1181. Vermiete Pafement, Bad, aug fir Geidäft Zu verlaufen: Glegante Mefling Gas Sig: | Nehme Meines Gigentum in Zaufh. Mdr.: 
Merdel Dairy Co., 915 Tiverfey Parkivan. nad) der Farm und liefern Gud) ein gu- Mad i —2*r häh umge en Bel“ 18malitoX | geeignet. 1612 Cleveland ve. ſafsmo Er —F — oder Bibliotbet. 423 | isos Abendvof fafo 

——————— Mädchen zum Annähen von „Labels“. — niisihens ne RB — 2 
Berlangt: Küfer für bite Säffer, Stildar- ‚tes Sans und einen Garten frei. W Wenn | i N ug Geſucht: Deutſche Frau wvwunſc männer: Zu bermieten: 7 belle Zimmer, Pad, 9, PER Zu verfaufen a —— Grocery 
beit. — Bros. Co., North Avenue Ihr Euch dafür intereſſirt, ſehet unſe— er Brufbers in Hoſenwertſtatt. Wäfhe in3 Haus u nebmen, au malen und | lat, für aret Leute. 2030 Biffell Etr. Verfaufe malfies, grobes Bronzebett, voll. | mi arfet, alt etablirter Blap; wegen Stränflic- 
5 fafomo ren NRepräfentanten in 1764 Larraber Alfre ne e 2 en obn, auszubeifern, 1715 Larradee Str, m — ee nn — 5 A ae zep- |Teit., Anzuftagen: 6402 ©. Alhland Openue, 
Employment = tce — — — — — -—— | Bu bermieten: Selle %»Stnmer- Zlat, weſ⸗ * — Su Shetter. afondi 
—— Derianat: Stetter Shitiger Diann, um ben ‚Str. su irgend einer Zeit, und Sonn- 123 2 Market Str. Gefucht: Deutihe Frau Furcht Stellung als ter loor, $18, 1421 Hudſon Ave. frlaſo Ave. nahe Belmont Hochbahnſtation. — en 
” 4» Garten en Stand au balten und d Automo bil au | tags von 9 bis 5 Uhr Nachmittags. Wir 2 — Ktranfenmwärterin und als Hilfe beim Da 13» — — — — — —— — ———— — 9» — | Su ber rlauien: Noomingboufe, billig. = 
Berlangt: Männer für Porterarbeit; Be F u — Was beabſichtigen, dieſe Leute am Mittwoch balt in beiferer Familie, Nordfeite, 2108 N.! Ceh® Simmer zu vermieten, $12. 1028 — en: Möbel, Billig. 1625 a SE Ave. ſaſonmo 
om Co., 551 W. ington Str. ; r FE | © € Gina 
Zag- uber Nacdıtarbeit; heiter Lohn an |!“ — ee _ |direft zu befördern, Independent Sugar — 2. Diet. —— SOR- ——— — — — Delitateſſen, leichte Grocery, mit 4 Wohn— 
Sate Str. Nachzuftagen in der Office Verlangt: Janitor; erhält für ſeine Dienſte Co., Marine City, Mich. 158maiiwæ Sansarheit Gefucht: Frau fucht Etelle in Mittwerbeim | Bu vermieten: 6 Monate frete Miete, neue) Wegen Raummangel derfaufe, gute Möbel zimmern, duchichnittlih $35 fänlih; moderne 
des Superintendenten, 4. Floor. freie mern. Nahaufragen Connlag Mor | —— — — | a oder bei älterem Ehepaar; Teufhungarin, 49 | berbundene Priefläden. 2932 Jrving Park Bou- bon 2 und 6 Zimmer, Flats. 1352 N Wells nit ureö, lange beitehendes Gelhäft. 2606 
State und Waihington Str. gen. 927 Wilfon Upe., 1. Ylat. = Gute Gelegenheit für Familien, un [ng Pe ge ee en Sabre, fpricht fein Englifh Tel. Hude art —— jeder 825; gute «de RA Grocer umb | _- Anaufragen zwifhen 1 und 5 br. t, Halfted tr, fıfa 
8 en — N, ale in der 5 4990. WUbdr.: M 1959 9 f fa | Yutcher, oder irgend ein Gelwäft; dann au — En . - 
—— | Berlangt: Korter, einer, der Bartenden farm, | Yarmarbeit zu verrichten, fowie für fe= | 4607 Grand Blod., 2, Apt. x 1000 Wbenbpeit, tele Abaablung gefauft werden. Spredt jet vor. | „Qerichteudere ganze Hau Shalt Möbel. Kahn Bu verfaufen: Altetablirted Neftaurant; 
— | auverläfflger Mann, 675 W. Madifon Etr. '|dige Männer; guter Lohn, Haus, Gar: | —— Geſucht; unge frau fu Frau Sucht Wafh- und zu | Apr. N 1002 Abendpoft. irfafon | 1712 Elbbourit Ude, 1dmaitmt | wenn fofort genommen, billig; wegen Aranl- 


u | _ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | geipläke a f — — — — — — beit. 1121 R. Aſhland Ave. midofafen 

jafon | „ Perlangt: Barn Mann. Nadaufragen 1007 ‚ten und Transportation frei vom Heim | zeit in ;anıilte von breien. Leifer, 5536 Cor-| © Fiape Mr Diendtags. Zei, Garfield GEN | c Schs belle Simmter, austave- Händler = . 

friajon [a Lincoln Etr bis zum Arbeitäplah. Wegen näherer |neli Ave. "Mbone: Shbe PBarf 8388, i iet, nur 20 Dollars (Ofenbeizun 6042| 4 ; a Zu berfaufen: Grocerh und Delitateffen, aut 

Le Auskunft ſpreche man vor bei Mr. — — mpg een — una — Bıdd ” — Bi gu nertaufen: Bargains an Möbeln, Russ, zablender Store, Wohnzimmer, billige Miete. 
Verlangt: Männer für Uffembling und gang, 1815 Howe Str., 1. Floor. Fria | „Qerlangt: Metkes Mädchen für allgemeine i Rianos, Gie-Pozes, Gas Ranges, Nocöfen. | 

« r 


‚ am: — se ar RR gene. ‚I Keine Agenten. 3758 N, Paulina Etr, dofa 
Feilen, ältere Männer bevorzugt, Nas ufcas | dausarbcit; drei in der Samtite; fein wachen, Stellenvermittlungs-Büros -4:3immer modernes lat, elektr, Licht, $17. —— te NRacine Ave, Amelg- | _____ — 


i fi: 2 Divifion. | min age er 
. . | gen bei The Reliance Co., 2. 10 or, 411 bis] | Tel.: Winnetfa 1182 Tauf unfere Rehmung).| (9 $ )I5002 N Afhland Av 15mailmw& . € . we F Roomingdaus Billig au verlaufen; Billige 
ee De mn Eee | : ©. Cangamon Str., nabe San Buren., zerunge Familien, um in Zuder- i Ds | SE SR ORDER DE UBER SORT FF — ER... — —— 
22 ſaſon rüben in Michigan zu arbeiten; 824 per — — | Morfangt: Hwei Painters auf Land, ftetige) Zu vermieten: Geraumige fechs Zimmer EEE ET TEE 
Strafe. en A Neife, Dans y $24 per _Berlangt: Yefundes, flelßiged Mädchen oder | prrpeit, müften 2 foredben. 172 erige| Wohnung, modern, nroßes Wabezimmer, eieftr, ‚Seht unfer Lager von neuen * gebrausten Verfaufe Billig wegen Stranfdeit: 12-Dimmer 
— = e ere, Meile, Haus und Garten frei Sit € f 8 | Möbeln, art Geld in Werner Brod.Furniture | . ⸗ 2.5 s — 
| . Verlangt: Ein mit allen Arbeiten bertrauter 'g E .q N 49 a. | Fran aut Mlfe im Haushalt. Einfadhe Fräftige van vuren straße. Sicht, Gas: MWafferbeizer, große Nor, 823 Choy 8261 Kincoli Abe. Zel.. Lincoln 1377. | Roomingbeus im gutem Auftande, nahe dent 
| Union-Rainter, ftetige Arbeit, 3321 N, Gram: Nadjzufragen bei 2. Weber, 1642 Or- | Küche. Zweites Vödden und Wafchfrau wer: |“ — — — — am erwachfene, zubtge syamilte, Gute Verfebrs R i Pr * axLale, zwiſchen Lincoln, Varlway und Lake au 


I; i . o nr 3 * * Yr — 
je zcdhesn men nn ı hard Str. jeden Tag und Abende, | din nebalten, Offerten mit _Gehaltsanfprücen Fubrs dautf'-ungar, Püro, tägl, befte Stel: | verbindung; 2. Slat. 3012 N. Sacramento Ave. mE? | Kearfon Ztr.; feine Agenten. Mdr.: 3972 


— — an Mrs. Godhard Becker, La Salle, Jilinois. Xiv 3 und Ne — — = Abendpoft, — fafoı 
Berlangt: Schlofier und Orthopedie | Perlangt: Imtelligenter guter Mann, um Michigan Sugar Go, X. 8. Fuller, | © . Icn für u Hotels und Neftaurants. | - | bendpoft. dofafon 
Arbeiter | Mildiwagen zu fahren. Muß volniich fpresgen, | Saginaw, Midigan. 15mailm?t 


I = 
au fafon Nor Iv Q fei oe. 2532 8 ! . ri 
| 540 Nor ve. Zelephon: Lincoln 2160. # Zu vermieten: Nord eite Etore, 2532 Sincoln — 
— — ee rar " HapimtE | Ave,, großer Store mit Bafement, $40. 2615 Pianos, muſikaliſche Inſtrumente Zu verfaı fen: Gutgebende Bäderei: feine 
i 301 [ae DE Ze Kommiffion. 301311 Te Te — — Verlangt: Ein gutes Mäden für allge- | | S:peffield Ave., großer Store und Wohnzimmer, (Anzeigen unter diefer Rubr it tae die Zeile) gonturrenz; 3; wöchentliche Einnahme 8400. An— 
„Simmer 301, _ | =. Bier. fafon | —— Ehepaar oder Fleine — um | u —— Sofort ES Beuttmsungar. Bermittlungd-Biico verlangt: Tampfbeizug. $50. 2809 Cheffield Avenue, |__- . aufragen um 5 UHr, 5708 N. Glarf Sir. 
30 Eaſt Randolph Str., “ Perlangt : Painter (Union), fofort. Nacatı. — — oe, Sin gegen, u ne zu 5450 Niigan Ave. F alomo | MANS u ‚ie Wausarbeit, für Holels und R one» | Kaden 20. 15ma 1wæ 9 Yaufen $250 Victor Zige Phonograpden. | friafon 
Zimmer 618, — u een uüdlichen Illinois. Anzufragen — | fteusarıis. 452 Norib Ude. Tel.: Diverfey 82 ©. 


s em —— m — — — — 9 tr, Rı f ö —— — 
* ſtagen nach 6 Uhr Abenbs Otto Filher, 810 | im 3842 WW. - Divifio n Etrabe, Verlangt: Frau, um Familienwäfhe nad 19ia* | Su vermieten: Ein belie3 Flat, drei Zimmer EI N. Ra Calle tr, Nachmittags. —— Zu verfaufen: Guter Gafb Meat Marfet, Ur: 
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— Clart Straße en u 


Sillman’®. 

















Miete, 609 E. Weltern Abe, dofadi 
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fafon | erlangt: Erfahrener Gefbirrmwafsber. & ar Kür Worier her älterer Man oder Ehe | TZaa ver Woche, 647 Arlington Place, nahe | geliehen, Brof. Oswald, 1235 N, Ufbland Ave | jungen Herrn oder zwei Freunde. 1113 Wobfter | 1956 Lartabee Str j {4milmt | re8 Finfommen; ebrl. Behandlung gazantirt. 

en lau Bose Selanment Tan rn = it >u- | paar für Porter und Hausarbeit 2356 Yaloms | Sullerton, | 6ms,mifalondmt | dIpe., 1. Fiat. fafon | — 50 00 | Rrofite $40 bis $150 monatlid: Preife bon 
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Deutfchland zeifte, zu: die alle Tafchen voll Speis | gut ‚genug dazu? MReichte ihre Koch- | Haus am Micdhigan-See nicht meit, 
wurde mir und |le — zo und boll fogenannter | tunft etwa nicht aus? Natürlich |von Milwaukee, Und als im „Babit- 
ee Ale a ee ee — Form eis reichte fie aus, mehr al das. Gie| Theater“ mein neueites Theaterſtück 
— Kör * = Naſchwerk * war ja eine ganz vorzügliche Köchin, „Der Hecht im Karpfenteich“ aufge-⸗ 
die Heine Maus — — —— Prei⸗ eine bewährte Meifterin in ihrem | führt murbe, fam fie fogar zur Auf- | 
et, 


die große Offenlive des Ungegiefers | RT 


Auf dem Gengelpof. Su, aan, Yen 


ften Aufgaben für eine Mutter aus | (S0r bie „Abenbpoft”.) 
Vorbe | der guten Gejellfchaft ift, eine Tod 
fiel eine ganze |ter zu verheiraten, und fie danft ih- 

bom Herzen. rem Schöpfer, daß fie nur diefe eine 


(Für die ‚Ubendpoft”.) 
Als Mans heiratete. 


a3 e3 für die Mutter bedeutete, — Allerlei Sin ununs 


|terbrochener Kampf feitens des * S 


Nugen-Spezialil® 


Kommt zu mir, wenn Ihr 


‚Rafen-, Hnf- oder Qungenleiden Habt. 19 
Ach bin ein Spegialtft, und meine lange Er- J 

bat mir 

fie für 


flügelhalters gegen diefe Schädlinge 
ift notivendig, wenn er fi bor | (0 
| Schaden bewahren mil. Um  Die| 


|Rüten von Zäufen zu befreien, ver: 1 Hugen-, Ohren: 


Traftiihe Winfe für den Geflügel- 
halter in Stadt und Sand. 


Imengt man ein Pfund blauer Salbe | F 
(Blue Ointment) mit zwei Pfund F 
ı Vafeline und reibt hiervon ſoviel wie 
eine Erbſe einem jeden Küken einn 

— Bekä 8 Soll weit unter den Leib. Um die| 8 
Rn * Sa Sharlungen bon ben böfen ‚Milben | < 
|reinzuhalten, ift größte Neinlichkeit 
Iin allem dringend anzuempfeblen. 


Mehr Geflügel. — XI. 


obiger Organe 


fahrung tn eng ir 
te zu brüfen, 


Kenntniſſe bverliehen, 
Euch verlohnt. 2 
Sch heile, tvo andere verfagen. — Krankheiten 
und Mikbilbun en de3 Auges, jotmie Katarrh der 
Naie, des Haltes und der Qumgen. 
Viele Falle von Taubbeit find fchnell bei met» 


Ausmerzung der Schwärhlinge. — Ra: 


. . bon New 


ie ber ein | Berfonen ihr aufzubürden, war doc und freute fi föniali 
— wollte. Maus war bie Mahl Schon für 75 Cents anzurich- | zu biel für fie! Das konnte man ihr 19 — | 

unmöglich zumuten! Da würde ſie 
zuſammenbrechen! Endlich ſah ſie 
das ein und das drohende Gewitter 
ſe. Darin e verzog ſich ohne Entladung — Gott— 
hochfeiner Sauterne-Punſch. Der ar⸗ ſeidank! Der „Caterer“ fandte 
men Mama, bie ber unmittelbaren Schwarze mit j Weißen, als Gene— 
Erhöhung in den Schwiegermamas raliſſimus, ſowie 3 
ſtand entgegenſah, ſchwindelte. War 
der eine glücklich abgefertigt, klin— 
gelte ſchon der andere. 


Außer ihnen ſchrieben, telephonir— 


einzige Tochter alter New VYorker 
Freunde, mit denen ich jet in einem 
‚ länblien Vorort der Hubfon-Me- 
tropole zufammenmohne. Auf dem 
 Ogean ernannte mi Mau3 zu ihrem 
Dampfer-Ontel und ich fie zu meiner 
Dampfer-Nichte. Als ſolche war ſie 
ideal. Sie war berauſchend „artig“ 
und an Bord allgemein beliebt, 
auch bei den Offizieren, die ſie hin⸗ 
gebungsvoll mit allerlei Schokoladen 
und anderem Naſchwerk (deutſches 
Wort für Konfitüren oder Candy) 


fütterte. Davon hatie ſie eine ſchwe⸗ 


“re Menge mitbetommen, mie das fo 
- Sitte ift oder war, wenn ein meib: | 
liches Wefen ‚namentlich ein junges, | 
York nah Europa reift. 
Ih lieferte Maus mohlbehalten in 


 Braunfchweig ab — in ber reizenben 


Billa der Tante mit dem berrlichen 
=, Garten an der Der und mit ber 
E shimmlifchen blumengezierten Veran— 
Era, auf der ich jo mandıe Tafje duf- 
er tenden Kaffees getrunfen babe. Dann 
& kam Mau3 wieder zurüd, angefüllt 


ien; natürlih war das ein fehr be- 
\fcheidenes Mahl. Für $3 die Perfon 
gewährleiſteten ſie auserleſene Ge— 
nüſſe. Darin eingeſchloſſen war ein 


6 


Muſiker. Ah — 


ten und klingelten die Photographen. 


Bilder beſtellt wurden, 


| arbeiteten! Völlig geräufchlos! Na- 
hezu unſichtbar! 
diſch aus der Küche — das war Al— 
les. Und ebenſo tadellos bedienten ſie 
Sie wollten die Braut und den 
Bräutigam photographiren, mit oder 
ohne Brautjungfern, oder auch die 
ganze Hochzeitägejellichaft. E3 foite- 
te nichts — angeblich. Freilich, falls, 
würden fie 


pirtuofenhaft dedten 
mieber ab, 
und verfchivanden fo aeräufchlos und 
Tpurlo3, mie fie gefommen waren. Die 


fie den Tifch 


e3 war mwirflic wunberboll, wie fie | 
63 buftete überir- | 
beit Tifh. Wahrhaftig — das waren | 
Virtuofen in ihrem Fach! Genau ſo 


als Alles vorüber war, ! der 


ı$25 dad Dußend berechnen und 10 


berühmten Heinzelmännchen, die bor 


‚verjchiedene Aufnahmen machen. Zu 
‚den Photographen gejellten jich die 
Sejhäfte für Braut-Ausftattungen, 
für MWäfche, für Vermählungs-An- 
‚zeigen. Ferner famen die Büros für 
Zeitungs-Ausſchnitte. Sie erboten 
ſich, gegen angemeſſene Vergütung 
alle Notizen über die 


Zeiten in Köln ſo wundertätig ihres 
Amtes gewaltet hatten — hier ſchie— 
nen ſie wieder auferſtanden zu ſein. 
Nicht weniger heinzelmännchenhaft 
benahmen ſich die Photographen. 
Während die Gäſte ſich in den unte— 
ren Räumlichkeiten vergnügten, pho— 


„Dampfer-Onkel“ ein ſo ſchmeichel— 
hafter Erfolg zu teil wurde. Im El— 
ternhauſe zwiſchen all den grünen 
Ahornbäumen iſt's merklich ſtiller 
geworden, ſeit die Maus nicht mehr 
darin umherflitzt, und wir zerbrechen 
uns den Kopf, wer uns nun den un— 
entbehrlichen „Fudge“ machen könn— 
te. Denn darin war Maus groß! 

H. F. Urban. 


——-> 90. — 
Mord und Selbſtmord. 


Augenſcheinlich wurde die Tat in einem 
Anfall von Geiſtesverirrung verübt. 

Vor den Augen ſeiner 14jährigen 
Tochter Edith tötete geſtern Abend 
wohlhabende Bauunternehmer 
Frederick Aebiſher, 5700 Homan 
Ave., durch vier Schüffe feine Gattin 
‚und jagte fich dann felbft eine Kugel 
'in den Kopf. Auch er war fofort tot. 
'’rau Mebiiher war gerade damit be- 
Ichäftigt, in der Kiiche das Abend- 
'elien zu bereiten, als ihr Gatte ein- 
‚trat und Geldangelegenheiten megen 
‚einen Streit begann. Ohne vorherige 
'Marnung 30g er einen Revolver und 


dem Geflügelhofe bie Riten und ba8 
| Zunggeflügel forgfältig beobadten, 
damit mir in der Lage find, bie 
Schwächlinge von den gefunden und 
‚Ntarfen, jungen Tieren zu unterfchei= 
den und abzufondern. Menn mir 


In diefen Wochen müffen mir auf 


| Dred und Unrat find prompt und re= * 

gelmäßig aus dem Stall und den| WM 
Meftern zu entfernen; mittelit einer) M 
man 


außerdem eine milbentötende Flüſſig⸗ 


kleinen Druckpumpe ſpritze 


keit an den Wänden, auf den Sitz— 
ſtangen, in den Neſtern und auf dem 


die derzeitigen hohen Futterpreiſe in Boden und der Decke des Stalles aus. 


Betracht ziehen, müſſen wir uns ſa— Ein ſolches Beſpritzen iſt namentlich 
|gen, daß es fich einfach nicht Iohnen | bei heißem Wetter öfters zu mieder-| 
fann, die Schwädlinge, aus denen | holen; minbeftens einmal im Monat | 
|doch niemals etwas Gejcheites wird, | jollte e8 ftattfinden. Folgende Mi- 
noch meiter aufzupäppeln. Alfo fort | hung eignet fich zum Ausfprigen:| 
mit Schaden! | Smei Gemichtsteile Petroleum oder, 
Rapaune. ungereinigtes Grböl und ein Ge— 
Bon den jungen Hähnen imerben michtsteil ungereinigter Karbolfäure. 
nur biejenigen forgfältig den Herbit F.F.Matenaers. 
und Winter über weiter aufgezogen, 


| 


‚bie zur Zucht Verwendung finden Sullivan verläßt Weitfeite. 


jollen. Diejenigen, die für ben 
Fleiſchmarkt beftimmt find, merben 
möglichft bald, d. h. menn fie das 
richtige Alter erreicht haben, faftrirt 
(zu Kapaunen gemacht) oder im Ge- 
michte von 114, biß 13, 
fogenannte „Broilers“ verfauft. Die 
Unterfcheidung ber Gefchlechter, der 


Demokratifcher Führer wird fein Heim 
| auf der Norbieite aufichlagen. 


| Roger E. Sullivan, der Führer 
der demofratischen Partei im Staat, 


Inad) der Nordjeite überjiedeln. Er 


liche Hilfe feitens erfahrener Be 


I 


3, Pfund ald wird der Weitieite Valet fagen und | 


ner berbeiferten Behandlung 2 
Ich pe Brillen richtig an umb garantire Bus 
friedenitellung 
vr Bedenkt, daß ich Schielaugen in einer Bu 
7 handlung gerade richte. 
*  Schiebt e8 nicht auf, heute au mir zu kommen. 


FREIE KONSULTATION. 


KON, Mi. D. 
u gr Ey 
— x 
F I 


219$.Dearbern St. RS 
Benenüder dem 
Boitgebäubde. 


Etunben: 9—8, 
Sonntags: 
bon 10—1, 


E8 ift Teint, cin Spar EFT Geld zw der 
22 * eh nt Bebingu.igen, 
Konto zu eräffnen |Yarzügtice exfie Hypotheken 
Einige wenige einfache ragen zu | „I 96% und 0% Binfen Reid an Ganz. 
beantworten, mit Unterfehrift fir, A.Holinger &Co. (Ine.) 
Sdentifizirung, die Hinterlegung | Telepoon Nerbeirh 1191.  efsmıfafone 


eines Pleinen oder grofen Betrages | 
und das Stonto ift eröffnet. Nitk- 


Xelevbon Nerdolpt 1191. slänmilafon® 


Bis 31. Mai 
Volles Gebig SA 


Dt3 aum 31. Mat maden toir ein bollca & | 
Big für 84.00. Undere Urbeit im Verbältnig . 


First Trustand (m 


amter fteht an jedem Geichaftstag 
zur Verfügung. 


| D Imird in Bufunft fein Seim bei jei- 
jungen Hähne und jungen Hühner, ner Xochter, Frau Robert Wolf, an 
wird jebem, ber nur etwas Grfabs der Wellington Ave. und Sheridan 
rung in ber Geflügelzucht befitt, ja|Moad, aufihlagen. Sullivan ijt der 
nicht mehr jeher fallen; bie befon= | fepte der größeren demofratiichen 
beren Merfmale für biefe Unterfcheis | Tünrer, welche die Weitfeite ver- 
(dung bürfen als allgemein befannt | Tasien umd den Zug nad) dem Nor- 


mit feinfter deutfher Kultur, umb Hochzeit zu 


wü tographirten ſie im oberſten Stock- feuerte vor den Augen ſeiner Tochter, 
einen Beruf. Sie wurde Ge⸗- ſammeln, die in irgendwelchen Blat— 


werk bei Blitzlicht und verließen das die auf den Wortwechſel hin hinzuge— 
n bei einem der gejuchteiten Ne |tern erfcheinen würden. Detektiv-Bü- | Haus, ohne daß fie fich irgendivie be- |eilt war, vier Schüffe auf die Frau 
lorter Zahnärzte. Zugleich ftudirte 708 wollten Geheim-Boliziften jhit- | merfbar machten. Diefe Ruhe und ab, von benen einer fie mitten inß | 
fie Zahndeiltunde, um fich felbftän- | fen, bie bie SHochzeitägefchente be» Lautlofigkeit des „aterer“ und fei- | Herz traf. Dann lief Webiiher auf 
ze zu madıen. Das ging fo eine Zeit machten, wobei darauf Dingemiefen ner Leute jomie der Photographen | die an die Küche grenzende Veranda 
Een. Run bat fie geheiratet — einen | wurde, daf diefe Poliziften nicht nur | wirkte wie ein Dpiat auf Mamas und jagt fich eine Kugel in den Kopf. == 
Be ° bfreund aus dem gleichen | mie Gentlemen gekleidet erjchienen, Nerven. Sie fah ein, daß e3 da3 ein- |Nebilher wurde vor ungefähr einem | Vorausgefept werben. 3 jei abet | den maden. Er wird aber jein 
"ih ſondern ſich wie folde geradezu ta=|zig Vernünftige gewvefen iwar, diefen Xahre in der rrenabteilung bes | MO bemerkt, ba ſich das Kaſtriren Tofepliches Domizil im alten Sein | 
Die beiderfeitigen Eltern hatten |dello® benähmen und in nichts von |jo überaus wichtigen Teil der Hoc | County = Hofpitals untergebracht, | Der Dähnchen der ganz leichten Rafz der Familie, 2958 Wafhington 
& eine Hochzeit ganz in der Stille‘ fen, wie Leghorns, Anconas und nur, beibehalten und von diefer | Die Aktien bieier Ba 
acht, das heit: es follte nicht viel] 


den anderen Hochzeitsgäſten unters | zeit böllig einem Menfchen zu über- |nahdem er von einem Gerüft ge-| : * Bw u : 
jhieben. Ein Büro betonte noch be- laffen, der tatfächlich Erperte darin fallen und am Kopf verlegt worden | Cambines, überhaupt gar nicht Adreffe aus jtimmen. Don dem| der — * Firſt National 
3 davon gemadt werden ſonders, daß ſeinen Beamten nicht |war und eine Riefenlaft von ihren |war. ‚lohnt, da biefe Tiere biö zum Ger >, an, an dem er als unbemittel- | u en 
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Smeifello® beging er den| 15jadido* | — 


außen hin. Aber e8 fam anders. 
pergaßen, daß fie im Lande der | © | 
und jein anderes Büro jchrieb, daß e3 nur |gen hatte fie 


jeiteitaehenden Deffentlichteit 
Uhachtung des Privatlebens wohn⸗ 
u. &8 begann mit der Veröffentli- 
ung. der Verlobungs-Unzeige. Das 
E bas Steinchen, das die Latvine 
Rollen brachte. Die Anzeige mar 
erihienen, da ergoß fich eine 

ön fchriftlichen Anerbietungen 

8 Haus ber Maus, worin fich 
möglichen Leute bereit erklärten, 

— auszurichten, gegen ent⸗ 
ergütung natürlich. Eine 

förieb, baß e3 ihr langjähri- 


ist tel, ; 
re —— 


Pe. 


en 


- 


DIE: 


erlaubt ei, irgendwelche beraufihende 
Getränte zu fich zu nehmen. Wieder 


| weibliche Beamte beichäftige, meil 
|diefe unauffälliger feien. Und end- 
lich ftellten fich einige Verficherungs- 
Gefellichaften ein, die bereit waren, 
‚die Hochzeitägejchente gegen Dieb- 
'ftahl zu verfichern. Die bedauerns- 
|merte Mama fühlte, mie von all ben 
Anzeigen, Telephon-Anrufen und 
Befuchern ihre Nerven langſam, 
aber ſicher dem Augenblick völligen 
Verſagens entgegengingen. AnSchla⸗ 
fen war überhaupt nicht mehr zu 
denlen; denn zu all dieſen Aufregun⸗ 
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| Schultern nahm. 

| Auf alle die anderen Anerbietun- 
verzichtet, namentlich 
auf die Geheim-Poliziften oder Po- 
Iiziftinnen. Die Bewahung der Ge- 
Ichente hattten die getreuen Mädchen 
der Eltern ded Brautpaares über- 
nommen und entlebigten fich biefer 
\ehrenpollen Aufgabe mit einer be— 
munbernömwerten Hingebung. Aber 
als Alles vorüber war, hatte Mama 
das Gefühl, als jei fie vierzehn Tage 
lang in den Schüßengräben gemeien 
unter Trommelfeuer und Gasangrif- 
fen und Fliegerbomben von oben und 
brauche nun dringend eine Erholung 


‚bie \ivgendivo in ber tiefften Einfamteit. 


* u De Me 3297, — * ng, 


—J 
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verwirrung. 

Detektives, die auf den Mörder 
des 48jährigen Joſeph Bogdon, Nr. 
364 Kenſington Ave., fahndeten, 
nahmen geftern Abend den 3öjähri- 
gen Tony Komaläfi, der das Zim— 
Imer mit Boadon teilte, unter bem 
| Verdacht feft, der Täter zu fein. Kos 
walski mwurbe im oberen Stodmerfe 
des Haufe® mit drei Stichmunden 
aufgefunden und eilend® nach bem 
Pullmanhofpital überführt, wo er 
aber bald darauf den Geift aufgab, 
ohne die Befinnung miebererlangt zu 
haben. Nad, Angabe von Frau Pe- 
tronella, 
hauſes, gerieten bie beiben Männer 
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Mord in einem Anfall von Geiſtes-⸗ 


E. Strassburger, Optiker, | 


ber Befiperin bed Koft- 


N J 
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wicht von etwa 11%, Pfund fich fehr,,." ; a 
fchnell augwachlen und darnacd uns au ee — 
ter allen Umftänden doch nur mehr |.” L 
fehr Iangfam an Gericht zunehmen; ſein Glück zu ſuchen, hat Zullivan 
fie terben beöhalb am beiten, fobald | uf der Weitfeite in der Nachbar. 
fie etwa 1%, Pfund ſchwer geworben Ichaft feines bisherigen Heims ge- 
find, ohne weitere Zögern dertauft. wohnt. 

Belämpfung der Läufe und Milben. 

Mit der jeht eingetretenen wärme: 
ren Witterung beainnt auch mieber | 


— | 


— — — — 


Sein Verhängniß. | 


Un Madifon und Paulina Str. ! 
hatte Frank Proyce, Nr. 640 N. Clark 
Str., eben einem fanadifchen Werbe: 
fergeanten feine Abreffe gegeben, | 

al® er von einem Lajtkraftwagen 
> A arsat re uno überfahren und getötet wurbe. Der 


E M Wagenführer ift, da er nad; Anficht 
—— un 


— 


der Polizei den Unfall nicht hatte 
;d offen dem 10-1 


verhüten lönnen, nach kurgem Ver⸗ 


aus Belvidere, | —— 


um hier EEE TETTTERZURGe 


Ruf. Rubel-Bankuoten GE En —— 
garanlirt echt Zrillen u. Augengläſer 


bei uns immer billiger als anderswo u den billis⸗ 
zu haben. i 81.50 u. aufiv. 


Kommt und überzeugt Euch, R W "HAAR Twı 
« W. G 
L. Kaufmann & Co. Apntheter und Optiker 
Bantgeihäft, 800 Millwaukee Avenue 
23 ©, Well! Str, Staatö;eitungs-Geb. 


Ede Ghicage Arne, 
Sffen Abends bis 6 Uhr, Sonntag Bor: ap20jafonmisu 
mittag bon 9 bi8 12:30 


aſon 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
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